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Briten verloren 00 Mean bei Niederlage | 
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eutſche Fortſchritte 


In der Champagne und wi— 
ſchen Maas und Moſel. 


„Neutraler“ franzöſ. Bericht. 


| rend des 
ten werden; 


(Geli efert bon der „Hiloziirten Preſſe“.) 
Berlin, 20. April. (Direfte Anntenmeldung über Sanville, Yona 
Island.) Das denticdhe Armechauptauartier aibt heute Folgendes befannt: 


„Die deutihen Sappirnnasanariffe in der Champanne machten aeitern 


sortichritt, während ein franzöliicher Angriff in den Argonnen, nördlid) von ! 


Ye four de Paris, icheiterte. 

Zwiichen der Mans und der Mosel fanden neitern vereinzelte, aber Ich 
hafte Artilleriefämpfe jtatt. Gin franzöfiicher Angriff nahe Flirey brach 
zujammen. 

Nahe Sroir-des-Carmes drangen deuticdhe Truppen im die Sauptitellung | 
des Feindes weſtlich von Abrecourt und eritiirmten und bejesten auf's Nene 
die Dorfer Ember und Wenil. 

in den Bogejen jcheiterte ein franzöiiicher Angriff auf die Schilleder 


Höhen, während das deuticre Vorrüden auf Hartmanns-Weilerfopf uns etwa 
100 Yards newann.“ 
Baris, 20. Mpril. 
Stellun igen zu Oſte 
wird jedoch nicht: 
Varis April. 
Kriegsamt meldete heute 


„Es iſt beſonders lebhafter 


Britiſche Kriegsſchiffe haben wied 

nde und Middlekerke bombardirt; 

mitgeteilt 

(Leber r London, 
nittag 


erum die deutſchen 


über das Grgebnif; | 


20. > Uhr Nadım.) Das franzö fische | 
den Verlauf der seindieligkeiten: 
Artilleriefenerwechiel in der Gegend bon 
Soiſſons und in Ortichaiten Neims, jowie in den Argonnen vorgefom | 
men. Zonit iit nichts zu berichten“ 

(Das Uebrige aber fann man fich aus 
Shen Sauptquartiers ergänzen. — M.»d. N.) 


Briten zerjtörten das holländische Schiff. 

Berlin, 20. April. Gs wurde heute amtlich befannt neneben, dak der 
hollandiiche Dampier „Nattunf“ nicht von einem deniichen, jondern von 
einem britiicdhen Tandiboot verienft wurde, das fich als denticdhes Boot 
masfirte, nn einen Bruch zwiicen Holland und Denticland herbeizuführen! 
ie die „Denticdre Tageszeitung“ ans Rotterdam meldet, hat eine Beidhrei- | 
buna des betreffenden Tandıbootes, juiwie das Verhalten der Bemannung zu 
diejer Meberzengung geführt. 


Deuticher Steg in Ditafrifa. 
Berlin, 20. Moril. (Direfte Aunfenmeldung über 
Nsland.) Die Mebericeiiche Neninkteitsanentur meldet: 
Grtra-Boitbericte aus Litafrifa beiagen, dahk in ciner 
Schlacht dentſche Truppen nahe Paugani eine ſtarke britiſche Streitmacht 
ſchlugen, welche von Kreuzern und Trausportbooten gelaudet war. Die 
Briten verloren 700 Maun, darunter 4 Kompagnien, die gefangen genom— 
men wurden, außerdem viele Gewehre und große Vorräte von Munition. 
Auf deutſcher Seite fielen 7 Offiziere und 13 Gemeine, und 14 Offiziere 
und 22 Semteine wurden verwundet! 


Angeblicher brit. Sie 3 in Südweitafrifa. 


Kay Ueb mdon.) Es wird bierber gemeldet 
die Streitfrä r Union von Südafrika Stetmans ‚ den widhtigiten 
in Deutſch idwe ſtafrika nach der Hauptſtadt Windhuk, beſetzt hätten. 

iſt auch wichtiger Eiſenbahwerbindungspunkt, von welchem aus 
nach Windhbuf beberricht werden fan 
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London, 
„Ein erft 
vollſtändiger 


Hügel beherrſcht 


ſich 
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ingeleite wurde die Operation mit i rplofton einer Mine, Biele 
D wurd gefangen 
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orreſpondent der 


erledigt 
N.) 


„Daily 


inſchaften des 
rich“ ſind unter Führung 
„Hellig Olav“ New Norkt hier 
„Die Leute hatten ſich falſche Päſſe 
Untertanen bezeichnet wurden. 
Berichte des Kapité 
Katzenjammer der 
London, 20. (3:22 Ubr 
fordert ir einen N 


„an 


fite! Fried 


N y y —9* 
2. ampfer> 
engetroffen. 


aus 
verſchafft, 
Sie ſollen der 
deutſchen — 
„Eime 
April. Morgens:) Die Londoner „Times“ 
Veitartifel abermals die Neaieru eindringlich auf, 

Land weiter ihr Vertrauen d jagt 


: mit Ausnah einiger 
nur örtlichen Erfolge DIE offenbar ichr wen ig in 
den letzte n fünf Monate 


ert. en Nenderungen in der Schlacht 
linie an der öitlichen sowie an der weitlichen sront würde ein Kartenzeichner 
einen Vermert nehmen, und die amtlichen Angaben über die Operationen 
m den & rdanellen liegen vielzumwünidhen übria! | 
„ir dringen in die Regierung“, fährt das Blatt fort, „Alles aufzu- 
diefen, um die Nation veritehen zu machen, wie gering der Kortichritt fit, 
der bis jest zu Yande aemadht wurde, und wie aroh und mannigfach die 
Spfer jind, deren wir noch immer begegnen müſſen!“ 


Don deutihem Tauchboot verfentt! 
London, 20, April. kei 


EN. i Lie Feiner Seite 
ertatigte Dehauptung auf, bei der Verjenfung des britid Fiſchernetzboo 
tes „Vanilla“ das bri 


durch ein deutſches Tauchboot habe dieſes itiſche Fiſcher 
boot „Fermo“, welches die Inſaſſen retten wollte, vertrieben, und infolge— 
deſſen ſei die ganze Bemannung ertrunken. 


in denen ſie als ſchwedi 
deutſchen Fle ttenle 
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lan Land, 


I Kreuzer zerftört worden war, 


Woher kommt das Sriedensgerücht? 


London, 20. April. In Nom find heute Gerüchte verbreitet, dak ein 
tatiachlidher enropäiicher Ariede in naher Zukunft abgeichloiien werden möne. 
Obwohl dieie Gerüchte, ihrer Herkunit nadı, nicht areifbar jind, erregen jie 
aleidhtwohl in hohen Kreiſen rege Aufmerkſamkeit! 


Interejiante Berliner Nachrichten. 

Werlin, 20. April (drabtlos Zanville). Laut amtlihyem Bericht 
wurden bereits 2,000 ın Eljah-Yotbhringen geborene deutihe Soldaten mit 
dem „Erlernen Kreuz“ ausgezeichnet. Der Generalfeldmarichall von der 
Solg wurde fürzlich zum Oberbefehlshaber der eriten türfiichen Armee er- 
nannt anijtelle des Generals Yiman von Sanders, der fürzlich mit dem 
Oberfommando über die Dardanellenarmee betraut wurde. 

sn Berlin wird morgen die groie jtädtiiche Speifeanitalt, 
Nrieges 20,000 Beichäftiqungsloje 
ihre Zah 


iiber 


in der wäh 
J Mahlzeiten erhielten, geſchloſ— 
liſt jedoch auf nur 1,500 zuſammengeſchmolzen, und 


rado getöteten Leute 
ſend jetzt ſtreifenden Minenarbeitern 


zu Ehren toter Streifer. 

(Geliefert don der „Ailoziirten Vreſſe.“) 

Mheeling, ®. Va., 20. April. Su 
Dillonvale, Chio, wurde heute eine 
Erinnerumgsfeier an die im vorigen 
| Nabhre während des Streifs in Colo 
bon zmeitau 
abachalten. Mebrere ihrer Führer 
bielten Anipraden. 

Bichfrankheit graffirt wieder, 
(Gelioiert don der „Aflosiirten PBrefie”.) _ 

reeport, U., 20, April. Auf der 
Farm von William Ader nahe Polo, 
im County Dale, wurden etma 200 
Stüd Hornpieh und 100 Schweine ae 
tötet, wegen eines friigen Ausbrucdhs 
bon Maul: und Slauenfeuche. 


Hit vereinten Krüftten, 


das 


bedeutet eine jebr erfreuliche Berbeiierung der — — ſältniſſe 
Berlin, 20. April. (Direkte Funkendepeſche über Sayville, Long Is 
land.) Die „Ki lniſche zeitung“ bringt eine Depeſche folgenden Inhalts aus 
Sofia, Bulgarie 

Es ſind in der 
im Diſtrikt Adrianopel, w 
deuten, als eine weiſe 
ternebnien! Denn e 
was zu unternehmen, 
‘ Deveichen aus 
Anzeichen einer Wiederaufnahme feindieliger 
nellen eriennen, md Die Bewegung 
madıt werde acmeldet. 


Türfei Anzeichen gewiiler Vorbereitungen 
Ice weniger ein Mihtrauen gegen Pu 
Koriichtsmahregel gegen ein mögliches 
iſt eine Tatſache, daß die Ruſſen 

nur weifel, ob jie ihre Pläne ausführen 
Mtben und anderen Mittelmeert 


borbanden, 
garien be 
Un 
ei 
fonnen.” 
lügen erflären, es feien 
ttgfeiten acaen die Darda- 
einer beträchtlichen Tru ſtreit 
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Neue Walde raude. 
ri fhositwien Breife*.) 

Gain, Rn. 20. April, Neue 
Meldungen, die bier eintreffen, berich 
verheerenden Waldbränden 
öftlihen Ken 
Vier Coun 
ind im Pfade der Flammen, und 
bereits find viele vereinzelte Baulich 
feiten, Einfriediaungen ul. zerftört. 
Die Farmer, welche vereint die Flam 
men belämpfen, alauben, daß bie 
Brände eigentlich jchon vor zwei Wo 
hen begonnen hätten, aber dur Regen 
teilmeife aelöfcht worden feien, ebe fie 
beionderd bemerflih wurden, und 
Nunmehr aufs Neue ausgebrochen 
jeien. 


* 


Amſterdam, 20. * Aus Ber 
lin wird der Tod des Generalfeldm ar 
ſchalls Ostar v. Lindequiſt gemeldet, te 
welcher 1838 — wurde und eine auf großen Flächen im 
ſeht ereignißvolle militäriſche Lauf- fuchher Gebirasdiſtrikt. 

hatte, Schon im dänijchen Weld-  .: . 
jug bon 1864. nn 

Strömen 

Xondon, 
jetretär Lord 
Unterhaufe 


n non 
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bahn 


den Fahnen? 

Der Kriegs 
Kitchener ſprach ſich im 
ſehr befriedigt über den 
Verlauf der freiwilligen Retrutirung 
aus, eine zwangsweiſe würde teine 
günftigeren Ergebniffe gezritigt haben, 

London, April, Sir Edward 
Grey erflärte heute, die britifche Regie 
tung würde auf die Aufrechterhaltung 
der gemeinichaftlichen Intereflen aller 
Mähte in China, und die Unabban 
aigteit und Unantaſtbarteit der chine 
ſiſchen Republit beſtehen. 

Eine vom Hauſe geſtellte Frage be— 
treffs des Antaufs von Brauereien 
und Diſtillerien ſeitens der Regierung 
wurde vorläufig noch nicht beantwor 
Der Vertreter der Regierung 
ſagte. es müßten erſt noch beſtimmte 
Pläne ausgearbeitet werden. 

Medaille für „Emden“ Geld. 

Berlin, 20. April (drabtlos über 
Sappille). Die überfeeiiche Neuiateits 
cgentur machte befannt, dab die Ham 
burger Dampficiffabrtsaeiellichaft 
dem Kapitänleutnant von Wiuede, dem 
eriten Offizier des Hreuzerd „Emden“, 
eine aoldene Ehrenmedaille zum Ge 
Ichent gematyt hat. Er befand fich fei 
nerzeit mit einer Abteiluna Matrofen 
um die telegraphifche draht 
oje Anlage auf der Kokos-Inſel zu 
zeritören, und enttam mit jeinen Leu 
ten auf einem fleinen Schiff nah Ho- 
veidba, Arabien, nadhvem die „Emden“ 
bon einem übermächtigen auftealijchen 


jreiwillia zu 


*‘) y 2 
20. April. 
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„Teddy“ gegen Barnues. 
Gelleſert bon der „Affosiirten Breffe”.) 
Shracaje, N. Y., 20. April. 
$50,000 = Berleumdunasprozeß 
William Barnes, dem befc 
blitantiken Boß der „Alte Garde“, 
gegen Dberjt Roojevelt bat heute die 
Beweisaufnahme begonnen. 
; Mie man bört, drangen Parteiae 
nofien in die beiden Kampfbhähne, ich 
zu einem Kompromiß berbeizulaffen 


nnien repu 


\efie und in bemjeniaen 
aber Beide jcheinen davon nichts mil: | 
fen zu wollen, fondern für Kampf bis | 
zum bitteren — * zu ſein. 

Spracufe, N. Y., 20. April. 

Anmälte fir William Varnes, den 
früheren Vorſiher des republilaniſchen 
New Vorter Staatsausſchuſſes, er 
Härten, daß fie ihre Beweisaufnahme 


Ende gebracht hätten. Darauf begann 
die Beweisaufnahme für - die andere 
Seite. 


ſuche ſeine Armee wie 


av 
Im 
von 


und dadurch unliebſame Enthüllungen en far; 
zu bermeiden, in ibrem eigenen \nter= |tiar; tätter heute 
ber Bartei; | Tier 


| 


Die | 


im Prozeh gegen Theo. Roofevelt zu | 


Die Wirren in Merito 
n der , 

Maibinaton, April. 
Depeichen au Merito befagen nichts 
von einem Verfuch der Freunde des 
Generals Huerta, infolge der jchmweren 
Niederlaae Villas einen neuer Auf 
ftand zu veranlafien. Auch von einem 
angeblichen Streit ziwiichen Villa und 
feinem Stabächef Angeles murde nichts 
gemeldet. Billa joll während des leh- 
ten ſechſstägigen Kampfes 6000 Ler 
verloren haben, aber es heißt, er ver— 
der bei Aguas 
um mit ihr dem 
entgegentreten zu 


(Geliefert vo Allogiirten 


20. 


Breile.”) 


rt 


tie 


Galientes 
General 
fünnen. 

In Walbington glaubt man 
dah es mit Villas Sache jebhr ichlecht 
ftebt, und daf er bald auf ameritani 
iches Gebiet übertreten bürfte. 


zu ordnen, 
Obregon 


jedoch, 


Naher an’s Geitade gejogen, 


telert bon der „Wilosiirten Brefle“,) 


Honolulu, 20, April. 
des unglüdjeligen 
rlottentauchboots „F. 
19 
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Das Wrack 
amerikaniſchen 
4.“ wurde um 
Fuß vom Meeresgrunde emporge 
hoben und näher an das Geſlade her 
angezogen; es ruht jetzt an einem Auf— 
ſtieg des Meeresgrundes. Die weitere 
Arbeit wurde verſchoben, bis man die 
Hebungsapparaie verſtärkt hat. 

Rah den Berichten der Taucher 
glauben ?Trlottenoffiziere, dab, das 
Zauchboot dur eine innere Er- 
plofion zerfiört wurde, und der 
Tod der Bemannung ein rafcher war. 


— >). — 


DaB Wetter, 


nordoitlich. 
dei ben kittwocdh teilweiie 
ahrſcheinlich — im Fidıtanei 
ı nc Adon id Teil 
le abend wabricde 
etwas fälter im nördlichen Zeil 
Nbend und Witlwod im 
alter beute Abend 
Deute Ubend und 
“Mbend und Mittwoch 


ind 


Allgemeinen | 
Kicder Mittwoch 
Zeil 
Een tenumt ergang, 
2 nnenaufgan 
Ro nduntergang: 


beute: 6:56, 
morgen t 
Norgen früh 


Temperaturftand. 
Nachitebend der Temperaturitand nad 
der hündlichen Aufzeichnung des Wetters 


amtes von aeitern Nadımittan 3 Ubr ı an: 
Ubr Rahm ..B4 Uhr Morgens, .68 

{ Uhr Rachm. S4 4 Uhr Morgens 
” be Radınt......s4 » be Morgens, 
6 Ubr Nacım.. >) Uhr Moraens.. 
“Hbends.... 70 Uber Morgens... 
Abends.. . Uhr Borgeus.. . I 
Ubends. ...75 Uber Morgens...76 
Abends. ...73 Uhr Borm......63 
Abends, ...70 Uber Borm. .....60 
Ubr ——2 


12:40. 


„52 62 
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Uhr 
Uhr 
Uhr 


Uhr 

Uhr Miern'cht. 6 
Rorgens. W 
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| Dr. Raul Ritter, übermittelte heute dem 


Amtliche 
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Auch bei Dielen firgten Oeſter— 
reicher in den Barpaihen. 


Der Türken ichneidiger Kampf 


efert bon dee „Aifoziirten Vreſſe“.) 

Berlin, 20. April. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long I 
fand.) Neue Deveidıen von veridhiedenen Punkten der Karpat hen pre 
chen sich anhaltend jchr hofiuungsvoll ans. Manche diefer Meldungen erflä- 
ren jogar jchr bejtimmt, die Zurüchſchlagung der Ruſſen habe den Karakter 
einer vohlſtändigen Niederlage. 


Ein Berichterſtatter des „Neuen Wiener Journal“ wiederholt, man 


ſchätze, daß mehr, als eine halbe Million Ruſſen in den Karpathenkämpfen 


aktionsunfähig gemacht worden ſeien. 

Wien, 20. April. Meber 
Kriegsamt berichtete geſtern Abend: 

„In den Karpathen verlief der T Tag ruhig mit Ausnahme einiger Feinei 
Zufammenftöße, bei denen wir 1,127 Gefangene madten. 

Im jüdöftlihen Galizien fom cs nur zu ver reinzelten —— 

In Weſtgalizien und Ruſſiſchpolen ereignete ſich nichts von Belang.“ 

Rom, 20., April. (Ueber Varis) 
Wien, hat dem Papſt einen Bericht über eine Rieſenkundgebung übermittelt, 
die in Wien als Dank für die bisherigen Erfolge in den Karpathen, ſowie 
für einen ſiegreichen Ausgang des Krieges abgehalten wurde. Etwa 30,000 
Perſonen nahmen an dem Umzug teil, der ſich vom Stefansdom aus durch 
die Hauptſtraßen der Inneren Stadt bewegte. An der Spitze der Prozeſſion 
ſah man Erzherzog Albert, die Miniſter und die Vertreter der Militär- und 
Zivilbehörden. 

London, 
melden, daß 


London.) Das öſterreichiſch-ungariſche 


Kardinal Piffl, Fürſterzbiſchof von 


211 


20. 


Times“ läßt ſich aus Bukareſt, 
Nacht des 18. April ein 


Südweſtrußl unternommen 


April. Die 
Oeſterreicher 
Beſſarabien, 


fe zurückgeſchlagen worden ſeien. 


Rumänien, 


di en Angriff auf 


die in der 


ze von aud, hätten, 


Auch die Schweiz muckt auf. 
April. der Schweiz in Waſhington, 
Staatsdepartement die Kopie einer 
den „Allirten“ überſandten Proteſtnote, in der gegen ihre Einmiſchung be— 
züglich der Einführnng von Lebensmitteln u. ſ. w. in die Schweiz Einſpruch 
erhoben wird. Der Geſandte betönte, ſein Land gerate mehr und mehr in 
eine ſchwierige Lage, da ihm die Einfuhr erſchwert würde, und es bitte um 
die Beihilfe der Vereinigten Staaten, beſonders hinſichtlich aller von hier 
verſandten Waaren. 

Waſhington, 20. aatsſekretär 
habe nun zum erſten Mal Proteſt 
ſandten nicht die Verſicherung geben, 
Lage zu verbeſſern. Bryan weigerte ſich, 


Waſhington, 20. Der Geſandte 


—F a — 
April. Der St 


die Schweiz 
könne dem Ge— 
könne, um die 
ten einzugehen. 


Bryan ſagte, 
erhoben, aber 

etwas geſchehen 
auf Einzelhei 


eriteil et 


dab 


MWilion arbeitet Antwort aus. 
K., 20. Mpril. Wie neuerdings 
rifantiche Botjchafter Gerard tı Berl amertlanticye Stautsdepartes 
| ment in Htenntnii; gejeßt, dal; die deutiche Regierung die vohle Verant— 
wortung für die Note übernimmt, welche der deutſche Botſchafter Bern— 
ſtorff am 5. April überreichte, und welche „man“ anfänglich nicht als Aus— 
laſſung der deutſchen Regierung ſelbſt gelten laſſen wollte. Präſ. Wilſon 
nimmt jetzt die Sache ſo ernſt, daß er ſelber mit der Ausarbeitung einer 
Antwort beſchäftigt iſt. (Es hieß— daß ſchon vor verſchiedenen Tagen eine 
Antwort fertiggeſtellt, aber nicht mittelt ſei.) 


De ſte r reich? 
der eichiſchungariſche und der deutſche Bot— 
Vorbereitungen getroffen haben, „jeden Augenblick“ 
Italien zum Eintritt in den Krieg entſchließen. 
(Andere Angaben ſprechen davon, Italien habe ſchon vor einiger 
den heutigen Tag als den letzten für Verhandlungen zwiſchen Italien 
Oeſterreich- Ungarn feſtgeſetzt.) 


eue öſterre ichiſche Krieg anleibe 
Berlin, 20. Mpril. (lleber X ? zoſſiſche zeitung“ meldet, 
daß Oeſterreich-Ungarn im Begriff i eine neue Kriegsanleihe in Höhe von 
200 Millionen Dollars flottzumachen. Es ſollen Schatzamtsobligationen 
ausgegeben werden, welche ge aus itſchädigung oder 
auf andere Weiſe zahlbar 


ut! 


Der EEE der Alliierten. 

Konitantinopel, 20. April. Das türfiihe Kriegsamt Fonitatirt, dat 
jeit dem Beninn des Bombardements der Dardanellen die britiich-franzo- 
ſiſche Flotte 8 Kriegsſchiffe verlor, welche verienft oder hoftunnaslos beida- 
digt wurden, während 5 andere weniger ernitlich beihadint worden find. 

(s wird verjichert, daft die Dardanellenforts nur geringfügigen Sca- 
den erlitten hatten. 

Stonitantinopel, 20. April. (Heber London, 2:45 Nhr Nadım.) Der 
Samstagsangriff eines türkiſchen Torpedoboots anf das britiice Truppen- 
transportboot „Manitou“ im Aegäiſchen Meer, vor der Stifte von Chivs, war 
nad friegsamtlihem Bericht erfolgreih. Britiihe Nrenzer und Torbedo- 
jäger verfolgten nadher das türfiihe Torpedobvot, und dejien Bemannung 
(alio nicht britiihe Ariensihiffe) iprengte das Boot auf, damit es mit 
| in die Hände des eindes falle. 
| London, 20. April. Der rufjtichen Flotte, 
I ilt eö gelungen, zwei türfijche Torvedojäger in die Luft zu jprengen. Die 
Nufien hatten laut einer aus Salonift eingetroffenen Deveiche, während die 
| türkifche slotte im Schwarzen Meer freuzte, in der Einfahrt zum Bosporus 

Minen geleat, und als die Türfen zurücktehrten, jeien die Torpedojäger auf 
| Minen geitohen. 


Walhington, D. gemeldet, hat Mr ame 


das 


noch iber 


Bruch zwiſchen Italien und 


Rom, 20. April 


ſchafter dahier ſollen 
abz ureiſen, ſollte ſich 


öſterr 


Zeit 
wund 


* 
ndon.) Die 


1° 
nad) 


ſind. 


— Bu; — F 
dem Krie einere 


welche den Bosporus beſchoß, 


| Briten zerjtörten ihr eigenes Boot. 

London, 20. April. (2:22 Uhr Nachm.) Die britiiche Admiralttät 
madıt bekannt, da das britiihe Tauchboot „E-15“, welches, wie gemeldet, 
jüngjt in den Dardanellen unterging, von britifchen Wadbooten jelbit zer« 
jtört worden jei, um nicht in die Hände des Heindes zu jallen, 


(2:22 


aber * 


— 





Untenftebend illuftriren wir nur einige der vielen präc- 
die wir denjenigen 
die ein wirkliches Intereiie an der 
fhönerung ihres Heims baben,. Es wird ji) mehr als 

bezahlt machen, wenn Ihr Euch mit unierer riejigen | 


tigen Hausausitattungs-Werte, 
offeriren, 


R—— Ehicage, Dienftag, vs 20. April 1015, 


Diefe großen Bargains 
Nur noch für den Reſt dieſer Woche 


Auslage von Geld erſparenden Werte bekannt macht. 
Unſer Lager iſt das größte und beſte in der Stadt und 
unſere Preiſe waren immer unvergleichlich. Wir wollen 
Ihnen zeigen, wie echte Möbelwerte ausſehen und 
wie wenig dieſelben bei Hartman's koſten 


Ver⸗ 


ze: PERS: Adzahlungen Tnnch auf Wunid) — werden. 


Eine 1-16-;Bllige fortlaufende Pioiten | 
wird | 
Vernis 
-janitäre Stahl— 
Coil 
und dauerhafter baumwollener 


Stahl-Bett-Kombination. 
offerirt in Weiß, Grün 
Martin; in allen Größen 
Springs —mit 2 Reihen 
Supports“ 
Matrate. Bollitändige Aus 
ftattung zu nur.... 


Bett 
Dder 


fupferne 


Promple 
Ablieferung 
per Auto 
in 
Chicago 
und den 


Vorſtüdten. 


tiauna, 


Gentlemen's Balet aus „Quarter 
Sawed“ Eiche. Drei nützliche 
Möbelitüce in einem—eine aeräu- 
mige Garderobe, aroßer Dreijer und 
praftiiher Tiich; franzöſiſch ge— 
ſchliffener Spiegel, Größe 14x24, 


Golden Eiche. Spezial— 19 75 


Breis nur... 
Nordwestseite 
Laden 
1247 —49 
Milwaukee 


Avenue 
gegenüber Wood 
Offen Dienſtag 
Donnerſtag und 
Samſtag Abends. 


Str 


Die Ecwarlung des Lehens. 


man von Sophie Hochſtener. 


by Greiblein & Co, 


air 1 
xerpiälge A 


— 


(13. Fortjegung.) 

„Ad was, das Gejchreibe,‘ 
ver Zanditallmeiiter weiter. „SE 
einem mal einen netten Wi oder mal 
ſo was erzählen. Guter Gott, Iteber 
hätte ich es noch, er machte mal Schul 
den, als immer die IQuaendmiene.“ 

Sriedrich ſchloß ſein Fenſter, ſtand 
eine Weile unſchlüſſig herum. D 
dachte er, mein, Großmutter 
nicht die ſchlechte allein 
Be 

Und er aing durch den dretien, fein 
gepflafterten, fünlen Flur Haufes 
hinüber nach dem Wohnzimmer. Da 
aß alfo der Lantitallmeijter bei Yru 
der und Schwägerin. Gr ivar wohl 
ungeduldia, weil der Kaffee noch nicht 
auf dem TZiich ftand. Den tranf er 
meift unten — und verdarb den Groß 
»itern den Nachmittagsfrieden. 

Der Grobpater audte ins Tag 
Die Großmutter jtridte. Na, 
ılten Händen batte fie immer was 
ttriden — fürs Hous, für Die beider 
Heinen Entel, die Kinder der ei 
üngſten Tochter, 
atte. 

Die Großmutter, die trotz ihrer 
ig Jahre immer noch eine ſo ſchöne, 
arte Blodinenhaut unter dem weißen 
daar mit dem ſchwarzen Spitzenhäub— 
hen hatte, blickte Friedrich entgegen. 

„Ach, der Frieder,“ ſagte ſie — mit 
:inem fleinen Anklang fräntiichen Dia 
(eft3. 1nd der Großpater nicfte mit 
sem Zleinen, melanholiichen Grapen 
reuthlächeln. Er mar ein ichmeia 
amer Mann — und ein pölliaer Kon 
raft zu feinem Bruder, dem Yard 
tallmeiſter. 

Der ſaß, die Zigarre 
iſtigen Geſicht, etwas 
Is wollte er aufſtehen. 

„Der Herr Leutnant geben uns auch 
die Ehr?“ ſagte er in einem trockenen, 
itzentuirten Ton. 

„Guten Tag, 
Friedrich ruhig. 

Und er trat zu der Großmutter, 
ucte da® Strümpflein in ihren Sän 
en an und jagte: 

„Zu meiner Zeit Kai 
Sineingeitridt.“ 

ei Landſtallmeiſter lochte auf. 
„Zu Deiner Zeit, no Friedrich, jage 

doch lieber mweiland. Du lebit jebt 
vchl aanz in der Vergangenheit, wie? 
Ih böre ja, daß Du Deine Memoiren 
Schreibt. Die Memoiren des Philo- 
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in ſeinem 


vorgebeugt da, 


Onkel,“ antwortete 


Zimmer vollſtän 


455 $99.00 


dig ausgeitattet 

Fertig, um mit dem Haushalt zu beginnen — 85 monatl, zablen die Rechnung 

Uniere berühmten, vollitändigen Zpezial-Ausitattungen bieten eine außer: 
gewöhnliche Deimeinrichtung=Gelegenbeit. 
ziehung und fertig, um mit dem Dausbalt zu beginnen. 
den größten Baraainwert in einem vollftändigen Sein, 
Betrag, iraendivo in den Ver. 
weil wir willen, 


Downtown Laden: 226-232 S. Wabash Ave., nahe Jackson 


Ein mit einem Griff zufammenlen- 
barer $9:Gart, vollit. mit Sturm 
Front. Gemacht mit ſchweren 
Tubular Vuſhers“, 10;3Öll. Räder, 
zöll. Gummireifen, 3teil. Berdeck, 
verſtellb. Fußſtüte mit Verdeck 


„Mica“ Fenſter m. Sturm— 6 65 
e 


Sront; wie illuitrirt 


Bequemer ‚Fiber Need‘ Noder. 
Mit vollem Zpring-Zik und ab» 
nehmbaren Kiſſen, gepolſterte Lehne; 
bezogen mit import. Tapeſtry 

Fiber Reed vrächtig „ſiniſhed“ in 
„Baronial“ Braun, um mit der 


Volſterung übereinzuſtim— 6 75 
. . 


men. Speziell zu 
Die 
Füden 
find 
Abends 


Dieielben find vollitändiq in jeder Be— 
Dieielben repräientiren 
für den niedrigiten 
Air wüniden Eure Beiich- 
Ausitattunaen itets das ntereife erweiden. 


Staaten erhältlich. 
dat Diele 


„Laßt hartman 
Euer Ueſt ſedern“ 


Zchwere 
ausgeitat- | 
ausziehbarer | 
vier Ichöne ac= | 
| 

1 

| 

| 

I 


Maſſiver Kolonial-Büchertiſch. 
Plank⸗Oberflache, 28x42 Soll, 
tet mit großer, geräumiger 
Schublade; geſtützt durch 
drehte Colonial-Füße, mit Bücherfach, 
auf einer breiten „Seroll Baſe“ 
Speziell martirt für den Verlauf 
in dieſer Woche 


Unſer Modell Küchen-Kabinett. 
Durchweg aus ſolider Eiche gemacht, 
der geſamte Oberteil prächtig weiß 
entaillirt; tat jede moderne und 
| Janitäre ‚Bequemlichfeit; überzeugt 
Kuc jelbit, indem ‚ibr cs unteriucht, 


Ertra iveziell für dieien 18. 75 


Werfauf zu 
9 Westseite 
Laden 
7128 — 30 
W. Madison 
Strasse 


abe 


rubend. 


"8.48 


su 


icden Abend 
Tiien Montan, Mitword nnd Samitan Abends. 


ſophen chweiz 
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um 


Welch ein 


n doch hof 


cus Der S 
Wert! Ich darf 
fentlich auch leſen, 


Es war eben das Mädchen mit den 
Kaffee gekommen. Nun haätte der 
mich vielleicht Landſtellmeiſter eine Weile damit zu 
von irrigen Meinungen zu korrigiren.“ tun, ſich umſtändlich mit Milch 

Friedrich antwortete nichts. Es war Waſſer ſeine Miſchung zu 
des Großontels nervöſer Aerger, daß und dann einen Haufen von 
dieſer Enkel, dieſer blaſſe Kerl einfach ſtücken die ſchon volle Taſſe zu 
nicht antwortete, wenn ihm etwas nicht prattiziren. Zucker gäbe Kraft. war 
paßte. Eine unerträgliche Art ſeine Meinung. Friedrich fiel ein, er 
einem ſtillen Geſicht über ſpöttiſche hatte Ada Lindencrome kein Wort von 
Reden hinwegzuziehen, eine kleine dem Großonkel erzählt. Und er lächelte 
Geſte zu machen, die etwa hieß „nach halb es war ſo alles Widerwärtige 
Belieben“ d keine Antwort zu vergeſſen geweſen bei Ada Linden 
geben. Eine niederträchtige Art war crome. Er hette kein Mal 
das. dort an den Großoentel 

über ſeine 

und kalte lt und 
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fort. 
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erite Hand 
enn man 
* wollte 
ja mc Se ooknbeit 
chweioens auf ragen auizwin 
aen. Mber nun biit Du mirfi id ſchon 
ein ganzes Weilchen aus Schule.“ 
„Und was wollteſt wiſſen, 
Großonkel?“ fragte F lang 
ſam. 
„Det Yanditall 
irre. Er fon 
Iren „nicht 


feinen 
noch 
ſeiner 
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num 
aftem 
drich 
8 re lang war das 
lam des Kadetten 
mit ıbm eine neue Zeit. 
Nein, was der Grofonfel jeht 
redete, war einerlei. Ind FFriebeid 
tat ihm nicht die Ehre an, es zu zei 
gen, menn er ibn wirflih manchmal 
verliehen fonnte. Nicht einmel 
Ehre des Miderin 
nicht. 
fränien c 
Der Zuceker war in de 
fhmoizen. Und ver Lanpit: 
trent von dem Er 
ichöpfte daraus neue ° 
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Schrau und 
Das !unt 

Melter nicht geblieben iit, „Der Walter fönnte: nun 
Du famtt, ibn au befuchen? e ons Heiraten denten. Wa 
ter ijt ein verbeubelter Run Million tut er es 
aenteßt jein Leben, das muf Aniprüce machen: 
Neid lafien. Und ich mette, ein Ichöner Mann, 
bald ordentliche der fird noch mal 
hat eine Feine ciner Miliion mact 
Schwägerin F 

Die Großmutier 
weg. 

Solche R 
Schwager“, ſagie 
lich, ober beſtimmt. „Und wes Wal— 
ter betrifft, ſo hat er ſein gutes Ein 
fommen und wird wohl fo viel Cha 
rafter baben, daß er micht jemand 
nad) jeinem Hab und Gut beinikt.“ 

Der Lanpdftallmeiiter I lachte zierlich. 
„smmer eine Jdecliftin, Frau Schmwä 
gerin. Die reichen Mädels 
ober doch nu nicht alle ſitzen bleiben 
blos weil ſie Geld hoben. 
Macht und eine Stellu 
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Man wird dem Walier nicht 


erfeit 
cu mal 
‚ unter einer 
Fr fonn jeine 
cus auter Familie, 
raſche Laufbahn, 
Srzellen;. Ilnter 
der es nicht, ivas 


nicht. 


fommt 
tur, 
rad 


(Sr Naſe, 
München 
Prinzregent. 
die Pflicht 

heran zu zi 


ter 9m 


'Inier 
fühlt ia nun 
te Herren der Kunſt 
Weißt Du, doß 
Tiſch 
geſtanden F 
s it ja Hübich für Wat 


W eden hab ich nicht aerı 


ve Gars freund 


In=Y in Br 


ſie. 


„Hübſch? Wie Du das wieder ſo 
ſagſt. Du denkſt auch gar nicht wei 
ter. Der Walter iſt doch Reſerve— 
offizier beim ſchweren Reiterregiment. 
Er macht ſicher noch bis zum Maior 
Na — und wenn er nun beim 
Regenten ſo gut angeſchrieben iſt. da 
ä iher jür Wolter eine Kiei 
nen Heker wohl 

rſchefft. muten, dab er alä Hirte rerifsinet erer 
in der D is armer Literat freien gebt. O 
Das gewiß fjehr wach dem Geichmad 
bon Frriedbridh wäre.“ 

Friedrich aber hörte nicht darauf. 
Er plauderte mit der Großmutter und 


Idem Großvater, fragte ob er ihnen | 


mil, 
(del ihr 


ra tt Macht 


J 


Dir den ai 


pen ıc 


2 owohl 
Nun war dem Landſtalln 
doch endlich gelungen, Friedrich 
ſeinem Gleichmut zu bringen. 
mich“, ſagte er verſtimmt 


Pa 


ıweilter 
aus 


„Laß | 


können 


in der Stadt nicht etwas beſorgen 
lönnte und ging dann fort. Aber 


taum war er von dem Spaziergang 


wieder zu Hauſe, ſo trippelte der 
Landſtallmeiſter zu ihm herein. 

„Na, ſtört man bei den Memoiren?“ 
ſagie er, „oder dorf man bem Herrn 
Geutnant mal einen fleinen Bejuh 
machen.“ 

Friedrich war aufgeſtanden. Ihm 
ahnte nichts Hübſches. Wenn der 
Großontel einen kleinen Beſuch 
machte, hatte er ſtets irgend eine Bos— 
heit im Hinterhalt. Gott mochte wiſ 
fen, woher er ſie nahm, aber er fand 
ſie immer. 

„Na, Friedrich“, begann denn 
auch der Landſtallmeiſtet, nachdem 
er ſich auf dem Sofa niedergelaſ 
ſen hatte, „von Dir hört man ja nette 
Dinge. Es beruhigt mich geradezu, 
denn Deine Vortrefflichkeit iſt mir im 
mer ſchon etwas Beängſtigendes ge 
weſen.“ 

Friedrich tnöpfte die Litewta zu. 
Wie als wolle er in gänzlicher Ver 
ſchloſſenheit dem Ontel gegenüber 
ſihen. „Oh, bemühe Dich doch nicht,“ 
jagte er kalt. 

Da lachte der Landitallmeiiter. 
Lachte, daß er rote Baden befam. „Jit 
gut, bemübe Dich doch nicht, tft aus 
gezeichnet. 
nehmen halt, Der beleidiate Prinz. 
Hoheit lieben nicht, daß man über Ho 
beit ſpricht. Über bör mal, mein 
Jungcyen, neit finde ich es nicht, daß 
Du alle Welt jo angeführt haft — und 


jede Partei noch auf andere Weile —“ | 
„Sch muß Dich bitten, etivag wähle: | 


tiicher mit Deinen Worten zu jein!“ 

„Sonft fommt es zu einem Duell, 
ganz richtig. Ein Zweitampf zwiſchen 
Großontel und Neffe. Niedlich, in der 
Tat originell. Aber erlaube. Hoheit 
gerubten, über Dero Reife die verfchie 
deniten Gerüchte zu verbreiten. Den 
Großeltern wird mitgeteilt, man habe 
fo plößlich eine Sehnfucht nach dem 
Bri:der, daß man Hala über Kopf an 
den Thuner See fahren müffe.e Dem 
quien Walter, der veranüat in Mir 
les-Bains fißt, erflärtt man, man 
glaubte ihn tot auf der Yunafrau. 
Glaube mir, Walter ift allemale ehr 
lebendig, wenn er 
Sunafrau ift.“ 

„Deine Witze haben mich niemals 
beluſtigt,“ ſagte Friedrich fteif. 

„Das tut mir leid,“ antwortete der 
Landjtallmeiiter unverbroffen. „Ach 
dächte, fie jeien zumeilen aut.“ Gr 
lachte plößlih bhämifch: „Ich habe et- 
was mit Dir zu reden. Wber nicht 
jet. Komme heute Abend zu mir.“ 

Nicht gerne folgte Friedrich diejer 
Aufforderung in das obere Stodwert 
des Haujes. Er ging durch den langen 
Korridor nad dem legten Zimmer und 
fand den LZanditallmeiiter damit be 
ſchäftigt, ſeine Flinten durchzuſehen. 


„Willft Du auf die Jagd?“ fragte 


Friedrich, um etwas zu jagen. 
it Dir reden will ich. 
ja da eine nette Sache von Dir gehört. 
Das Geld, was Walter in jeiner Groß 
mut in den Hüffener-frach geworfen 
bat, tft als Hnpothef für Dich eingetra 
gen worden. Eine hübjche Schiebuna. 
Sch bin neugierig, was Walter dazıı 
faat. Aber immerhin, ein netter An 
fang. Du haft Sinn für Geichäfte. 
Dod mit euren 100,000 Mart rettet 
sr den Bruch noch nidt. Man muß 
8 ganze Ding auflaufen und im aro 
* Stil betreiben. Ich habe da Plän 
chen. Hm, man hat die ganzen Brüche 
Monopol und wird Stein 


de 18 


das 
baron. 

Nimm Deinen Abjchied und mache 
Seht haft Du mal gezeigt, was 
hinter Weinen fündhaften Auaen Tieat. 
Du bift ein geriebener Kerl ılfo, 
mache mit und ich faufe die Sache 
den Henmers ab und noch die Nach 
barichaft dazu.“ 

Cine Unbegreiflichleit von Beleidi 
aungen laq in der jelbitaefälligen Rede 
des Wlten. 
reſpeltire imme 
Alter,“ ſtieß Friedrich herau 
nun iſt es genug. Ehe ich 
ſolche Geſchäfte mache, will 
ein einfacher Vrbeiter 
Ihwöre ih Dir.“ 

Der Londftallmeiiter joh ibn 
„Die Erreaung fleidet Dich aut. 
Revolutionämann. Uber nicht jo 
unaeftüm, lieber Frievrih. Gin ein- 
facher Wrbeiter hm. Was wiirde 
wohl die Frau Liebfte aus dem Sigris 
jagen ?“ 

Friedrich iwar einen 
verſteinert. 

Im Gotteswi 


mit, 


‚sch r roch 
mit 
ich lieber 
den, das 


an. 
Gin 


Yuaenbitd wie 
(fen, wie fam irgend 
ein Willen, ein Willen dapen, b:i 
ibm wmaeiermt in das Gewöhnlickſte, 
tem alten Mann? 

Und blibſchnell erinnerte er 
c, ſie waren einmol eine Viertelſi 
lang im Garten des Reſtauranis 
Thuner Hof geſeſſen, um Kaffee zu 
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Made to taste 800od— 
Tastes as though it was 
made sood—-Makes good 
everywhere. 


Everybody’s friend. 


“The Beer with a Snap to it” 
Buy it by the Case 


G. Heileman Brewing Company. La Crosse, Wis. 
CPICAGO BRANCH: 16th Z Jefterson Sts, 


Phones Canal 3017 or1487 
WR Strle Tager 


Lager 


Woher Du nur das Be— 


allein bei einer 


Ich habe 


trinlen. Und Lindencromes hatten 
vorher dort gewohnt. Da konnie ein 
anderer Gaſt, der ſie zufällig geieben, 
ıAdad Namen erfahren haben. 
| „Sch verbiete Dir jedes Wort über | 
eine Dame, die aanz unantaftbar ift.“ | 

„Nicht fo hikig, lieber Friedrich. Ca | 
waren mehr Menjchen am Thuner 
See den Sommer. Man bat mir be- | 
richtet. Du haft ja ein feines Qügen- | 
geipinit um Walter bier gemadt — | 
um bort recht ungeftört zu fein. Hm, | 
mein Junge, ich brauche nur ein Wort | 
an den Mann zu jchreiben. ch will | 
nicht, daf; mein Großneffe fich an eine! 
geichiedene Frau verplempert. Um’! 
aber die.Liebjchaft weiter zu machen, | 
dazu braucht e3 Reifen und Geld. Das 
fannit Du haben, Junge, wenn Du) 
mich Ichön hübfch ind Vertrauen zieht 
und feine lebenslänalihe Dummbeit 
machit.“ | 

Friedrich ſtand ſteif. 
ſeinen großen blauen 
Landſtallmeiſter an. 

Der wandte fich wea. 
hatte er nie gerne gehabt. 
ftallmeifter trat 
tiſch. 


Er ſah mit 
Augen den 


Dieſe Augen 
Der Land 
an ſeinen Schreib 


(Forijegung —* 


Zolalberidht. 


Für im Felde Nepende Zänger. 


Arion Männerchor stellt Müncener Ber 
ein „Zangesfreunde“ S10V0 zu. 
Der „Arion Männerchor” wurde 
voriges Jahr auf feiner Deutichland- 
reife im alten Baterlande von 


‚ganzen Reihe von Vereinen feftlich be= | 


wirtet, unter Anderem aud vom 
Männergefangverein „Sangesfreunde” 
in Münden, mit welchem er jeither 
eine lebhafte Korrefpondenz unter 
bielt. Die 40 aktiven Sänger find, 
wie ihm mitgeteilt wurde, mit Aus— 
nahme von (ungedienter Yand- 


oO 


furm) allerdings fämmtlich im Tyelde, 


und zwei haben auch bereitö den Hel- 
dentod gefunden. 

Um den fo wader für das Bater- 
(and fämpfenden Sangesbrüdern eine 
reude zu bereiten und fich ihnen für 
ihre Gaftfreundfchaft erfenntlih zu 
zeigen, haben nun die Mitglieder des 
„Arion Männerhors” und die Reije- 
teilnehmer unter jich ftürzlich eine 
Sammlung veranftaltet und auf dieje 
Meife die Summe von $100 zujams 
mengebracht, welche geitern an den 
Münchener Verein „Sangesfreunde“ 
für ihre im Frelde ftehenden Mitalieder 
abaing. 

Für den allgemeinen Hilfsfonds 
bat der „Arion Männerchor“ einer 
Zeit dem Deutihen und Oeſter— 
reichifch-UUngarifchen Hilfsperein ben 
Betrag von as übermiefen. 


— — — 


Werden büßen müfen., 


Leute, Die angeblich auf unehrliche 
Art Beamte werden wollten. 

Bundesanwalt Elyne bat die lin= 
terfuhung bon Betrügereien bei An= 
meldungen zum Bundeszipildienit an 
geordnet. Worausjichtlid wird Die 
Unterfuhung mit Antlagen gegen 40 
oder mehr junge Männer in Chicago 
und Umgegend jeitens der Bundes 
grandjury enden. Den jungen Leuteit 
wird zur Lajt gelegt, daß fie auf 
ihren Anmeldungen zu den verjchiede 
nen Zweigen des Bunbesdienjtes Die 
Namen befannter Leute ohne deren 
Srlaubnig als Empfehlung benubt 
und aud zum Zeil ihr Alter falic 
angegeben haben. Mehrere von iknen 
find anaeblich noch minderjährig. Wie 
Herr Elpne faat, haben zehn der Be 
Ihuldigten jchon Gejtändniffe abar 
leat. 


Nunge 


—_—-".e.—-— 


Der deutihe Sohihulverein, 


Der vor mehreren Jahren vom Leh 
rer des Deutichen an der Lane techni 
ihnen Hocichule, Herrn Schulz, wie 
berichtet, gegründete Schillervereii, 
aus Deutich ſtudirenden Hochſchülern 
beitehend, hat geitern Rachmittoa in 
der Aula jener Hochſchule eine Feſt 
verſammlung mit Muͤſit des ebenfalls 
Schülern von „Lane“ beſtehenden 


Orcheſters abgehalten. Herr Adams 


aus 


eröffnete die Verfammlung mit einer | 


prächtigen deutihen Ansprache, ein 
anderer Hocfchüler, Herr Redlich, be 
handelte in einem Vortrag das Thema 
der deutjchen Stäbdteverwaltung 
ein dritter, Herr Weber, jchilderte 
Deutfchlands Siellung im Welttriene. 
sie 


Banditenſtreich. 


Als geſtern die Telephoniſtin Gene 
diene Ediward3 aus Hudbard Woods 
auf einer Bant am Seeufer, am Fuße 
der Chicago Avbe., ſaß, entriß ihr ein 
porbeifahrender Motorradfahrer ihre 
$6.50 enthaltende Tandtaſche. Ehe 
fih Frl. Edwards nch von ihrer 
Ueberraichung erholen und einen Laut 
äußern fonnte, war der Raubaelelle 
über alle Berge. 

— ——— — — 


Hofnungsvolle Jugend. 


Yn Broadway md Gatalva 
wurde geitern Abend rau E. 
lard, Wr. 5151 Wayne Ave, von 
Knaben, die noch Kniehoſen 
überfallen, nad furzem Slampfe nie» 
dergeihlagen und um ihre $15 ent- 
haltende Sandtaihe beraubt. Die 
Täter haben fih und ihre Beute in 
Zicherbeit gebradt. 

isn 


Wahl im Yabrifantenverein, 


Ave. 
Dil 
sivei 


An Stelle von Edward N. Hurley, 
welcher ala Mitalied der neuen Bun- 
ehanbelötommilfion na Wajbing- 
ton, D. 8., überliedelt, ift Samuel Wr. 
Hoſtings aeitern zum Präjidenten des 
Faoritentenvereins von Illinois ae 
wählt worden, ferner William Butter 
worth, Präſident der Firma Deere Ge 
Co. in Moline, zum erſten und Chas. 
A. Plamondon, Präſident der A. Pla— 
mondon Mfg. Co., zum zweiten Vize— 
—æe 


einer | 


trugen, | 


25 
Choeo· 

late 
Dates, 
Bund, 


17€ 
Beachtet die Erſparniſſe 


Wir geben S. & 9, 


NNING & 


EEE GEW] 


grüne Stamps. 


© 


die Ahr machen könnt 


bei unjerem regulären are Notion-Verkauf 


10c Flaſche Black Beauth 5 

flüffige Schubpolitur........... c 
4c vernickelte Sicherheits⸗Na 1 

dein, 3 Größen, Duend....... c 
10€ Schwärze, Univerſal Brand, 
zum ſchwärzen farbiger Schuhe, ein 
dauerhaftes glänzendes 6 
Schwarz, Flaſche. * c 
J. und P. Coats Gfacher Spulen 
Rwirn, ſchwarz und weiß, 

alle Nummern, 3 en 10c 
J. u. P. Coats 45 Yard. Spulen 
<topigarn, Siach, weih und 8 

farbig Spulen. ee dl 
— — 

Damenſachen zu Er— 
vwarniſſen 

Dreiling zacaues Tut 
Damen, in bellen und 
duntlen Percales, ge 
macht mit Veplum 


Größen 936 bis 

bis 44, 3u..... 30c 
Extra grghe Haus: 
fleider für Damen, ge 


madbt aus blau und 


Vier arone 
von Muslin Nadıtkl 
dern für 
Spezieller Einlauf 
ober u 
autes 
gemacht, ihön bef 
Stickerei und Spitzen, 
Größen bon 15, 16 ur. 
weiß fiqurirten Per 506 Werte äll.......... 
cales, weihe Pivpina 1.00 te 
am Kragen, Größ en 1.50 ‘dert 
9” “tr r] 
69€ Beinfleider 
SDe. 
Muslin 
der ' "San 
mat mit 
rei Nuffl in allen 
Größ vert lt 


das »06c 


it. 


o x Ik Daı nentleib 
den niedriger 
und obne Aermel, ein 
wenig feblerbaft, in 


Fr Srö 

extra — 17 X 

Gauze⸗Beinlklei 

Id der für Damen, offen 
oder geſchloöſſen, mit 
A oder 
Enft-siniee 19c 


|# mittelaroß.. 


Dals 


intlei 


pen 
We 


Nar 


| 


Poſtſchluß für Euro 
Im hieſigen Poſtamt eh 
die nächite Bot für Deutichland 
und Defterreich = Ungarn mor: 
gen um 11:45 Uhr Vormittags. 
+ AALEN IS SPP 


QAufgeitöpert. 


Mintter führte unabiichtlic 
auf die Spur des 


Bor etwa jechs 


die Polizei 
Juſtizflüchtlings. 
Wochen wurde der 
76jährige Otto Johnſon, Nr. 332 %. 
Klaremont Mve., unter der Anflage | 
verhaftet, im Werein mit jeinent von | 
ihm dazu verführten 12jährigen Sohn | 
Albert ji unter dem Vorgeben, em | 
Angeitellter der Ielepbhongejellichait 
su jein, Einla in etwa 50 Wobhmumn- 
gen -verichafit und die Geldbehälter 
an den Fernſprechern' geplümdert zu 
haben. Der Häftling, der früher 
wirklich in Dienſten der Telephon 
geſellſchaft geſtanden hat, wurde 
ſchuldig befunden, der Urteilsſpruch 
aber vorläufig nicht gefällt. Albert 
hielt ſich ſeither in einer hinter dem 
Sauſe Nr. 1846 Ohio Straße ge— 
legenen Stallung verborgen und 
wurde von ſeiner Mutter mit Speiſe 
und Trank verſorgt. Als die Frau 
ſich geſtern Nachmittag zu ihm ſchlich, 
folgten ihr in angemeſſener Entfer 
nung zwei Häſcher, die gleich nach 
ihr die Stallung betraten, den jugend 
lichen Juſtizflüchtling überrumpelten 
und feſtnahmen. 

Der Junge wurde wegen angeb 
lichen Diebſtahls und tätlichen An— 
griffs zwecks Raubes gebucht. Er ſoll, 
in dem theologiſchen Seminar an 
Warren und Aſhland Avenue über— 
raſcht, einen Revolver gezogen und 
die Perſonen, die ihn feſthalten woll 
ten, mit dem Tode bedroht haben. 

— —— — — 


Raſſes Grab. 


Hermann Spikmann — ſein Be 
gleiter rechtzeitig herausgefiſcht. 
Die an einem Neubau am Seeufer, 

nahe Devon Avenue, beſchäftigten 

Bauſchreinerlehrlinge Hermann Spik— 

mann und James D. Beattie unter 

nahmen geſtern während der Mittags 
pauſe eine Bootfahrt auf den 
hinaus. Auf der Rückfahrt begrif 
ten, hatten ſie ſich bis auf etwa eine 

Meile dem Uier genähert, als ihr 

Boot kenterte Spikmann, des 

Schwimmens unkundig, ertrank. 

Sein Begleiter hielt ſich über Waſ 

ſer, bis Hilfe nahte. Als man ihn 

klappte 


ins Boot hineingezogen hatte, 
Er wird aber voraus 


er zuſammen. 
ſichtlich bald wieder hergeſtellt ſein. 
Ertrunkenen hat bis 


See 


Die Leiche des 
ber micht geborgen werden können. 


und | 


Gefährlicher Geſelle. 


An Claremont Ave. und Irving 
Park Boulevard hielt geſtern Nachmit— 
* ein ——— drei aus 
der Schule fommeı zu ſich 
heran, unterhieli Fich meh 
tere Minuten, 309 dann eine Mor 
phiumfprige aus der Taſche und 
machte einem der Knaben, dem zwölf 
jährigen Wm. N. Mathney, Nr. 3905 
N. Hamilton Uve., ehe er es verhin 
dern fonnte, eine Einiprigung in das 
rechte Bein. Dieles wurde bald dar 
auf ftarr und gefühlloe. Gin Jofort 
geholter Arzt Hat bisher die Natur der 
Giniprikung nicht feititellen können. 
Auf den Attentäter wird gefahndet. 


* 


rief 
Knab en 
mit ihnen 


Zins Bereissfreiien. 
ie öſterreichiſchen 
ungarifhben Vereine vm 
Chicago werden vom Vorjtand ihres 
| Verbandes aufgefordert, fich jo zahl 
| reich wie möglich an der am 26. April | 
'flattfindenden Profperitätsparade zu 
| beteiligen, momöglih mit Fahnen, 
| Schaumagen und in Koftümen. Nähe 
red wird jpäter befannt gegeben mer- 
den. 


D 


und 


ne 


— —— 

* Der Wirt Joſeph Waſek, 10801 
Hoxie Ave., South Chicago, wurde mit 
ſeiner Kloge gegen zwei Zechpreller v 
Stadtrichter Gemmill abgewieſen, weil 
die Tat an einem Sonntag begangen 
wurde und der Sonntagsausſchank 


2* 


Lil 


ungefeglich fei. | 


geſet die „Bonntagpone 


J große 
182 


Vartien 121 


| 
Mittwoch. n 2 
bon 
Muslin-Nachthemden S 

stnöpffrontmoden 
Material und mw 
t belegt mit 


10€ 
Flaſche 
Maſchi⸗ 


106 Ic —— 8 


Beauth Schuhpoli— 
Di Ztednadeln für Slleider: 
made vi m nen, 300 Stüd, fos 
nen⸗Oel, lide Köpfe, Bavier. s „Sc 
mi vd 106 Univerfal Brand. Zaır Er ombi 
nicht nation Elear ter md Kolitur für 
pappig, Ruf ett oder Tan Schuhe 
Schachtel. — .. 6c 
Ratent ap ‚tleide Yi ſchließen 


idelte oder lackirte, ‘ 
_ Sröheit, Dußend. . „r 20 
ic 


villed weißes Kotton 

BEBRR.Ü- 2-00 
ET nn — 
sc Creve Maybud 
öl, bedrndte Cre 
Auswahl ſchöner 
ruſter, I. 
Yard. B_ 2° 
3 Organpdie J 
7zöll, feine 
firte bedrudte | 


ei b° 


ip 
ent 


in 
17. 


29€ 


..69€ 
: ’ 


= 
——— 


aute 


25 Muiter 


? Das Liebeswerf. 
Beder Peutfäje Hat die heilige 
Pficht, fid) daran zu beteiligen. 


Für den Yonds der deutlichen 
und öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs— 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
außer den bereits veröffentlichten Bei— 


Iträgen bis gejtern Abend die nad> 


ttehenden Summen zugegangen: 

Wenzel’s Sfat Klub, 3. Beis 
trag, Geo. Kreißl 

| 4 Nichteaucger beim fat, 10. 
Beitrag 

Emil Schoer 

H. Weidlich 


l 
IN 


00 
3. 00 
00 


36. 00 
840,025. 90 


s40,061.90 


Jahresball. 


Feſt des Verbandes der Oberkellner 
Hotel Sherman. 

Im Hotel Sherman hielt der hieſige 
Zweig der „Elite“, des Oberkellner— 
bundes von Amerika, im großen Saale 
ſeinen Jahresball ab. Die zahlreich 
teilnehmenden Mitglieder und Gäſte 
mit ihren Damen erſchienen in Abend— 
toilette. Ein 20 Mann ſtarkes Or— 
cheſter führte die Tafel- und die Ball— 
mufif aus, und das aus den Damen 
Lilian Steele und Dorothy Henke und 
den Herren Alfred Hanberq und Her: 
bett 8. Gould beitehende La Sallı 
Hotel Quartett unterhielt die Ieilneb- 
mer während des Mahles mit Gejang: 
borträgen. Die Freuden der Tafel 
wurden u. a. mit „Storbeljec“ gewürzt 

Beim Beginn des Balles leitete Herr 
Karl von Raabe die Bolcaaife. 

Dem Bräfidenten des Lofalverban= 
des, Herrn Frank Schrattiyg, wurde 
ein Jilberner Liebesbedyer überreicht. 
Die Beamten jind, außer Herrn 
Schrottky: Joſ. Othellos, Vizepräſi— 
dent; Amb. Bentele, Schatzmeiſter; 
Chas. Eiſenmann, Finanzſekretär; 
Em. Waibel, prot. Setretär; Juan 
Mueller, Chas. Eiſenmann, Arnold 

Fumagally und J. J. MeClellan, 
Direktoren. 

Die Leitung des Feſtes lag 
Händen der Herren Chas. Eiſenmann, 
W. Lampert, Louis Barkhoff, Joſef 
Spagat, Ambroſe Bentele, John Thoß, 
Arnold E. Fumagally, Juan Mueller, 
Albert Auwärter, George H. Williams, 
William F. Lange und Harry E. 
Eaſtmann, ſowie der Damen Frau 
F. V. Schrottky, Frau A. E. Fuma— 
gally, Frau Al. Auwärter, Frl. Roſe 
Schrottky und Frl. H. Otte. 

— — — — 


Verein Deutſche Preſſe. 


und Dr. 


im 


in den 


Chas. F. Nagel 6 ©. Hirid 


| Meidner beim Feiteilen nächiten Montan. 


Tas am nächlten Montag im Ban- 
fettlaale des Bismard Hotels ftattfin- 
dende TFelieflen des Vereins Deutjche 
reife nimmt befonderes Intereije in 
YAniprus, da ihm die Herren Chas. 7. 

Sandelsjefretär unter PBrafi- 
dent Daft, und Dr. Emil ©. Hirldh ala 
ale beimohnen werden. Beide Herren 
werden fich in Anfprachen hören laj=- 
jen, und zwar wird Herr Nagel in 
engltiicher Sprache über „Bürgerpflich- 
ten und Bürgerrehte des Deutich- 
Amerifaners“, Dr. Hirich in deuticher 
Sprache über „Der deutfche Gedante“ 
Iprechen. in Anbetracht der Zurzeit 
noch verbleibenden Zeit und der gerin= 
gen Zahl verfügbarer Pläbe werden die 
Mitglieder eriucht, ihre Beteiliaung 
baldiatt, Tpätejtens aber bis nächiten 
Samttaa, beim Bereinsjefretär Hans 
Dame, 2 DM. Wafhington Str., 
anzumelden. Domen willkommen, 
Einführungen durch Mitglieder geſtat— 
tet. 


ir) 


aa 
Ein Emm. 


Neue Erwerbung für da3 Vogelhaus des 
Zirkus Ringling. 

Im Zirkus Ringling im Koliſeum 
wurde gefſlern ein Emu abgeliefert, 
ein ſeltener Vogel, der dazu beſtimmt 
iſt, die Ha zuptättraktion im Vogel— 
hauſe der Zirtusmenagerie zu bilden. 
Das koſtbare Tier war für die weite 
Meile mit $2500 verfichert. Eine 
Merkwiürdigfeit diefes großen Vogel! 
iſt, daß von ſämtlichen Federn, die ihn 
ſchmücken, immer zwei, an einem Kiel 
fiten, er hat feine einzige einzelna 
Feder. 
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Kinder Schreien — Fletcher’s 
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TORIA 
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Die Sorte, die Ihr nn — habt, J die J — 

als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 

getragen und ist von Anbeginn an 

— — unter seiner persönlichen Aufsicht 

— “ hergestellö worden. Lasst Euch in 

dieser Beziehung von Niemandem täuschen. Fälschungen, 

Nachahmungen und “Eben-so-gut” sind nur Experimente 

und eiu gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säug- 
äingen und Kindern—Eriahrung gegen Experiment. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Esistangenehm. 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narko« 
tische Bestandtheiie. Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. Es 
heilt Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Be- 
schwerden des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähun- 
gen. Es befördert die Verdauung, regulirt Magen und 
Darm und verleiht einen gesunden, natürlichen Schlat. 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


ÄcCHTES CASTORIA IMMER 


mit der Unterschrift von 


. » + 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt,ist 


In Gebrauch Seit Mehr Als 3O Jahren 


THE CENTAUR COMPANY, 77 MURRAY STREET, NEW vonk cry. 


= 27.730 bu “rt 


Lokalbericht. dungen einreichen. Namen und 
Adreſſe angeben und bemerken, welche 


Rod Island Bahn in Not. it tbnen wohl aut beiien  paflen 
weh an wurde, Die Stieinen ım Wlter bon 1 
Geſuch um Ginjesung einer Maiiever- : DIS 5 Kabren zum BismarckGarten 
waltung eingereicht. 5u bringen, dannt das Momite DK 
Um Cinjegung einer Mafjeveriwal nötigen Veranſtaltungen treffen 
tung der Chicago, Rock Island & kann für die Auswahl der vorzuſtel 
Pacifichahn kamen heute Anwälte der lenden Kinder und für den nötigen 
American Steel Foundries von Jerſey Vlaß und —* ſodaß an einem 
Cith, N. J., im Bundesgericht bei Tage nicht zu viele und'om anderen 
Richter Carpenter ein. Der Richter zu wenige Kinder dort find, 
außerte gleich) zu Anfang ſtarte Zwei Serr Henury T. Carr iſt der Bor 
tel an jeiner Zujtändiafeit in der , ber s Montes, welches dieſe 
Sade und z0q ji, nachdem die An- , Volt tumliche Ausſtellung zu veran 
wälte ihn durch Argumente und An- ſialten übernommen hat, und um Die 
führung von Gerichtsentſcheidungen zu vielfeitigen Arbeiten md Vorbere 
überzeugen verlucht hatten, im ſein ungen dieſes Komttes zu unter 
Summer zur Erwägung zurüd. Er ſtützen, ſollten Vorſchläge und An 
tündigte an, daß er heute Nachmittag Meldungen baldigſt erfolgen. Daß 
entjsheiden werde, ob er das Gejuch Diele „Baby Show“ ein großer Cr 
entgegennehmen fönne oder nicht ‚oig werden wird, Dafür it gelorat, 
Die American Steel Foundries ge bean Ser Narr überuinnt nuhts 


2 2 was er nicht In 62 x Weiſe 
hören zu den Gläubigern der Rock Js- m Fr mat uin großzugiger Wene 


— Ten E burdgufkhre int Stande 1it 
land Bahn, Deren Tochtergeſellſchaf — zu 0 — 
0 In, \ Die her ür das „Maienfeit“ 


ten, welche Die Finanzirung beſorgen, Sees aa ger 

Ichon jeit längerer Zeit mit Schwierig * * we e EIGEN 

leiten zu tämpfen aebabi haben, Wie. un, dor a. 

3 in dem Geiuch heiht, haben Die Bismarck 

American Steel Foundries Forde 

rungen im Betrage von *15,880 un 

die Bahn, welche ihr Unvermögen zu 

zahlen erklärt und ſich auch mit dem 

Geſuch um Einſetzung einer Maſſe 

verwaltung einverstanden erklärt 

Weiter wird gejuat, af; die Sefamin 

ihuldenlait, welde noh bis zum 

1. Dai zahlbar wird, etwa 85,000,000 heim“ an der Tagesordnung ift, das 

Rn —— — wird man Dort ſehen kennen und 

m x ielfach als Erziehungsmittel und 

verfallen. Verſtändnißmittel für diejenigen di 
Die Geſuchſteller fürchten nun, daß nen, die hi 

in den nächſten Tagen noch zahlreiche nur aus Erzählungen und 

andere Gläubiger klagbar werden und das Land ihrer Eltern 

zur Beſchlagnahme ſchreiten mögen. ſier das freie 

Dies würde, fürchtet man, die Einſtel- Lebhen und die Gewoh— 

lung des von der Haupttorporation 

beioraten Betriebes der Bahn führen, 

während — in der Aufrechterhal wer? 

tung. bes Betriebes das einzige Mittel Denen T. Lorr, Kbatrman R 

und Die einzia AM jalichteit zur Zah how, 150 WM, Namdolpb Strasse 

luna der Berbindlichtiten erblidt, da — — — 

ſonſt die Einnahmen er Bahn auf— MeCormick proteſtirt. 

hören würden diefe m Grunde) u — 

glauben die Sefuchiteller a aleichzeitig Bekämpft Vertagung. ehe wichtige Vorla⸗ 

im Intereſſe aller anderen Gläubiger NE sur Nbitimmung gefommen find. 


X 

zu handeln. & e * * 
* — Sprinafield, 19, April. Einen 
Spat heut energiſchen Vroteſt degen blic 
e E HEIL n Prote gegen die anacdıita 
Bundesrichter Carpenter die Herten geplante baldiae Wertaauna der Leais 
Jakob M. Didinion und Henry U. letur erlieh heute der Mbaeordnete 

y M ‘ 9 1 Mrelsarmt Cr find z .n 
Mudge zu Maileverwaltern der Rock Medill MeGormid. Er fündiate on, er 
y un .. ‘ >. U d i 1 2 af 3 —— urn * 
Yelandbahn. Mudae it deren Präfi- | Werbe . Ausſchuß für Geſchäfts 

tr — regeln und im Haus ſelbſt eine Be 
dent, Didinfon war früher Kriegsmi- | „una in die — eiten, der iel eh 
us a Wege leiten, deren e 1 
niſter und iſt heute der Generalanwalt Abtom— FE er Je m 
’ ——ccc——P cc29— vrommen ſein ſoll, die Legislatur 
der Illinois Zentralbahn. iicht zu vertagen, ehe nicht über jede 


M uenſfetes 
von Erinnerungen an die „alte Hei 
deuten und Bielen inen 
aich Hauſe erſeben 
“ auch untere Lieben 
der alien Heimal 
dort nicht antreffen fönnen, die De 


wobhnberton, Di zıtlen und das 


freudige Leben, wie es bei „uns da 


er im Lande gebor 


J 
— 
—B 


— der vorliegenden wichtigen Maßregeln 
ine Abſtimmung vorgenommen wor 
iſt. Da das nicht vor dem 20. 
Sehr viel Intereſſe seit iich be. Juni geicheben fünne, jei an eine Ver 
reits für die „sMaderausitell ug taqung vor dieiem Tage nicht zu den 
die zur Zeit des „Maienfeites" im ten. 
Bismard Warten in der Zeit vom 22. Wie verlautet, wird Chicagos neuer 
bis zum 31, Mai stattfinden wird, Manor William Hale Thompfon am 
Sehr viele Mitter, die jtolz auf ihre: Mlittinoch den republitanifchen Haus 
\tleinen sind, tiberichutten bereits tautus erſuchen, einer Vertagung nicht 
jetzt das Veranſtaltungskomite mit Wzuſtimmen, ehe nicht die Vorlage für 
Aufragen darüber, wie der Wettbe- Selbſtverwaltung für Chicago zur Ab 
werb abgehalten werden ſoll. Es iſt mmung getommen iſt. 
dod) jelditveritändlic, das; jede Mut ————— ee 
ter ihren Zıiebling als preisgefröntes »aniten ſoreclic. 


Die ‚„‚Babn Show‘ im Winienfeit. 


Baby“ ihren Freunden m No m ; . 

Baby“ ihren Freunden = I Koch unbelannte Uebeltäter dran 

ıımten nnd der aanzen Welt vor gen im Laufe der Nacht in das erit 

’ * zul] ⁊ Ar ı J Duos 

führen will. Und warum aud) nicht, por Kurzem eröffnete Pidford Wan 

— 
denn die ſüße Kindheit iſt doch das delbildertheater an 35. Str. u. Michi— 
Schönſte auf Erden und welch' lieb gan Ave erirliäzmerien: Site Türen 
—* «N ⸗ J 

iche Erinnerung wird es nicht für und Fenſier, riffen den Vorhang in 

die Zukunft ſein, wenn die Mutter, Fetzen und zerſchlugen den Bilder 

die Tante und ja ſelbſt die Braut in aͤpparot. Der Sachſchaden wird auf 

ſpäteren Jahren darauf hinweiſen 82000 geſchätzt. Der Leiter des Hau 

tkann — in der Kinderausſtellung im ſes behauptet daß ein Racheakt von 

Bismarck-Garten im Mai des Jahres Arbeitern vorliege, mit denen er kürz— 

( r I’ hahn . , 

1915 hat ſie — habe ich — den lich Ungelegenheiten gehabt habe. 

Babypreis“ gewonnen 
11 — — — — — — 

Die Vorbe reitungen für dieſe Aus Dampfernachrichten. 

ſtellung ſind in lebhaftem Gange — 

und it cS jett icon augesraht, da; | dcalı Mprussi von pon Liverpool; Dur 

die Mütter ſich mit dem Veranſtal⸗ Athen: —8 und Athingi von NewYorlt 


« Genua: Ducag d'Aoſta bon Rew vort. 
tungstomite in Verbindung ſetzen. stopenbagen: Hellig Dlad (nadhdem er don den 


— — ‚yjDritiiden Ceeräubern if laff, 
Sie ſollten jetzt ſchon ihre Anmel⸗ Sperre md "Frederit VIIL Vom Nele deen 


uAbendpoſt, Chieago, Dienſtag, den 20. April 1915. 


Eine ———— 


So neunt Dr. Haniſh Frau Marr 
Vermögeusverluſt. 


Eine fromme Ausrede. 


| 
| 
| 


Frauen von ichwacer jittlicher Krait auf 

| Scheidung verflant. — Männer von 
Gattinnen aloe Rammerlappen neidil 
dert. 


„Dr.“ Ditoman Zar Haniih batte 
für feine „Schülerin“ in der Sonnen 
tultgemeinde, Frl. Ellen Neljon, jegt 
Frau Marr, jcbönen Trojt ob ihres 
Verluftes von $5750 und von $1750, 
welche ihre jeitber veritorbenen beiden 
Schweitern, alles, was fie befahen, ihm 
anvertraut batten behufs aeichäftlicher 
Anlage und Herausgabe eines Gejang 
buchdes zur Crinnerung cn die zuerit 
'veritorbene Schweiter. Er hatte Frau 
* verſprochen, ihr das Kapital von 

5000 ſicher zu ftellen und fie vor Ber 
Luft zu jchüben. Al3 dann der Jume 
lier Sandbera, dem „Dr.“ Hantib dee 
Geld aeliehen hatte, banferott machte 
da fchrieb der „Meiiter“ feiner fromm 
aläubigen Schülerin einen Brief. „Die 
fer Verluit it eine Prüfung für Did. 
Wir follen nit um Geld foraen, denn 
alles, was Du in die Welt mıtgebrccht 
| haft, war nichts, und mehr nimmit Du 
auch nicht mit heraus. Aber ſchau', daß 
Du der ewigen Seligkeit teilbaftia 
wirſt, das iſt das wahre Gute.“ So 
ungefähr lautete das Schreiben, wel 
ches heute in der Prozeßberhandlung 
vor Kreisrichter Gibbons verleſen 
wurde. 

Frau Marx ſchilderte auf dem Zeu 
genſtande, wie ſie an den Meiſter von 
Philadelphia um die verſprochene 
Bürgſchaft geſchrieben und er ihr ge 
antwortet hätte, daß die Bürgſchafts 
papiere „O. K.“, alſo ſicher, ſeien, auch 
legte er, vermutlich um die Schreiberin 
zu tröſten, 542 Zinſen, bei und 
wünſchte ihr Segen, Frieden und 
Wohlergehen. Auf eine zweite Mah 
nung, fünf Monate nach der erſten, 
überſandte er ihr „telepathiſch“, wie 
erbeten, Frieden und ein Füllhorn voll 
Glückſeligkeit, nicht aber die Papiere, 
und ſchrieb bedeutungsvoll, daß jeder 
ſeinen Glückstag habe. Die Bankerott 
anzeige hatte er aber nicht mit Segens 
wünſchen und dem Titel „Meiſter“ ge 
ſchloſſen, ſondern einfach mit „O. 3. 
Haniſh“. 

Trübe Aamilienverbältniiie, 

Fine ganze Anzahl Scheidungskla 
gen wurde heute von Kreisrichter 
Walker erledigt, durchweg ganz „ge 
wöhnliche“ Fälle unglücklicher Fami 
lienverhältniſſe, aber etwa ein Dutz 
neue Scheidungsklagen wurde zu glei 
cher Zeit angeitrengt, darunter die fol 
genden: 

Charles GC. aeaen Maud Moulton; 
das Paar war vor einem Jahre nad) 


end 


Sun Franzisto überaefiedelt. Als 


der Gatte einit von einer Reife nad 
Chicano früh Morgens zurüdiehrte, 
fand er bei jeiner Gattin einen Stell 
verireter, Wamens Wobert ) 

Der Mann war auch wieder 

Moulton von einer kleinen 

os Angeles beimtam. 

ibn durch, wurde von dem Barden 
Verhaftung bevrobt und febrte 
Chicago zurüd, wie er in feiner Klage 
behauptet. Die Ehe war bier am 21. 
sanuar 1901 aeichloiien worden. 

Klora gegen Emil Wappler; batten 
1886 geheiratet; am 11. Juni 1911 
joll der Verklante die Klägerin verlaf 
ten baben. 

Sharles U. aeaen Yaura Nober 
hatten am 15. Juni 1911 aebetratet 
die Frau Soll fich wiederholt des C 
bruchs ſchhuldig gemacht haben, 
Inſaſſe eines verrufenen Hau 
South Chicago geworden ſein 
Mann nahm ſie immer wieder 
bis ſie mit einem „Doktor“ vor einem 
Jahre nach Harrisburg, Pa., reiſte 
wo ſie jetzt noch mit dem Liebhaber zu 
ſammenleben ſoll. 

Beckie gegen Max Epſtein; hatten 
am 28. Mai 1910 aebeiratet und bis 
vor Kurzem zuiammenaelebt. 
Beklagte ſoll die Klägerin in 
Heim, 1125 Süd Wood 
ſchwer mißhandelt 
geſorgt haben. 

Louiſe gegen 
Schankwärter E 
gebeiratet und bat ein Kind 
Jahr nah dem Hochzeitstage 
das Baar meaen Nichtzabluna 
Miete obdachlos und verlor aud 
auf Abichlag aelauften Möbeln, f 
die Frau wegen Nichtunteritügung be 
dinate Scheidung und Näbraeldzı 
Ipruch erwirkte. Nett bat fie auf nö! 
ige Scheidung anaetragen. 

Katherine aeaen John 
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ſelbſt erſt eine Woche ſpäter, am Mitt „Es hat keinen Zweck mehr, ich bin 


hi nr u 


James Madison-ter „Vater der Konitution“ | 


er vierte Präjident der Vereinigten Staaten beiradhtete e8 als eine größere Ehre, al5 Vater der Konftitution” 
betra'ptet zu werden, al3 dak er zweimal ; su dem höchiten Poiten erwählt wurde, welchen jeine Landsleute zu ver- 
geben hatten. AnFleiß, Intelligenz, klarer Vorausſicht und Beſtändigkeit iſt? Madifon von feinem anderen sorjcher 
in nationalen Problemen libertrojien worden. Sein Studimm endete erjt mut ſeinem Tode. Mit all' ſeiner gro— 
hen, ihm zur Verfügung ſtehenden Kraft und einem unbeugbaren Willen hatte er Tag und Nacht gearbeitet, um 
in unſere nationalen Geſetze dieſenigen Grundſätze eingewo ben zu ſehen, welche unſerem Volke für alle Zeit Freiheit 
in der Religion, dem Handel und dem perſönlichen Leben zuſichern. In ſeinem Pribatleben war er genial und ge— 
jellſchaftlich, — doch mäßig. Manches gute Glas Geritenjait trank er mit feinem guten Freunde Thomas Jeffer— 
ſon, dem „Vater der Unabhängigkeitserklärung“. Madiſon ſtarb mit 85, Jefferſon mit 88 Jahren. Beide wa— 
ren unerſchütterlich ſeſt gegen die Einführung willkürlicher ProhibitionsGeſetze, und beide unterjtüsten Gefekjetge- 
bung, welche das Braugewerbe ermtigte. Auf den Grundſätzen der Vereinigten Staaten Konſtitution, (welcher Ma— 
diſon ſeinen ganzen Verſtand opferte) haben Anheuſer-Buſch vor 58 Jahren ihr großes Geſchäft auf— 
gebaut. Heutzutage erfordert es 7500 Perſonen, um der ſich immer ſteigernden Nachfrage nach deren Erzeugniſſen 
zu genügen. , Die Sauptnarfie—Budweiser — wird in der ganzen ziviliſierten Welt verkauft, — das Getränk 
Eurer Vorväter, — das Getränk der edelſten Männer, welche je die Erde trug, — das — der größten leiten— 
den Nationen. Der Verkauf von Budweiſer übertrifft denje nigen anderer Bierſorten um viele Millionen von Flaſchen. 
Zt. Lonis ſind hoſtzch cingeladen, unſere Anlage ANHEUSER-BUSCH, ST, LOUIS, U,S, A, 


au beiiligen 


Relucher in 


Special Attention given to Home Delivery— Anheuser-Busch Branch 


If your Grocer or Dealer cannot supply you, 


Phone Harrison 3631 Distributors Chicago, Ill. 


Means — 


tte 1883 geheirgiet und Der „Gewaltmenſch“ Lorimer. guter Schwimmer und jedenfall 


Ausſichten beſſern ſich. 


tahre 1895 foll FFera n ſich bon I Wie fein Anwalt den Antrag an; einen feinen Zwed Sicher zu erreichen Unternehmer beraten über re 
2 sionderten Eroscö bearünde EEE — — angebot der ſtaatl. Schiedsbehörde. 
ner Familie getrennt, für ſie aber ge geſonderten Prozeß begründet. Volizei ſchloß ſich der Anſicht Sr : IE ONE -hiedsbchörde 
ſo Die Ausſichten, daß es zu Unter— 


rgi haben, bis die zweite Tochter ſich William Lorimer, der frühere Frau r ⸗ > red 
.. un * handlungen zwiſchen den ſtreikenden 


verheiratete = hter. Im e jeloit die Felleln angelegt habe, um “ 
01 
31 
ü 


uli,. 
verheiratete. Du er —— iſt undesſenator und Präſident der In der Nähe der Halſted Str—⸗ 
derlangt ſeine Gattin Nährgeld. Ya Salle r. Iruit 4 Zavings: Brüde wurde heute Morgen die Leiche Sauſchreinern und ‚De t „Gatpenters 
Marie aegen Kohn Cermy, einen Panf, veriucht vor Richter O’Coimtor | eines etwa 50jähriaen, tahltöpfiaen — Ujociation“ tommen 
Verficherunasagenten; Gernn Toll die die Schuld au dem :) um ——— Mannes aus dem Waͤſſer gezogen. und * die Eroffnung der Anter⸗ 
Frau vor ſeinen Kindern aus erſter Werner Yanf anf die tern der, Das Nafendein des Toten war georo- Mndlungen die Einſtellung des Streit, 
Ehe und anderen Leuten des Mordes mt hu angefianten Beamten des chen, und die Wolizei war bisher nicht MN Ic) „dringen —— beſſerten iR 
und Ehebruch® geziehen und gedroht Finanzimtituts zu wälzen. Heute imſtande, feſtzuſtellen, ob er einem peuig aulehend?. Wenn auch, wicht a} 
haben, er werde fie erichießen oder ver- | wurde Ipieder vor Nichter I Konnvr Verbrechen zum Opfer gefallen iſt geneiſt, daß en Unternehmer und 
giften, ſodaß ſie ſich geſtern, nach drei- des Langen und Breiten über den oderSelbſtmord beging. Die Leiche, die Meifter Fich nicht in einer verjöhnlichent, 
1er Che, von ibm losfaate. Sie Antrag Yorimer verhandelt, daiz feit etwa einer Moche im Maffer aefe. timmung befinden, bat es doch den 
3018 Süd Wincheſt ne. ſein Br » abaeinndert von ıen haben ımaa, wurde na dem Be Anſchein, als ob Rückſicht auf das 
l V ld! \ | | E gemeine Wohf Tie veranlaffen wird, 
das DVermittelungsangebot Der jtaatz: 
lichen Schiedsbehörde nicht abzuleh- 
EEE OUEEHEENE: nen. Konferenzen zwilchen ihnen fan= 
ven heute in großer Zubl ſtatt. In 
ihnen wurde beiprochen, welhe Nalz 
Konitabler ars Andiana wird bier win- tund der Verband in ferner auf morgen 
deiweid; aeyrügelt und beraubt. Nachmittag einberufenen Werfamme'! 
ritit ı AR ' Bor einigen Iagen fam Albert J. lung « innehmen joil, in der eine fürmsi 
SE r a t r da r 217 Ib ten alt Lori Knip, der in ſeinem Heimats Häbtehen liche icheidung über das Angebot 
Trei Eerionen iniolae Suiammenbruachs  iters Kitanaefla te [eher ir De Motte, \nd., das Amt des Kon er ac Itlichen Behörde getroffen wer=! 
einer Veranda verlent. ori aegen berbaltiinmarta ltablers versteht, nach Chicago um den l. Er wird ſeine Antwort der 
Zeitenveranda ihrer im 3. a je Ziderbeit 1 tiprich ae die Wunder der Großjtadt kennen zu Behörde am Donnerstag zugehen 
ſes Nr. 1722 W. Ohio nommen häften Dagegen habe ſein lernen. Da er heute wieder zurück | 
{ ufte er Fich aeitern Die Tatſache, daß der Bezirksrat, 
Abſchie? einen gedie der Bauf chreiner ſich geſtern mit dent, 
und torfelt. die ©. Hal- Angevot der ſtaatlichen Schiedsbe- 
| als drei Banditen | hörde einverftanden erflärt hat, zwingt 
ihn windelweich die Untiernehmer, in einer Weiſe vor—, 
nd ibm feine aus $73 be- | zugehen, die ihnen die öffentliche Meiz; 
richaft abnahmen. Einem nung nicht entfremdet. Eine rund⸗ 
| en, der den barhäuptiaen und | weg — Antwort an die) 
blutenden Hüter des Gelebes anbhielt, | Sıhie sbeht zrde, nachdem die Bausj 
ver leverfallene eine derbe Pre —* ner ſich zu Verhandlungen bereit! 
iB die aanze Ehicaaver Bolizei -flärt haben, dürfte unter Umſtänden 
ing herunter und behauptete, im Bublitum Mibftimmung eri vecken. 
ſeiner Heimatſtadt die Bürger Deren ſind ſich die Führer der „Car- 
wenigſtens nicht zu fürchten brauchen, Aſſociation“ wohl 
yeraubt 3 den. Da Kinip felbit — — Su 
er von den Ban Daß der Streit der Baufchreiner 
— — — | Diele '8 n. ı Diten erhalten batte, nicht nüchtern ge= ! Das ange Holzgejchäft lahmlegen 
Bird zahlen müifen. iicht habe. weiterer Nachteil für (wort n var und dem Poliziſten aller | it ird, ertlürke * Seltelär ©. E. 
er die Volksme af ıpfnamen an den Kopf warf, Hooper von der „Yumbermens Aſſo⸗ 
Bunbesrichter Yandis erklärte heuie durch ie ver au ne Wohl caen berbaftete der Beamte ihn und lochte ciation“. Von den 6000 Angeftellten 
it Bürafchaft ? für denGriechen W ihn 4 e Wache an der Desplaines der 80 Holzhöfe in der Stadt merbeıt, 


Lernte Ehicago fenneng 


imer igenommen rt 10 

am ©. Bappas aus Garn, Xnd., i e sifient fei ls volitiidier Sewolt Str. ein. Heute Morgen hatte er jich ſeiner Schägung ‚nad Ende ber Woche 
unerwünschter Musländer abae enich verichrieen, Dies wirrde bei vor Richter La Buy zu verantworten, | 5» Prozent a slos jein, wenn Der 

ben werden follte, für verfallen. einem gemeinichaitlichen Proze den doch Tieh der ihn laufen, da er durd) Baufchreinerftreit andauert, 

ift nämlich inzwifchen ausae- Mitangeflagten zit Gnte Lommen, den Berluft feines Geldes jchiwer ae — — 

und den baden hat fein An vährend Lorime ee ‚9 dic nua beitraft war. Wnip wird, wie er Pallender Name. 
en 2 vr ae La —— oin Bart hat Fau —* eines der 
Wol gehen. Kameele einer kleinen buckligen Toch— 


ren, ſond in u t ehmeht nimmt an na of g m 
ö ” — < . ier das Leben geichentt. Mutt id 
gehen. (suter zmmimmer leate ji Telbit ‚wel — — rn u Kutter um \ 


Der Danerlän * bweßt Kind befinden ſich wohl und werden 

er Dauerläufer Henn Schmehl| don ung und At gebührend beivun- 

a sr Nähe der 56 Str abe ; w 2 2 aön derumn An Heorde 8 sung und A gebu J — 

Schwabenverein von Chieago. In der abe der 56. St wurd ° hat die Herau sforderuna bon Ben Tg nert. En de Vrn bat für dag junge" 

= yeute am Seeufer von einem Bolizijten Stoles zu einem Wettgeben von Wil=|, ar u — 

Br ER F a > —— Kamel einen Namen gewählt, der der 

Morgen, Mittwoch den 21. April, der South artivahe Die ange: waufee nah Chicago um den Preis ar, x nd den ge 

: i Äh ER — — 0 4 2 5 Pine und den Lebensgewohnbeiten } 

Abends 8 libr, findet in der Nordieite Ihmemmte Leiche eines Mannes ae- von $1000 anaenommen. a ae . 

Surnhalle Die ibrii General Fusfben. ber EEE — — eines richtigen Kamels trefflich ent- 

Turnhalle e jahrlime Bei — "Wer. "en Super We ort ® den Auf ber Koll ſchuhba m im ‚Kiderpieid Spricht, er Genamjte das Kamelfüllen 

Jammlunag des Shmwabendereins bon uerzjjell mar, und me * ſoſort den Pact findet heute A end d er erſte Carrie Nation“ | 
Chicago ftatt. Der Jahresbericht wird mutmaßlichen Wtord | zirts Wettlauf 3 Difchen i ' Po 

vom Gelretär unterbreitet werden, in Spnde Part. ettives —8 ſuch⸗ dem 

y 


jein an, ebe rr in den Sce ipraug. 


— — — — — 


oh ‚nußsohem werben  Gaemhihnten | ten bie Kafdhen be Zoten und fanden ac Rolifchuhläufer Rräger ſtatt. Ertlärt ſich bankerott. 
und aupervem werden Randidalen len die Fähenx Aen und ſanden O'Leary muß für jede 214 Meilen, die — 
’ 


für die verichiedenen Uemter in Bı einen im Deutich gejchriebenen Brief sriiner auf feinen Rollſſchuhen zurück Der Schneider Emanuel 2. Mos- 
ihlag gebradht, während die Wahl folgenden Inhalts: 


legt, eine Meile zu Fu aeben. (er, 2646 W. North Upve. hat im 
ne |paie' a En | Bundesgericht jeinen Banterott ange» 
mwoch dem 28, Mpril, jtaitfindet. lange aenua arbeitslos geweien. Ich Kin Re Berichen. meldet mit $5950 Verbindlichkeitenr 
a an babe feine Zuit mehr zu leben. ch en und $2220 Beitänden. 
War untyony Trapa. werde mich umbringen. Benachrichtigt Durch ein Verfehen, das jo offenbar | — — — 

— Humbold 347. iſt, daß eine Richtigſtellung eigentlich * Von einem dort beſchäftigten Ar— 

Der Mann, der, wie berichtet, ge Joſeph Harmet.“ faſt unnötig erſcheint, erſchien in der beiter wurde geſtern auf dem Friedhof 
ſteern tot auf dem Boden des Fahrſtuhl Die Beamten brachten in Erfah-— geſtrigen Ausgabe unter demTitel, Das —*——— der 64jährige John Four— 
ſchachtes im Frachthauſe der Soo⸗ rung, daß Joſeph Harmet ein Zim- lommt davon“ die Nachricht, daß Frau nier, Nr. 200 Oſt 46. Straße, zwi— 
Linie an der 12. und Canal Straße mermann jei. Seine Frau lam ſpäter Frances Reutol durch die Erplofion |fchen zwei Gräbern liegend, tot aufge 
aufgefunden wurde, ijt jpäter al& der nad der Morque und identifizirte die von Dfenjchmiere tötlich verunglücte, | funden. Allem Anfcheine nach ijt ber 
Sjährine Anthony Trapa, Nr. 1720, Handfrift ihres Mannes . Sie aad an erfter Stelle, während der Titel tat: | Mann einem Herzleiden erlegen. Die 
Weft 18. Straße, erfannt worden. Die an, dab ihr Mann in lekter Zeit \jächlih auf die an 2. und 3. Stelle | Leiche wurde nach dem Beſtattungsge⸗ 


Polizei war bisher nicht imſtande, feſt- ſchwermutig geweſen ſei. Daß er an foigenden Berichte Bezug hatte. Dieſe ſchäft Nr. 7331 Weſt Madiſon Str 
|äujtellen, ob er in den Schacht hinein- | Händen und Füßen gefefjelt war, er- | meldeten, daß zwei Männer, die be- — wo auch der Koroner ſei⸗ 
fiel oder ſelbſt hineinſprang. \tlärte fie damit, daß ihr Mann ein| 


‚trunfen maren, neruuaürt ſeien. Ian du 
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Abendpoft, Chicago, Dienftag, den 20. apru 1915 


dauernden Frieden neben zum Wohl fterlande England, wird die auswär- | Schweden während ver erften fünf 
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„Krieg oder Frieden?‘‘— Frieden! 


E3 jah aus wie Krieg. 

Bon den 16,000 organifirten Zim 
merleuten Chicagos befanden ich 
11,000 am Gtreit. Bon den 10,000 
Anftreichern gingen 6000 müßig in 
folge bes Ausftands der Zimmerleute; 
und bon 2300 anderen organifirten 
Baubandiwerfern teilten 1700 das 
Schidfal jener. 

Und das3 mar nur 
Sozufagen der „Zmilchenfall“, der 
zum „Krieg“ im Baumejen zu führen 
drobte. Für den Fall, dat es wirklich 
sum Krieg fommen follte, jhäbte man 
die Zahl der unmittelbar davon be 
troffenen Bauarbeiter auf mehr als 
73, würde die Ausführung bon 
Bauunternehmen, die eine Veraus: 
gabung von rund 300 Millionen 
Dollars bedingen, eingeitellt und auf 
unbejtimmte Zeit verichoben werben; 
würden möchentlihe Lohnzahlungen 
zur Gejammtböhe von nahezu 2 Mil 
lionen Dollars vorerit und fein 
Menſch würde jagen fünnen auf mie 
lange — ausfallen; würden Bauhand: 
mwerfer, denen e3 möalich wäre, troß 
bem Streif, bezw. „Zodout”, Arbeit zu 
finden, täalih 25 Gents bis $1.60 
bon ihrem Verdienſt abgeben müſſen, 
zur Unterſtützung ihrer verdienſtloſen 
Genoſſen; würden die Unionen jedem 
arbeitsloſen Mitgliede 55 die Woche 
zahlen müſſen — ſo lange das zu die— 
ſem Zwecke zur Verfügung ſtehende, 
bezw. einlaufende Geld, reichen würde. 

Dieſe drohende Lage ſoll geſchaffen 
worden ſein durch einen Lohnſtreit, der 
ſich in folgender Weiſe entwickelt haben 
ſoll: Die Zimmerleute erhielten 65 
Fents die Stunde — angeblich der 
höchſte Lohnſatz, der für Zimmer— 
mannsarbeit irgendwo auf dem Erden— 
rund bezahlt wird. Sie verlangten 70 
Cents. Dieſe Forderung wurde von 
dem „Carpenter Contractors“-Ver 
band, dem die meiſten und bedeutend 
ſten Kontraktoren für Zimmermanns 
arbeit angeſchloſſen ſind, abgelehnt, 
worauf die Zimmerleute erklärten, ſich 
mit einem dreijährigen Kontrakt, der 
6744 Centis die Stunde für die letzten 
18 Monate ſeiner Dauer vorſähe, zu 
frieden geben zu wollen. Dies Ange 
bot wurde zuerſt abgelehnt, dann an 
genommen, woraufhin die Zimmer 
leute ihre Forderung auf 70, 7214 
und 75 Centis die Stunde für das erſte, 
bezw. zweite und dritte Jahr, erhöht 
haben ſollen. Es wird behauptet, 
ſenes Angebot der Arbeitgeber (65 
Sent3 die Stunde während der näd 
ften 18 Monate und 674% Cents für 
bie Iebten 18 Monate der drei Fon 
traftjahre) ei den Mitalievern der 
Unionen nicht borgeleat morden; die 
‚sührer“ der Wrbeiter hätten auf 
taene Fauft und Verantwortung den 
Streit erflärt. 

Co wird gejagt. Das ift der Ent 
widlungsgang des Streites, mie er 
ih dem Außenſtehenden daritellt. 
Eine Bürafhaft für die Richtigkeit 
ber Daritellung kann nicht übernom 
men werden. Es iſt möalic, ja wahr 
ſcheinlich, daß Gründe und Umſtände 
mitſprachen und wirkten, von denen 
die Außenwelt nichts weiß. Es mag 
ſehr gut ſein, daß die Verantworklich 
keit für die drohende Lage nicht jo 
ganz bei den Zimmerleuten, bezw. 
ihren Führern liegt, wie es ſcheinen 
will. Darüber braucht man ſich aber 
jetzt nicht viel den Kopf zu zerbrechen, 
denn die Wahrheit wird vorausſicht 
lich binnen Kurzem an den Tag kom 
men, ſo oder ſo, und wenn man nichts 
Näheres darüber erfährt, ſo ſchadet 
das auch nicht viel. Denn die Kriegs 
gefahr ſcheint abgewendet. Wenn die 
Führer der Zimmerleute einen Fehler 
machten, allzu ſcharf und eigenmächtig 
vorgingen, ſo haben ſie jenen nach 
Möglichkeit wieder gut gemacht; ein 
gelenkt, ehe es zu ſpät war, und allzu 
großer Schaden angerichtet wurde. 

Das Staatliche dsgericht 
(State Board of Arbitration) hat den 
jtreitenden Parteien feine Vermitt 
[ungsdienfte angeboten und die Beam 
ten der oraanilirten „Garpenter”“ ba 
ben das Angebot angenommen und 
jich bereit erflärt, unter Teilnahme de 
Staatsbeamten mit den Stotrattoren, 
beziw. ihrn Vertretern in Unterhand 
lungen einzutreten. Damit muß die 
Kriegdaefahr als befeitiat gelten. Die 
Kontrattoren jind ihrerieits zwar noch 
nicht auf den Borfchlaa eingegangen, 
jie werben erit heute Darüber bera 
ten und ihren Entichluß moraen be 
fannt geben; es ijt aber nicht aut dent 
bar, daß fie ihn ablehnen fönnten,. &3 
mag ja fein, dat fich ihnen eben jebt 
sine günstige Gelegenheit bietet, die 
Arbeiterichaft zu drüden und gewifis, 
ihon Ianae ſchwebende tfragen 
zu einer ihnen vorteilhaften Löſung 
zu bringen. Denn den aanzen Winter 
hindurch und auch fchon Ietten Herbit 
wurde nur wenia gearbeitet, und das 
Verlangen nach Arbeitgelegenheit ift 
anftreitig jehr aroß, aber man muß 
fie doch als viel zu aute Geichäftsleute 
und viel zu tluae Männer erachten, 
113 daß man annehmen dürfte, fie 
önnen verfuchen mollen, die ihnen 
yünjtige Qaae in harter und ungerecd) 
er Meile ausnüben mwollen. 

Die Kontraftoren, bezw. ihre Ver 
eier, werden das aute Beilpiel der 
Arbeiterführer befolgen und mit diejen 
unterbandeln. Die Bertreter bes 
Staate8 werden vermitteln, und «3 
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wirb nicht Krieg, Tondern Frieden, | 


der Anfana. 


und Beiten aller Beteiligten: der Zim- 
merleute und Baubandiwerfer im All: 
| gemeinen; der Kontraftoren und Bau 
‚unternehmer und des aroßen Publi- 
fums; der ganzen Stabt und des gan— 
| zen Staates. 
| Wer diefem Frieden 
und ihn etwa verhinderte, dem wird 
die Verantwortlichkeit zufallen und der 
wird feine Kurzfichtigteit jchmer bü- 
ı Ben müffen. 


Diplomaten und ihre Erfolge. 


Es ijt nicht leicht, die Amerikaner 
zu jchreden. Was immer auch in den 
mohlverjchmwiegenen Atten, deren Wäc 
ter Wm. Yennings Bryan ift, fteden 
mag, niemand wird fich ereifern. Ob 
die Japaner in den Gemäliern von 
Merito abjihtlid ein Schiff haben 
Itranden laffen, um die Hilfe eines 
„ſchnell herbeigeeilten“ Kriegsſchiffes 
rechtfertigen zu können, wer weiß es? 
Es wird wohl ſo ſein, wie Bryan be— 
richten läßt; von einer Gefahr für die 
'„States” ift ihm nichts befannt. 
Man ijt zwar gewohnt, immer das 
ı Gegenteil von dem für wahr zu halten, 
was die Diplomaten Sagen; Bryan 
felbft rechtfertigt diefe Anficht, denn 
fein prattiiches Handeln ala Beamter 
\des Voltes Steht im allerichroffiten 
Gegenjat zu den Reden des Standiba 
ten und Moralphilofophen Bryan von 
189%. Was er über die japaniichen 
Abfichten in Mierito weiß, das wird er 
niemandem auf die Nafe binden. E3 
'ift genug, daß er es weiß; das Land 
fann rubig jein — Bryan wacht! 

Bilfige Gegner der Adminijtration 
meinen: „Wenn es ihr darum zu fun 
gewefen wäre, jo hätte der 64. Kon— 
areh zu einer Sondertagung einberu 
fen werden und in Gibung bleiben 
müljen, bis er dem Prälibenten das 
Recht verliehen hätte, ein Waffenaus- 
'fuhrverbot zu erlaffen. Es fei dem 
Einfluß des Staatsſekretärs zuzu— 
ſchreiben, daß das nicht geſchah.“ Das 
wird zwar nicht ganz richtig ſein, aber 
es zeigt doch, daß man die Admini 
ſtration für Bryan büßen laſſen 
möchte. Wenn die Differenzen zwi— 
ſchen England und den Ver. Staaten 
auf der einen, und Deuiſchland, 
OeſterreichUngarn und der Türkei 
und den Ver. Staaten auf der ande— 
ren Seite dem Volke heute keine diplo— 
matiſchen Rätſel mehr ſind, ſo liegt 
das nicht an unſerem „eminenten“ 
Staatsſekretär, ſondern an den kom 
merziellen und privaten Beziehungen, 
die die beteiligten Länder und Völker 
miteinander haben. Der Staatsſekre 
tär fonnte die europäiſchen Staats 
dofumente nicht mit derfelben Helm 
lichkeit behandeln, mie er die afiattfchen 
behandelt. Was das GStaatsdeparte- 
ment weiß und zu willen befommt, 
willen im MWefentlichen Taufende und 


Tausende von Privatperfonen; mand) 


mal früher, als es Herrn Bryan lieb 
it. Uber mit Alien it es’ etwas an 
deres, und man braucht fi) gar nicht 
zu wundern, wenn man eine Tages 
von Dingen überrajcht wird, bon be= 
nen fich der gewöhnliche Menich nichts 
träumen lieh. 

Ma3 in China vurgeht und was 
dort unten in Merilo vorging und 
noch vorgeht, davon redet Herr Bryan 
nicht; das find Dinge, die nach feiner 
Meinung nur ihn allein angehen, troß 
Demokratie und Voltsregierung und 
ihönen volfstümlichen Phrajen. 
diefer Heimlichteit der Diplomatie it 
die Quelle zu juchen, aus der Die 
Striegsaefahren Iprubeln. Die „Ge 
beimaktten“, die Gehbeimverträge, Die 
geheimen Allianzen, das find die mit 
telbaren Urfachen der Kriege. Die 
unmittelbaren Uriarhen, wie die, daß 
ein Hohenzollernprinz auf den fpani 
ihen Ihron gejegt werden follte, die 
Exploſion auf „unſerem“ Schlachtſchiff 
„Maine“, Mord von Serajewo 
das ſind blos die Zündhölzer geweſen, 
die in's Pulverfaß geworfen wurden. 
Aber das Pulverfaß war da, vollae 
füllt mit leicht explodirenden Stoffen. 

Der urſprüngliche Dreibund hat die 
Tripelentente zur Folge gehabt. Man 
vermutete dahinter noch andere gehei— 
me Abmachungen, die den Mächten 
verborgen gehalten wurden. Die Ver 
träge, die zwiſchen Japan und Eng 
land, Rußland und Japan, England 
und Rußland, Rußland und Frank 
reich, Frankreich und England, Ruß 
land und den Balkanſtaaten uſw. ge 
ſchloſſen wurden, ſind ſammt und 
ſonders Kriegsurſachen geworden. 
Würden dieſe Verträge den Völlern 
bekannt gemacht worden ſein, dann 
wären ſie vielleicht Friedensinſtru 
mente geworden. Die Staatsmänner 
benügen diefe Injtrumente nur teil: 
weile und von ihnen nur das, was 
ihren Sweden entipriht. Xn den jel 
teniten Fällen aehen fie fehl in dem 
Sedanten, daß man die Worte eines 
Schriftitüdes nur richtiq aneinander 
reihen, interpunftiren und unterjtrei 
chen muß, um eime gewollte Wirkung 
herbeizuführen. Darin eben beiteht 
ja gerade die Kunft des Diplomaten, 
dem Geaner aanz andere Motive un 
terzufchieben, als feine eigenen, 

Das Mertwürdiafte an der Gepflo 
aenheit, das liebe Volf, in deilen In 
tereife doc alle Reaierungen zu han 
deln vorgeben, zu betrügen, iſt Das: 
in den demofratifchen Ländern, unter 
tonftitutionellen Regierungen, ift dus 
Verfchweigen von jebr wichtigen Tat 
Jachen, die dem Volte eine Einficht in 
die nationale und internationale Poli 
tit verfihaffen würden, aerade fo tief 
und breit, wie in autofratifch regierten | 
Ländern. In der Republit FFrant 
reich, wie in den Ver. Staaten, wurde 
und wird bis auf heute die ausiwär 
tige Politit von einigen wenigen Ber: | 
onen gemadt. Diefe Perfonen müf 
fen aber nicht gerade die für das Amt 
der Deffentlichfeit aegenüber verant 
mortlichen fein und find’s auch oft 
genug nicht. AUmd gerade in Konftitu- 
tionellen Republifen, wie Frankreich 
und den Ver. Staaten, oder in dem | 
Sceintönigtum und „liberalen“ Mu: | 
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tige Politil nach den Wünſchen der 
Hochfinanz und der Welthandelsherren 
geleitet. Frankreichs ſämmtliche An 

‚leihen an andere Länder find lediglich | 
„bolitifche“ Anleihen geweien. Der | 
„Krieg“ ziwifchen den Finanz» und | 
Handelsmächten hat faft immer einen 
Krieg zwilshen den Staaten zur fyolge, 
wenn auch erjt nach Jahren. Nur in 
Ländern, wo die Regierungen nicht | 
ausfhlieglih von den parlamentari 
[hen Parteien abftammen und fon 
‚trollirt werden, ift die Diplomatie 
ebrliher und jfelbitändiger. Dort 
Ihäßt fie auch ihre Berantwortlichteit 
höher. Sie dient einem Monarchen 
treuer und ehrlicher, als fie der parla 
mentariichen Partei dienen würde, oder 
den jeweiligen ntereflen, die hinter 
verjelben ftehen. Nur Kleine Länder 
machen davon eine Ausnahme, aber 
da find es wieder befondere Verhält 
niffe, die das bedingen, wie 3. B. in 
der Schweiz, wo das demofratiic 
republitaniiche Gefühl aus den Jahr 


hunderten heraus eritand und frh in| 
das Voltsaefühl bineingewachlen bat. ! 
Da empfindet es ein Bürger noch als! 


eine bodenlofe Schande, ala Beamter 
feinem Lande und feinen Voltsgenoi 
fen jchlecht zu dienen. 

Wenn nicht alle Zeichen trügen, To 
ift die Diplomatie in den Republiten 
unfähiger und mehr ein Spielball in 
den Händen von Privatintereifen, als 
in den Monarhien. Mag man bon 
der „aeheiligten Berion des Monar 
chen“ halten, was man will, fie erfüllt 
auf Erden für eine gewilfe Klaffe von 
Menichen diejelbe Funktion, wie bei 
den TFrommen der liebe Gott. „Ge 
horſam dem Kaifer“, das ift für eine 
Maffe Menichen wichtiger, als die 
Liebe zu Gott. An der Republit ilt 
das anderd. Es fällt niemandem ein, 


in dem Bräfidenten die Berjinnbild: |!" 
* daß Rußland 


lichung der Nation zu ſehen! Die ſee— 
liſche Hingabe an das Sinnbild, die 


im modernen Staatsweſen und 
Monarchien als die Verkörperung der 
Nation betrachtet wird, ift in einer 
Republit ausgefchloffen. Wenn aud 
in Wort und Schrift noch fo ftart Das 
„Zand und Volt“ betont wird, jo 
fehlt dem Begriff die Verkörperung. 
Für einen ganzen Haufen Menichen 
ichlägt fich jo leicht feiner; eines ein 
zigen Not geht ihm jchon näher. 

Der Präfident der Ber. Staaten 
wird heute von allen Seiten aus 
verurteilt, aejchmäht und getabelt, 
Und Amerita fteht heute ohne einen 
ehrlihen Freund da. Den einzigen, 
den e8 hatte der deutjche Michel - 
ber ift jo lange mißhandelt worben, | 
bis ihm die Galle überlief. Das ift! 
der Erfolg „unjerer“ Diplomatie! 


wie fteht es mit Nukland? 


Wie lange wird der tönerne Kolok 
des Saren jich wohl noch auf den Beis| 
nen halten? Das ijt eine Trage, die 
' jebt von Taufenden geftellt wird, aber | 
von niemand mit Sicherheit beantwor: | 
‚tet werden fann. Nah der Wahr:| 
icheinlichfeitsrechnung müßte fein Zus 
fammenbrucd nahe bevorftehen. Denn 
es ijt nicht recht erjichtlich, woher dem 
Zaren die Mittel zur Fortführung des 
toſtſpieligen Feldzuges zufließen ſol— 
len, nachdem Bruder John Bull ihn in 
dieſem Puntte ſo ſchmählich im Stiche 
gelaſſen hat. Das öſtliche Europa 
birgt zwar reiche Schätze in ſeinem 
Boden, aber bevor ſie in klingende 
Münze umgewechſelt werden können, 
müßten ſie doch erſt gehoben werden. 
Und ſolches iſt nur während einer län 
geren Friedensperiode, nicht aber in 
wilder Kriegszeit angängig, da die ge 
ſamte Jungmannſchaft des 
dem Rufe zu den Fahnen Folge lei» 
tete. Aus fich jelbit heraus ijt das 
ruffifche Reich alfo nicht im ftande, 
das nötige Kleingeld Für die Kriegs— 
fojten aufzubringen. 

Die Einkünfte des ruffiichen Staa 
tes jeßen fi mie die aller anderen 
aus den birefien und indirekten 
Steuern und aus den Finfünften aus 
dem Staatseiaentum zufammen. Nur 
[egtere werden bis zu einem aewilien 
Grade von den Greianifien im Felde 
unberührt bleiben. Die Ddireften 
Steuern müljen dageaen eine aanz be 
deutende Mindereinnahme aeaen 
Vorjahr geliefert haben. Denn die 
vielen Millionen Goldaten, welche 
Rußland im Laufe des Strieaes aufae- 
bracht hat, werden für die Dauer des 
Treldzuges ihrem Gewerbe, ihrem Be 
rufe entzogen und verdienen nichts. {in 
ganz Rußland find nduftrie und 
Handel lahmgeleat worden und damit 
baben fih nicht blok die Ddirelten 
Staatseinnahmen vermindert, fondern 
auch die Einkünfte aus den Zöllen, 

sn den eriten fünf Srieggmonaten | 
bat die ruffiihe Ausfuhr bereits nur 
ein Neuntel des Vorjahres betragen. 
sn den Monaten Auauft bis Dezem: | 
ber 1913 belief jich der Wert der ruf>| 
jtiihen Erporte auf über 377 Millio 
nen Dollar, im aleichen Zeitraume des 
legten Jahres dagegen bloh 44 Mit 
lionen. Die Ausfuhr nad) Enaland 
fant auf ein Viertel, die nad Frant- 
eich gar auf ein Fünfundzmwanziagitel 
des früheren Wertes herab. Rad) 
Deutichland, Pas bis zum firieae der 
beite Kunde des SYarenreichs Ivar und 
ihm in den erwähnten Monaten des 
Sahres 1913 für nicht mweniaer als 
113 Millionen Dollar Waaren abae 
nommen batte, aelanaten vom Kriegs— 
ausbrude bis zum Schluffe des Jah 
res 1914 bloß Mauren im Werte von 
drei Millionen. Die Musfuhr nach den 
Ber. Staaten fanf auf weniger ala 
ben ziwanzialten Zeil der früheren! 
Wertziffer. | 

Daß dieſes Abſterben des Aus 
landshandels nicht wie in Deutſchland 
auf die verminderten Exportgelegen— 
heiten, ſondern unmittelbar auf den 
Stillſtand alles gewerblichen Lebens 
im Zarenreiche zurüchzuführen iſt, er — 
hellt aus der für ſich ſelbſt ſprechenden 
Tatſache, daß die ruſſiſche Ausfuhr 
vob dem neutralen Nachbarlande 


Yandes 


das 


| 


| hältnikmäßia am aerinaiten 


‚des bequemen Weges über die jfandi- 


| dreizehn 


| Handel 


\ftlavifche Treue gegen die Perjon, die | haltung 


in | 


I welche jich ausfchließlich mit der Her 
ellung 


ſetzt, 
leichtſinnig genug ſein ſollten, ſich auf 
ſolche Lieferungen einzulaſſen, für die 


Franzmänner geweſen, 


Kriegsmonate von $3,383,000 auf|fagte er, „tommt bon 
$277,000 gefallen it. Länge Handel! der Trauer, wo Tränen faft unter je- 
und Wandel im Sarenreiche nicht dem Dace fließen, das nicht von den 
aänzlich darnieder, jo würden bie ruſ⸗ Geſchoſſen von Feind und Freund 
ſiſchen Exporteure ſicherlich das ein- zerſtört worden iſt. Sie, die ſelbſt 
zige neutrale Nachbarland zur Vertei- drei Brüder in der belgiſchen Armee 
lung ihrer Waaren über das Ausland hat, beabſichtigt, uns beſſer mit den 
benützen. Umſtänden vertraut zu machen, welche 

Die ruffifhe Einfuhr ift in jenem das kleine Belgien zum Kampfplatz 
fünfmonatlihen Zeitraume von 280 | der Grofmächte Europas gemacht ha 
auf SO Millionen zurüdgegangen, ver:|ben. Die Baterlandsliebe, die fie 
die ans nicht minder alühend erfüllt, als bie 
jelbftverftändlich |auf den Schlachtfeldern, in Schanz 
aräben, Luftichiffen und Unterſeeboo 
ten für ihr Heimatland heldenmüttia 
Kämpfenden und Sterbenden, birat 
uns dafür, daß fie beitrebt fein wird, 
uns vom Standpuntte der Wahrheit 
aus zu berichten, felbit wenn Tie da 
mit beweifen follte, daß Belaten nicht 
das Opfer des Schidjal® oder von 
Umfländen ift, fondern jebt für feine 
‚Unterordnung unter ihm betannte, 
fang vorbereitete Pläne einzelner 
ſelbſtſüchtigee Großmächte büßen 
müſſe.“ 

Frl. Ariois, mit lebhaftem Applaus 
begrüßt, redete die Anweſenden als 
ihre „Freunde“ an, „denn ich bin über 
zeugt“, fügte ſie hinzu, „daß Sie es in 
dieſem Augenblick ſind. Ob Sie aber 
Alle auch nach Beendigung meines 
Vortrags mich noch zu Ihren Freun 
den zählen werden, muß ich auf 
Grund früherer Erfahrungen bezwei 
feln.“ Sie ging dann ſofort auf ihr 
Thema ein, indem ſie bemerkte: „Trotz 
ſaller Darſtellungen, oder beſſer, Ent— 
ſtellungen, der anglo⸗-amerikaniſchen 
Preſſe, betone ich aufs Neue, daß ich 
nicht zu entſcheiden verſuche, auf weſ— 
ſen Seite Recht oder Unrecht in dieſem 
Weltkriege, wer Angreifer, wer An 
gegriffener iſt, wer der Verteidigung, 
wer der Verurteilung preisgegeben 
werden ſollte. Ich möchte die Fackel 
der Wahrheit durch ein Land tragen, 
das verſucht, drei unmögliche Rollen 
gleichzeitig zu ſpielen: Vorbeter beim 
Friedensflehen, Waffenlieferant für 
die eine und Richter für die andere 
Seite. Oder iſt es nicht wahr, daß 
Doktor Elliott, Profeſſor Taft und 
Redakteur Rooſevelt Kritik allein an 
den Handlungen Deutſchlands üben? 


Das belgiſche Volt. 

Sie ſchilderte dann ihr Volk, 
es in Wirklichkeit iſt, nicht wie es in 
Phantaſiegemälden engliſch-freund— 
licher Zeitungen aus beſonderen Grün— 
den erſcheint. „Eine arbeitſame, er— 
werbs- und ſpareifrige Nation, deren 
untere Klaſſen bigott und ſo unwiſ 
ſend ſind, daß ſie nicht zu leſen und 
ſchreiben vermögen, wohl aber ſich als 
gute Rechner erweiſen. Friedfertig 
und zufrieden dürfen wir kaum mit 
Recht genannt werden, denn politiſch 
haben unſere Klerikalen, Liberalen 


einem Lande 


England, das ſich 


naviſche Halbinſel bedient. Aus den 
Ver. Staaten ſind in jener Zeit bloß 
Waaren zum vierten Teil des Wertes 
derjenigen im Jahre zuvor nach Ruß— 
land gelangt. Eigentümlich' erſcheint 
die Tatſache, daß Deutſchland trotz 
des Kriegszuſtandes doch noch für 
Millionen Dollar Waaren 
ins feindliche Nachbarland verkauft 
hat, dreimal mehr als die Vereinigten 
Staaten in der gleichen Zeit. Die Ein 
fuhr aus Oeſterreich-Ungarn über— 
ſchritt aber in jenen Monaten nicht 
den Wert einer halben Million Dol 
lars, die aus Frankreich war von 13 
Millionen auf zwei aefunten, aus den 
Niederlanden von 54 auf 2 Millionen, 
die von talien von 3%, Millionen 
auf tnapp eine halbe Million. 

Die Einfuhr ausländiiher Waaren 
bringt dem ruffiihen Staatsfädel 
alfo feinen nennenswerten Gewinn 
und Anduftrie im Inlande 
find zum Gtillitande gelangt und pro 
dDuzieren nichts. Hilfe von den Bun 
desgenofjen hat Rußland, je länger 
der Strieg andauert, um jo weniger 
zu erwarten: two jollen alfo die Mittel 
zur Fortjegung des jo frevelhaft vom 
Saune gebrochenen Krieges herkom— 
men? Daneben ijt noch der jehr wich 
tige Umjtand in Erwägung zu zieben, 
nicht in der Lage ift, 
bie Ausrüftung und Unter 
feiner Heeresmafjen Nötige 
im Ynlande berzuitellen. 

In Deutichland ift eine aroße neue 
Induftrie ins Leben aerufen worden, 


das für 


von Waffen, Munition und! 
allen Gebraudhsgegenitänden beichäf- | 
tigt, deren das Heer im Felde benötigt. | 
Sn Rußland ift an fo etwas gar nicht 
zu denten. Rußland muß jedes Ge- 
Ihüß, jedes Gelchoß für fie, einen aro» 
ben Zeil feiner fonjtigen Bewaffnung 
und Ausrüftung aus dem Auslande 
beziehen. Nur auf dem Wege über 
Japan können diefe Dinge ins Zaren: 
reich bineingebracht werden, vorausge- 
daß ausländiihe TFabritanten 


fie jo bald Leine Bezahlung zu eriwar 
ten haben. Denn über bares Geld ver- 
fügt des Zaren Regierung nicht mehr. 
Und auf Kredit pumpen? Ach du liebe 
Zeit! So dumm find doch bloß die 
bon ihrem Revancheburjt verblenbeten 
der lorrum:= 
pierten ruffifchen Beamtenfchaft Mil: 
lionen über Millionen in die uner 
gründliche Zafche zu fteden. Wie froh 
wäre man jebt in Baris, hätte man 
aud bloß einen Kleinen Zeil jener ver 
lorenen Milliarden zur Verfügung. 
Andere werben fich ehr hüten, den 
franzöfifhen Milliarden noch ſolche 
nachaumwerfen. Rußland beiiht zur 
Seit feinen Hredit und das ruffiiche 
Heer noh viel weniger. Die beiten 
Truppen des Zaren find länait auf die 
eine oder andere Weile unichädlich ge 
macht worden. Was jept Deutichland 
und Deiterreich bebränat, find hirn 
(oje Mafien, die dur an Zahl weit 
geringere Heere auf unbeitimmbare 
Seit hinaus in den Schranten aecha! 
ten werben fünnen. Linter Dielen Un- 
ftänden find die Ausficten auf eine 
fiegreihe Beendiauna DE NKrieaes für 
ven Zaren nicht gerade glänzend, und 
an den Gerüchten, dab er das bon ihm 
beraufbeichiworene Biutbad herzlich ſatt 
bat und nur no auf eine paflende 
Gelegenheit zur Abichließuna eines 
Sonderfriedens mit den beiden »en 
tralmächten abwarte, maa fchon etwas 
Wahres fein. Nedenfalls ift die Vor 
ausfage nicht aanz ungerechtfertiat, 
dat die Feindjeligkeiten auf dem dit 
fihen SKrieasihauplafe faum noch 
einen zweiten Winter erleben werden. 


Wahlſchlachten ausaefochten, als fie 
felbit in Amerifa üblich find. Pro 
|zentual ift die fozialiftifche Partei in 
\ Belgien ftärfer als die in Deutichland, 
und jozialiftifche Anfchauungen pfle 
gen in der Regel nicht alö Beweis na= 
ttonaler Zufriedenheit zu aelten. Die 
\anglo-ameritanifche Preffe jpricht da= 
bon, daß Belgien von den Ereianifjen 
überrafcht wurde. Das ift durchaus 
Iunivahr. E3 war jeit Jahren Tages 
geipräh unter der Benölkerung, da 
im erwarteten nächiten Sriea unier 
Land bon fremden Armeen überlaufen 
werden würde, nur erwarteten toir, 
es würden Franzofen und Enaländer, 
nicht die Deutichen fein, und wir 
bofften, ein autes Geihäft dabei zu 
machen. lnfer trauriges Schidlal ift 
durch die ungehaltenen Verjprechun 
gen Enalands3 und die Schwäche unfe 
res Königs Albert heraufbeichiworen 
worden. Gnaland, das uns unter 
Hüben und bejchügen wollte, hat uns 
elend in Stich aelaffen, und der Kö 
niq, anftatt das Wohlerageben 
Voltes zu berücdfichtigen, 


4 


anftatt ae 


+ 
1 


der Neutralität des Landes zu ver— 
hindern und Deutſchlands Anerbieten 
in einer Zwangslage anzunehmen, 
rief das Heer unter Waffen, weil er 
annahm, England und ſeine Bundes 
genoſſen würden gewinnen. Vergeb 
lich ſucht die engliſche Preſſe ihn hier— 
für als Held zu preiſen, ſein Helden 
mut war nichts als eine fehlgeſchla 
gene Spekulation auf die Ehrlichkeit 
der Engländer.“ Hieran knüpfte Frl. 
Artois eine Schilderung ihrer Kriegs— 
erlebniſſe und erwähnte dabei auch, 
daß die heimtückiſchen Angriffe auf 
deutſche Soldaten meiſtens von Wal— 
na {onen verübt wurden, die, unfähig zu 
Die beigiihe Schanfpielerin BhHilip- | fefen, den von Engländern verbreite- 
pine Artois verkündet jie funrditlos. |ten Siegesnahrichten Glauben jchent- 
ten. Das Bublitum folate dem fait 
zweiſtündigen Vortrag, der dur das 
piltante Enalifch der Dame befonderen 


—— — — 


Lotalbericht. J 


Wahrheit über Belgien. 


Der „Seldenfönig‘’ Albert. 


| Reiz gewann, mit unermüdlichem nz | 


tereife und lohnte ihn am Schluß mit 

Sein von der angloamerifaniihen Breite | fang anhaltendem, flürmifchem Bei 

fo überihwenalih aeprieiener Selden- | fall. 
mut Iedialih falihe Spekulation aui 
die Ghrlichfeit der Engländer. | 


—-——— 


Entlaſtet. 


Die Koronersjury, die geſtern pen 
Inqueſt abhielt über den Tod des Po 
liziſten Fred Huebner, der, wie berich 
tet, von Mlbert Dalteae, Nr. 3322 © 
NRoben Str., erichoifen wurde, fprach 
Dalieae von aller Schuld frei, da er, 
tote die Ilnterfuchung eraab, in Not 
wehr gehandelt hatte. Die Sähiekerei 
fpielte fih im Hofe der elterlichen 
Wohnuna von Dalieae ob und ipar 
das (Fnde einer alten Fehde, Die emes 
Humdes wegen entitanden war, 

me 


Su einer „Zeit, wo jeder von Europa 
beimftehrende angehende Schriftiteller 
unaezablte Zeitungsipalten oder ein 
Buch mit „Erlebniffen in der Aricas 
zone” füllt, wo der Privutbrief eines 
Soldaten zu einem hiitortichen Doku 
ment wird, wo reflamefüchtiae Gefell 
Ichaftsdamen fihb im weikem Kleide 
mit einem roten Kreuz auf den Aer 
mein photoarapbiren laflen, muß dem 
PBublitum Ichon etwas Muheraewöhn 
liches geboten iwerden, um fein Inter 
effe anzuregen und woachzubalten. | 
Dieler Mufaabe wurde Frri. Philippine 
Artois, die geitern Abend in der 
Drceitra Hall einen Vortrag über 
„Belgien und der Arien“ hielt, mehr 
als gerecht, als fie der britifchen Yüge 
die Maste von dem fcheinheiliaen Ge 
licht rik und die Zuftände in ihrem 
Baterlande im Lichte der Wahrbeit 
fchilverte. Der betannte Anwalt 
Patrid O’Donnell hatte es übernom-> 
men, die junge belgifche Bühnentünft- 
lerin vorzuftellen, und. er tat e8 mit 
wenigen, aber wohl gewählten und 


| = velenrubig. Ziviliſt 
einem Nononter): „Wenn 

dicht an der Kanone Steben 
Schießen, das mul do furchtbar 
faut tnallen?” — Kanonier: „Xa, 
ſeh'n Sie, wen ich micht Daber stehen 
tue, fnallt’s nämlich eben fo laut!“ 


— — — —ñ — —— — —ñ — —— — 


(zu 
Zie jo 
beim 


Zur Erinnerung. 


In webmütiger Grinnerung nedenfe 
Iodesianges meiner lieben »inlter 


| Anna Zimmermann, 


ich 


gellorben ift. 


Emiln Baſchen Zowier- 


eindrucdsvollen Worien. „Dieſe Dame“, 


wie 


und Sozialiſten fortwährend bitterere 


feines | 


heime Abkommen in Widerfpruch mit | 


005 | 


welche heule vor 2 Nabren, am 20. April 1912, 


Kneipps Bailer:Hur 


| Durch mehr als 40 Nabre erprobt ala e 

| Mittel zur Seiluma der Atrantbeiten und Gr 
baltuna der Gefimdheit. 380 Ceiten, 

So ſollt Ihr leben! Winte und Ratichlüge für 
Gefunde und Kranle von Seb. 

u RR EEE 

Tas arote Aneippbuh. lieber 1300 Seiten, reich ! 
illantrırt mit farbigen Nbbildunaen, | 
aller »eilpfilanzen aebunden..... 84 


A. KROCH & CO. 


Amerikas nrößte Deutihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 


(snifden Wabafb und Michigan Abe.) | 


| Mintter und 


Todednuzeige, 


Freunden und - Belannten Die iramriaı 

bricht, da; mein geliebter Gatte und 
unser lieber Bater 

Yonis I. Gheim 

19. April im Aller 
Herrn euftſchlaſen 
gung Domerstag, den 22 
Tranerbauie, 468 Bertcau 
12 Uhr, bon da mac der cd 
Mumstirche, Ede Weklean 


ö Mr 

ur Ave. 
mond Zir., bon da nach dem 
Sottesader. 


( bon 

ſe u 

April, 
NIDe,, 

Intb, & 
ind 
Concordia 


ir 
ii m 


Kia Eheim, Gattı | 
Stinder. | 


“the und Yonis Eheim, 
dimi 


Todesanzeige. 
rt und Belannten 
dt, dab meine acliebte Gattin und 


RNutter 


Al unden 
cachri 
Karolina Uteg 
um 19, April im Alter don Hi Nabren 
Nonaten Sanit im Seren enticlafen 11, 
Beerdianma findet ftatt am Donnerstag 
>, April, Nachmittags 2 Uhr, pom I 
0 X, Dobne Wpde., nad dem 
tesader. Um stille Teilnabme 
ınden Sinterbliebenen 
| rise Uten, Satte 
Heinrich und Friedrich Uteg, 
Lina Domas, Tochter. 
Glara und Anna Uteg, 
töchter 
| Hermann Domas, 


bit Berwandient. 


md 5 
Die 
ven 

rauerbauſe, 

Lulas⸗Got 
die trau— 


bittne 


Söhne 


I 
Schwieger—⸗ 


iegerfohn. 
Schlumm're ſanft, du gute Mutter 
ns bait fo geliebt 
t uns ja wohl verzeihen, 
wir haben dich betrübt. 
du baft jegt überwunden 
anche ſchwere, harte Saunde 
Ranchen Tag und manche Nacht 
Haft du in Schmerzen zugebre 
Ztandbait haſt du ſie ertrager 
Deine Schmerzen, deine Plagen, 
Bis der Tod Auge brach 
Trauernd weinen wir dir nach. 


dein 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die tra 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schwiegermutter, 
und Großmutter 
Vaulina Brauer, 
des verſt. Auguſt Brauer 
7 Jahren und 22 Tagen am 19 
im Serrn enticblafen iit. Die © 
itatt am Donmerstag, den m 14 
Ubr 30 Min., vom Iranerbauie, 502 Weſt 37. 
Place, nach der evang luth. Friedenslirche, Ecke 
43, Str. und S. Lalifornia Abe., 
Kuütſchen nach dem Concordia Gottesacker. 
trauernden Hinterbliebenen: 
William, Adolph und Karl Brauer, 
Zöhne 
Elgra, Ottilie und Auguſta Brauer, 
Zchwiegertöhter nebit Enfelfindern. 


| 
| 


Gattin 


Din 
ic 


| Todedanzeige. 
| Nobert Blum Loge Nr. 58, 3. ©. 
Beamten und Brüdern die traurige 


|da Bruder 


* 


m 
1)» 


on 


—— 
= 
m. ©, 


Sherman 
ıbren gaeltorben 
Dienstag, den 


im Alter von 65 3 


auma findet Ntatt am 
2 Übr NRadbm., dom 
Leabvbitt Str mit A 
land Frie D 


ühr im 


iit. Beerbdi 


’(),D 


3 
riedoe 


itlich 12 
nen. 

Ghas. Schlange, Oberm. 

A. Betersberger, Finan 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige 
geltebte 


x P nden 
‚richt, dal ımler 
Frederickta Blodham 
Multer der ver 
Rlockham) im Alter b 
it, Die Beerdigung findet ftatt anı D 
Nachm. 2 Uhr, von der Wohnung 
— — 
Frau Anng Schubert, 4825 Drate 
mit Automobilen nach Waldheim. Die trauern 
den Hinterbliebenen: 
Frau Annag v. 
mina Hough, 
Kinder. 
——— 


| 


Nach 


SIHTIT 
iutter 


torbenent 


bon 91 


vr 


Schubert, 
Louis 


Frau Wilhel: 
Blodham, 


Todesanzcige. 
Freunden und traurige 
richt d Bruder 


Belannten die 
daß unſer geliebter Sohn un 
John Klomes 
24 Jahren ſelig im Herrn ent— 
Die Beerdigung findet ſtatt am 
April. 10 Uhr Vorm 
Laflin Ztr., von da nad der 
rche, DI. und Yallin Ztr., und 
(Srand Trumtbabı nad dem St 

Um Beileid bitten 
ssinterbliiebeiten 

Peter und Anna Klomes, Gli 

Anthony, Nimholas. “Peter, 
und Michael, Brüpder, 


t 


bon 


m, 


Alter 
chlafen 
Donnerstag 
rbam 
auſtinus 
mit dei 
Gott 


die nernden 


1958 
Mi 


Y tilles 
acer Itrilce 


ern. 
William 


ımpden uno 


1 uguſtinus si 

wird, don da nad dem St. 

Ndalberi Friedho Um itilles bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 
Edward Pletfe_ Hatte 
Aranzista Bicifi «ach, 

Kutter 


Hochamt 
Beileid 


tatbmant, 


t, 


ol fraurı 


Todesanzeig 

nm und Belannten 
mier lieber hn 

Yeco Wicovitſch, 

vor Kurzem verſt geſtorben 
t. Die Beerdigung findet ſtatt am 21. April 
vom Iranerbaute Isentwortb Aven um 11 
Uhr Borit., m Georges-Kirche, und 

von da nach dem St. Marien Gottesachker. 


trauernden Hinterbliebenen: 


4456 
ich der 


| Todesanzeige. 
und Belanmien die 
15 umfere licbe Mutter 
Auguſta Frenz, geb. Tieitert, ! 
veritorb, Marl Frenz Alter don 
82 Nabren, 11 Monaten und 27 
{ Sanft "entihlaien tt. Di 
fir ftatt am Mittwoch, den 21 
kachım ) Jsobnung ibrer 
clean Mpe.,, mit Wırtos 
Um stille Teilnabme bitten: 


Die tranernden Hinterblichenen. 


Todesanzeige. 
den und Belannten die traurige Nach— 
daß unſer auter Bater 

Veter Marſchallt, 
Geliebter Gatte der verſtorb. Anna Marſchall, 
ach Hoffman 
April im Aller von 72 Jahren geſtorben 
kerdigauma findet Ttatt am Donnerstag, | 
0 hr Born, vom Iranerbaufe, 237 8. | 
mach der SI, Martins Wire, boit da | 
mobilen nad i =t. Wo 
Die tranernden Hinterbliebenen: 
Frau Rus. Ye Penske, Frau Win =. 
‘handler, Margaret, Fohn, Wide 
las und Weter, minder dam | 


traurige Nad 


De 


Gattin des im 


m., on Dei 
Yenling, 5546 M 
Concordia. 


a 


Freun 


richt 


am 20 
Die 


mm © 


Todesanzeige. 

i Ira 
md WBelanıtte 
April 1915 unſer 


rnDen titem wir Freunde 
benachrichtigen, dab am 19 
Ihtter md Großmutter 
Garoline eier 
Jahren nach lomaem ımDd Techn 
Trübſal ewigen Ruhe ein 
Adiaung am 22. April, um % 
bont erbanie », (ber 
wi, Um 


r bon S0 


rd ur 


getret 
Um taa 
Ircen ‘ tach 
Hille il 


ıral 
ven LBoncordta sri 


te tpird gebeten 


d 


Geſtörben: Fannie Waſſerman, geliebte 

in von iächael rman 

Rrman Aoentäa 

John Kollinse und 
rdiannma Domiterstaa ’, Mpri 
ı Ilbr, von stlaliens YVeicbenfev 

allie® Str mit Antomobilen 


'Isalle iene 
Fran 


Norit 


Frau 


achmittags 
Ale 419 


nach 


Waldheim 


Geſtörben: Marx Kummer, am 19, April 1015, | 
im "Alter von 42 Nabren, gaeliebter Gatte bon | 
Leng und Bater von Epldbia, Bruder bon Gba? | 
Reerdiaumg Mitvocb, 21. April, 9 Uhr Bornt., | 
bon Dal len mit Automobilen mac | 
dem Koncordia Friedhof, Chicago Dim | 


Zur Erinnerung. 
In wehnfttger Ernern 
des Todestages meines 
umieres lieben Baters 
Nibert Bel;, 
10 Sabren, am 2 
dur den Tod en 


N in ac 


geliebten Gatten und 


Der 
uns 
I 


beute 
fo plöglich 


bor 1005, 


irttien wurde. ! 
Als deine Kräfte braden | 
Dein Atem ging ſchwer aus 

Konnteſt lein Wort mehr prechen 

Da nahm der Herr deim Senufzen anuf. 


Gewibmet von Gaitin umb SMiuhern. 


| 


| — 


woch, den 21, Mprif, 9 Uhr Norm 


urige Nach-⸗ 


bon da mit| 


om | 


Nachricht, 


tt, hauſe 2232 


WM | richt, dab umnfere 
dimi | 


r J 
Rach-⸗ 


vom 


zufinden, 


Automobile 


I 
Die 
John und Maria Winkovitd. | 


| Donnerstag, 


us Bol: | “ 


Rund 240 


Thotonraphiihe Aufnahmen aus dem Weltfriege, 
nebit einer nejhichtlichen Darftellung, 


„Um Yaterland und Freiheit 


Preis Nie, 


Koelling & Klappenbach 
Chicagos größte m, äftefte deutiche Buchhandlung 


170 Belt Abam3 Str. Tel. Franfiin 858% 
— e —— — — — — — 


Todesanzeige. 


ZFreunden md Pelammen die traurige Nach⸗ 
richt, da meine geliebte Gattin und miere liebe 
Schwiegermutter 


Magdalena Kees 


am IR, April im Alter bon #3 Jahren geftor⸗ 


ben iſt. Tte Beerdigung findet itatt am Mitte 
‚ vom Trauere 
nach der St. An⸗ 
zelebrirt wird, von 


BonifaziusGoftes⸗ 


hanſe, 2421 % 

Ibonbestirche, wo Sochmeiie 
da mt Yırtos nach dem St. 
ader, Um fülle Teilnahme bitten: 

Jon N. Kees, Gatte. 

Fran Gonitance Studer, Adolph md 
Joſeph Kees, Frau Roſella Engeln, 
varry und Katharine, Kinder 

Den Studer, Fohn %. Engeln, 
ran Mary Kces, Kran Mabel 
Rees, Fran Lilfian Kees, Schwie⸗ 
gerfinder, 
die Sitze 


zentworth de., 


Freunde, 
4257 aufzurufen 


wünſchen, bitte Calumet 


modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 


Nach⸗— 
richt, daß unſere liebe Tochter ch 


und Schweſter 

Minnie Katherine Walz, 
Tochter der verſtorb. Barbara Walz, 
tag, den 18, April geitorben ift. 
guna findet ftatt am Mittwoch, den 
» Uhr Borm., tom Trauerbanie 
<tr., nah der St. Ngatbas 
Antos nad dem böbmifchen 
| Um sitilles Weileid bitten dic 
| terbliebenen: 


} srent Walz, DBatcı 
I Joſepyh und Amalia Walz, Rilcges 
| modi 
TodesSanzcige, 
| sreunmden nnd Befammien Die 


eltern. 
Frau Walter Porter, Frau Charles 
richt, dab ınmere liebe Mutter, 
Schweſter 


am Sonn—⸗ 
Die Beerdi— 
21. April 
2740 W. 16. 
Kirche, von da mil 
National-Friedhof. 
trauernden 


Hin⸗ 
v 


Vezina, Fran Mat Seider und 
Frances Walz, Geſchwiſter. 


— 


traurige Nach 
Großmutter und 


Maria 
| (Gattin des dert. Augıit Meder, Mutter 
|verit. Matbilda ımd Glara Meder) am 
April 1915 jelig im Herrn entichlafen ift 
| Beerdigung findet jlatt am Witwodh, den 21. 
| April, dom Trauerbanfe Komensty 
Aven nach der evanglutheriſchen Gnaden Kircheé,. 
von dort mit Kutſchen nach dem Concordia Got— 
tesacker. Um ſtille Teilnahme bitten die Iratt= 
ernden Hinterbliebenen: 

Auguſt, Emma, Emil, Immanuel, 
Guitav, Thevdore, Hulda, Amanda 
und Renate Wicher, Kinder, 

Henry Beder, Bruder, 

hube fanft! 


Engel Wiener 


18, 
Die 


2856 S 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
| richt, dab unſer Vater 
Heunry Reining 
im, Alter von 90 Nabren fanft im Herrn ent⸗ 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Donnerstag, 22. April, 12 Uhr Mittags, von 
16131 Irving Park Boulevard aus nach der St. 
Johns-Kirche, Ecke Milwaukee und „Montroſe 
Abde., von da mit Kutſchen nach dem Concordia— 
Gottesacker. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Minnie Zaehler, Frau Mary 
Mohr und Frau Louiſa Meyer, 
Kinder, nebſt Verwandten und Be— 
lannten. dimi 


har 
DEI 


Todesanzeige. 
JFreunden ımd Belannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
| gute Mutter 
| Auguita Hering 

Die PBeerdiaung findet ftatt am 
mm 1 Uber Nachm., vom Trauer— 
Weit Obio Str,, mit Rutichen, nach 
dem Eden-Friedhof. Die trauernden Hinter— 
bliebenen: 

Fred Hering, Gatte. 

Clara Nelſon, Kittie Haaſe, Ella Be 
zilfie Felt, 


dimi 


— — — — ———— —— — 


Todesanzeige. 
Sreunden und Welannten die traurige Nache 
liebe Tochter und Echwelter 
Lera Yuttmer 
it. Die Beerdiaung 
| ftatt am Mittwoch, den 21. Aprif I915, 2 Uber 
Nachn., bom Zrauerbauie, 1457 Webfter Ade., 
I mit KHutfhen nach dem Rofenill Friedhof, Um 
| ftille Teilnahme bitten: 
Henrh ıd Minnie Luttmer, gch. 
Bierman, Eltern, 
Hattie, William und George, Ges 
ſchwiſter. modi 


geſtorben iſt. 
Donnerstag, 


terien, red Sering , 
Hnttie Klemm, Kinder, 


fanft enticlaien findeb 


Todedanzeige, 

| Sreunden und PBelannien die traurige Nach« 
richt, dak ımmfere ıiebe Mutter, Großmutter ımd 
Urgroßmutter 


Maria Ei — 
zonntaa, den 18. April, fanit entichlaien 
I Die Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, 
den 21. April, 2 Uhr Nachm., vom Tranerhaufe, 
1451 5, Mve., nad Dafwoods, Um itille Teils 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Loniie Behring, Herman Cid, Fran 
Julie Schroeder, Krau Fries 
Schroeder, Fran Koadhim Haders, 
Ninder, nebit Verwandten, 


ant 


Todedanzeige. 
Almira Council Nr, 696, 8. & 8. 
den 
cils 


of S. 
Veamten ımd Mitgliedern obigen Kouns 
die Mitteilimg, dab ‘Bruder 

Gharles Licbert 
aeitorben Die Beerdigung findet am Mitt« 
wod, den 21. Mpril, Kadm, 2 Uhr bont 
Trauerbaufe, 1721 sancod aus nad Mrs 
fington Sriedbof ftatt. 7 Beamten find cer= 
Tucht, Fich um 116 UÜbr im Gommcil Lofal ein 
um dem berit, Bruder die Iekte Ehre 
zu erweiſen. 


uf. 


!be., 


Die 
Die 


m 


Richard J. Haldewang, Präſ. 
William E. Kater, Sekr. 


— — — 


Geitorben: 


626 M 


Cart L. Schmalz, in Seinem Heim, 
> Ehriiltiana Ave,, Sonntag, 18. April, im 
Alter don 70 Nabren, Vater don Emil, Otto, 
Aranita, Ebarles, Mrs. J. P. Morris, Mrs. J. 
We Anderſon und Henriettäa Schmalz., Beerdi⸗ 
aung Miſtwoch, 21. April, Nachm. 2 Uhr, mit 
nach Waldheim. 


Waldheim. 


Einer der [hönften Friedhöfe don Chicago. — 


| Durch MietropolitanHohbahn für 5c zu erreis 


chen, gleihfalls3 aud mit allen Etraßenbabnent. 
Yillige Begräbnibpläge find in diefem Tönen 
Sricohof auf Abfchlagszahlungen zu haben, — 
General Offices: Foreſt Barl, SUI.: Telephon: 
Auftin 796, Local Zelephon: Yoreit Bart 757. 
G. %. Geift, PBräf.; Auguft Kraft, Vizepräf.; 
Fred Maas, Celretär und Ehagmeifler; Yalok 
Eehtwab, Euperintendent. 


_| Germania Theater Fuff Temple 


Ede N. Elar! u. Chicago Abe. Tel, Superior 7230 
Berwaltung: Berein Deuticher Theaterfreunde. 
Dente, Dienstag, Mittvoh, Freitag, Sams 

taa, abends, ımd Tommtag Matinee: 
neneite Schlager: „Anfanteriit Pflaume”, 
mit Wurt Gorig im der Titelrolle, 
April: Ehremabend fir Herrn 
Aug. Mehyer-Eigen, „Goldfiſche“. 
Lufſtſpiel von Schönthan und Kadelburg. 
v. Bensbera: A. Meyer Eigen. 


Der 


92 


COLISEUM, jetæt 


Aurze 


Zaifon. 
Abd: 


Yon 


Nachm. u. 
früher geöffnet. 


2mal tägl. 
3. Türen 1 Stunde 


und das vrächtige A 
Salomon und die Königin von Saba — 
Großartigſtes Schamtück in Welt 

Reſervirſe Sitze art, am Berfanf 
bei Phon & Healv’s md im Kolifeum, 


neue 
nel 


DET 


"0c u 


The Relic House, 
2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart, 
Zahn Weis, Eigentümer. 


KONZERT! 54 Yanitias 
Herold’s Orchester 
didofa*® 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str,, nahe Randolph 


G eld zu 5 bis 6 Vrozent Zinſen zu 


erleiden. Gute erite Hhnotbelen 
au verlaulen. Te 
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——— 
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847” Kod i 
A 75 


| Gebleictes Handtuch; scan 
I veıner ’ I ut 
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6 ouch Teen 


* Detektives 
len, welche 
Hauſes Nr. 5109 
Avenue eingedrungen 
Farben ſowie wertvolles Baumaäterial 

rnichteten. Der Schaden wird von 
dem Anſtreichermeiſter Benjamin Jen 
‘on, 1:324 Gottaae Grove Mne,, 
Yem Eigentümer des Gebäudes, auf 
s100 angegeben. Er jagt, daß einer 
jeiner MAnftreicher fich weigerte, zu Strei 
ten. 
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forschen 
da 8 K e 
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llergeſchoß 
5111 Indiana 
ſind und dort 


sr) * 
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in des 


My 
Ir. 


(nd 12. 
Aotliche 
Art | 
aprial 


Verſchwinden 
iſten A. 
ran ; 


Des 
J. Winslow 
—— wie 


ejahrt en K 
aus K —* 
kerichtet, t wurde, 
it — "Rinsiom wohnte feit 
Freitag voriger Woche bier im Morri: 
Jon Hotel, Er trat aeitern mit feinem 


Neffen, der ihn bier jugjte, die Heim: | 
reife an, 


nn 
Sr 


| Gmaillirte Teekeſſel 
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| Sifoel, mi ı rn * 
ee ER "19e L 

| “de lange Kimonos 
| mn erpentine Exebe, fdöne € 15 

Seide-Poplin 

et ve, ım alten fafbionablen Früh de 
Mana her mania I IHEE ſe 
Waſchbare Knabeu-Anzüge R 


*2 Du * a ı $1 oo = 
re 63€ 
Iadöfen in F 
"ze 
Bungalow Ruas 
Fa En, 1.08 ca 
Süſßer Vortwein 
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- Die . nl P »1 zort "79€ 
Drogen Tept.- Spez zialitäten 
ufſyſs echter her t t 
be 1% 
s 
| — —Fünfter Floor 
Tomatoes, Nr. 2 Bucht ſe für 6c 
Vort & Beans Zniders Ar. 2 Gr 10e 
| St. Julien olaffe⸗ ER fd Bürbie, Sc 
! Sranulirt, Suder, in iult, 5 Pin. 28c I 
Kaffee, extra fanch Santos Lid, 19€ e 
Carnation Milch, große —XR zu Tyar 
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| Tattein, tanch Golden, Piund Badet, 6c ) J 
Fle ed Abteilung urn: 
* agere Aeru } } 
> 3 * 
| 12 sc 12 * Stad 
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Derlangen frifhes Blut. 


Fortſchrittler befürworten Rücktritt 
vier bejahrter Kreisrichter. 


Gegen Abfommen mit Demofraten 


Fortichrittliche Rarteiführer wollen nichts 
von WBaft mit der demofratiicdhen 
Rathausfaktion wiiien. Streit um | 
Voriis im Finauzausſchuß. | 


GErjaß vier bejabhrter Richter . dei 
Kreisgerihts Durch jüngere Kräfte 
werden die Vertreter der sortichritts 
partei in ihrer heutigen Konferenz mit 
ben republitanijchen Fübhrern befür- 
morten, in der Pläne für die Aufitel- 
lung eines gemeinfamen Tidets für 
die Richterwahlen beiprochen werden | 
jollen. In einer Konferenz der fort | 
Ichrittlichen Parteiführer einigte man | 
jih aeitern dahin, dab dem Sreisge: | 
richt frifehes Blut zugeführt werden | 
müffe, und erklärte fi gegen eine) 
nodhmalige Nomination der Kreißrich 
ter Rihard ©. Tuthill, John Gibbons, 
srant Balter und Thomas J. Windes. | 
Auh Richter Frederid U. Smith! 
murde in diefer Verbindung genannt, | 
Bon einem Abtommen mit der demo- 
fratiichen Rathausfattion behufs Auf: 
jtelluna eines gemeiniamen Richter: 
tidets wollten die Fortfchrittler nicht? 
willen. Gie erflärten, daß die Wäbh- 
ler feine Gelegenheit haben miürden, 
jelbit eine Auswahl zu treffen, wenn 
die Führer der drei Parteien fich im 
Voraus auf die Kandidaten einigten. 
Dagegen befürmorteten die YFortichritt- 
ler die Aufitellung von mehr Kandi- 
daten, ala Poiten vorhanden find, da 
mit die Wählerfichaft eine Auswahl 
treffen fönne. 

Von den Kreiärrhtern, 

tritt Die Fortjichrittler befürmorten, 
find die Richter Tuthill und Bater je! 
Sabre in Yınt, Richter ıSibbons 
Nichter Windes 21 und Richter 
Smith 12 Yahre. Richter Baler | 


deren Rüd: 


IS 


I) 


u, 


der älteite. Er ift 75 Jahre alt, Rich: 
ter Zuthill ift 73, Richter Smitg 71| 
ınd die Richter Gibbons und Windes | 
je 67 Yahre alt. | 
An der Konferenz, in der die ort: | 
Ichri ihren Blan formulirten, 
Harold L, Ides, Willis E. 
Thorne, T. J. Graydon, Simon P. 
Gary und M. J. Dempſey teil. Der 
etztere erklärte, es ſcheine herzlos, den 
Rücktritt der bejahrten Juriſten zu 
verlangen, aber das Wohl der Ge— 
richte erfordere es. Einige der Richter 
ſeien kaum noch im Stande, ihre Po— 
ſten zu verſehen. Sie könnten ihre | 
Aufgaben niht erledigen. Das führe | 
jur Weberfüllung der Gerichte. Statt 
Richter zu penſioniren, wenn ſie eine 
gewiſſe Altersgrenze erreicht hätten, 
ſchaffe man neue Richterpoſten, deren 
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tler 
nabmen 


Richter nicht letiten könnten. 


jen mohl bewußt. 
Es verlautet, die Fortichrittleer | 
würden ferner verlangen, daß aud)| 
Richter Georae Kerften nicht wieder: 
nominirt werde, da auch er zu beiagt 
jet. Richter Keriten gab beute eine 
Erklärung ab, in der er faat, er 
alaube nicht, dab Gtubdenten der 
Rechtsgelehrtheit qute Richter abgeben 
würden, und er miülle es als einen 
Verluit für das aanze Gemeinmweien 
betrachten, falls fo erfahrene Richter 
wie ZJutbill, Gibbons, Baker und 
Windes jebt plößlih abaewandelt 
werden jollten. Was ihn felbit be 
treffe, der im Jahre 1853 geboren | 
wurde, jo verweile er nur auf die 
Entjcheidungen des Staatsoberaerichts 
in ‚Fallen, in denen gegen fein Urteil 
ıppellirt wurde. 
Ausſchußpoſten gefährdet Verhandlungen. 
Streit um den Pojten des Vorfiten 
den Des mei zſchuſſes gefährdete 
geſtern, Nachrichten aus Biloxi, Miſſ., 
ge die Verhandlungen des ſtadt 
lichen Organiſationsausſchuſſes, 
der Zuſammenſtellung der 
usſchüſſe betraut iſt. Die 
tra ten —— auf der Wieder 
Ald. John A. Richerts, des ge 
des Aus 
die Republikaner 
ꝛ eintraten. Sechs Ab 
en wurden vorgenommen, 
Stimmengleichheit ergaben. Dar 
auf vertagte ſich der Ausſchuß. Die 
Demofraten drobten alle Verbandlun: | 
gen überhaupt zubrechen und nach | 
Nem — abzufahren, wenn Ald. 
Riche nicht wiederernannt würde. 
Die e erklärten ſich zu 
einem Kompromiß bereit, der die Wie— 
derwahl Richerts vorſehen ſoll, aber 
den Republikanern den Vorſitz im 
Ausſchuß für Verkehrs-, Rechts- und 
Bauweſen und der Sonderpartkom— 
miſſion überläßt. Das würde den 
Republikanern den Vorſitz in zwölf 
von den ſiebzehn Ausſchüſſen des 
Stadtrats geben. Das zuzugeſtehen 
find die Demokraten nicht bereit. 
ccOvUUndererſeits denken ſie aber auch nicht 
daran, auf die Ernennung Ald. Ri 
cherts zum Vorſitzenden des Finanz 
ausſchuſſes zu verzichten. 
Zu einem Sturm des 
auf demofratiicher Seite 
Nahrihbt, Manor Thompfon habe er 
flärt, der Vorjitende des Finanzaus 
Ichuffes follte ein Republikaner jein. 
„Das aeht ihn nichts an“, erklärte 
Ad. Ellis Geiger, uhb die übrigen | 
ftimmten ihm zu. „Der | 
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Unmillens ! 
führte Die 


Demotraten 
Stadtrat hat das aanz allein zu ent 
Icheiden. Seine Mitalieder find eben 
falls von der Wählerfchaft ermäblt.“ 
Yofaloptionwahlen im Staat. 

Führer der Wnti-Saloon League 
veriprehen fi) aroße Erfolge von den | 
Lotaloptionabitimmunaen, die heute | 
in dreißia Städten und Dörfern bes 
Staates ftattfinden. Sie hoffen, in 
ben brei größten Gemeinmwelen, in de» 
nen die Schankfrage heute zur Ab— 
fiimmung fommt, den Sieg zu errin- 


ıım 


‚er 


Abendpoſt, Chieago, Dienftag, Den 20, April 1915. 
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Bearbätomn und Litchfield., Im 


Chicago, Naperville, Xombard 


Elmburit. 
Wemeindewabien 
Drei Vorftädbte im 
Stadt ermwäblen heute 
amte. Hiahland Part, das 


Rororten. 
Norden 


in 


ſich 


drei Städte ſind Ottawa, 


be: 


Inhaber leiſten ſollten, was die älteren nachb arten Du Page County tobt der | 
Mitglies | Kampf zwifchen den Liberalen und den | 
der der Anmaltstammer feien fich dei: | Brobibitioniften in vier Orten: Meit 
und 


der 
Gemeindebe 
rur 


Verwaltung durch eine Verwaltungs 


fommiliion ertlärt hat, 
Manor und vier Vermwaltun 
färe. Die Kandidaten 
Maporsamt find Sc 
und el Levin. 
iſt die zu betebenden P 
je ein Kandidat im Felde, und 
R. Bull für Mayor und W. 
Wheelock, Paul Schutze und Ca 
für den Gemeinderat. 
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abſtimmen, ein Gel 
Adern Umfang weitlich von ber 
mweitern Ba 
MWilmette erwählt einen Mayor. 
Kandidat, DO. W. Echmibt, ift 
Sarriion, 
R. Tenrneh 
eines 


Apvpellation 

Ein Gelud, 
Lizens für den Betrieb 
hauſes nebſt Kabarets 
Ave. und Diviſion Str. nicht 
len, überreichten geſtern 64 
Mayor Harriſon. Sie ertlärter 1, 
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hnn angealiedert werden ſoll. 
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nötig, an die Gerichte wenden 


Die 18 Jahre alte Loniſe Haan wird das 


Opfer eines Wüſtlings. 

Das neueſte Opfer eines 
loſen Wüſtlings, der ſeit einiger 
jein Meien im füdmeitlichen Teil 


er 


treibt, 
aa geworden, ſie ſich 
Wege nach ihrer ug icher 
Nr. 7945 ©. Honor 
dem Halunten in die 
ter der Drobung, 
fald fie fich nicht 
zwang er fie, ihm meit in 
findliche PBrärie zu folgen. 
nah Mitternacht, als das 
hyſteriſchem Zuſtande 
wood Volizeiwa he eintraf 
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ift die 18jährige Louile 
dem 
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‚ befand und 
Un 
zu erichiehen, 
perbalte, 
die dort be 
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Mädchen in 
in der Enale 
und dem 


dienittuenden Seraeanten ıhr Erlebniß 


berichtete. Der Kerl wird 
26 Jahre alt, glatt raſirt 


gewachſen beſchrieben. 
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Bereite Hilfe 
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untätigen ) 
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bom lörperlichen Yeıden, 
durch Uwerdanlichte 
Folgen von träger Leber. 
ingeweiden, iſt immer ſchnell 
finden in dem berühmten 
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die 
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Zammlung 


Huch die mwaderen deutſchen Blau 
jachen des Kronprinz Wi 
in Newport News vor Anter 

ins Irodendod aebracht werden 
falls feine Schäden eine jo aründ 
liche Musbejierung erfordern, werben 
erfahren, daß in Cbicag warme 
eutſche Herzen für ſie ſchlagen. Zwei 
haben ſie von ihren Kameraden 

„un . * ⸗ 111 Karina 
esgenoſſen bedacht worde ſind, XRX—— 
es wäre faſt einer Kränkung 
mend, hätte man ſie leer aus 
laſſen. feſtgeſtellt 
daß t gegeben | ?i 


, eine aenugen 
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lhelm“, der 
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Mi un 19 
Belabuna aud 


von 


Milfelım" anzıurenen u msn 
Wilhel anzuregen, und Wieder tauchen 
Italien und 
ſein ſollen, 


Gerüchte auf, daß 
mit ihm Rumänien daran 
mit ihren ſeit Kriegsbeginn 
mobiliſirten Armeen den Feldzug 
gen Oeſterreich innen. 
ihnen würden, wenn die kriegeriſchen 
Berichte aus Rom diesmal wirklich 
mehr ſein ſollten als die vielen Lügen 
derſelben Quelle, die ihnen 
nn gen, die „legten Referven“ der 
tömn * bündeten ins Gefecht gebracht. 
Be das Eingreifen Italiens 
ange: nen gegenwärtigen VBerhältnilien, und 
ſonders cht der öſter 
en Erfolge in den Starpaihen 
un: ahrſchein! icher als jemals erſcheint, 
ſo iſt es doch höchſt intereſſant, die Lage 
zu ne die fich hieraus ergeben 
würd as Hauptintereſſe der 
Oeſterreich mit deutſcher 
inde wäre, gleichzeitig mit 
Kämpfen in Galizien und Polen 
und den Maßnahmen, welche die Reſte 
der ſerbiſchen und montenegriniſchen 
Armeen erfordern, einen ſiegreichen 
Feldzug gegen Italien und Rumänien 
zu führen. In dieſem neuen Problem 
Jibt es viele unbekannte Größen, 
um Beitimmtes vorherjagen zu wollen. 
Ein Krieg mit Italien tft in den lebten 
Jahren in der Monarchie nicht felten 
ertivoaen worden. Italien mar ae 
wiſſermaßen dasſelbe für Defterreich 
wie England für Deutichland, und 
wurde troß des Bündniffes, — mwertia 
ftend bis zur Annerion Bosnien, 
welche die Gegenfähe mit Rußland in 
den Borbergrund jchob und dem 
ttaltenifhen Tripolisfeldzug, der 
Italien für die nächſte Zeit in Oeſter 
reich den einzigen Verbündeten gegen 
das franzöfifche llebergemicht im Mit 
I\telmeer jeben ließ, — als der wahr 
\Tcheinliche Gegner im nächiten YFeldaua 
angefeben, 
E83 war allgemein befannt, baf ber 
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Sd end, Schololade und 
Sobel, Sigarren. 

Dr. Suitav Schirmer, 
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Tabat, 3 Bieiffen, 1% Pfund Schoto | 
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an Zahlen und wohl auch an Güte dem Augenblick, in dem der Krieg mit 
überlegenen Armee der Monarchie für Italien unvermeidlich iſt, Seelämpfe 
den Fall eines Feldzuges gegen Italien in der Adria zu erwärten. 
eine offenſive Kriegsführung plante, Im Gegenſatz zu dem geſtrigen 
die ſich nach Ueberſchreitung der Alpen drahtloſen Bericht Berlins über Say— 
päſſe oder von Görz und Gradiska yille, behaupten heute die Briten, daß 
aus zunächſt gegen die Feſtungen der ſie ihren zeitweiſen Gewinn ſüdlich von 
Poebene, Verona, Mantuag und Pia- Ypern, der ihnen im Kampf um einen 
cenza richten würde. Trotz den bedeu-Hügel von ſtrategiſcher Bedeutung 
tenden Menſchenverluſten, welche durch die Anwendung von Landminen 
Monarchie bisher erlitten hat, iſt zufiel, auch behaupten konnten. London 
anzunehmen, daß ſie ſich im Fa fündiat an, daf diefer Hügel noch nicht 
ttaltenischen Intervention au] it, was bon der Million, die 
fenftve bejchränfen Kitchener nunmehr auf feiner 35 Mei- 
ils dadurch len langen Front bereit haben ſoll, er— 
der et werden darf. Wie anders wäre 
ſcheinlich mit Hilfe der Offenſive unier dieſen Verhält— 
zöſiſchen Verſtärkun niſſen gera wenn ſich Deutſchland 
behauptenen zu an Stelle von England befinden würde. 
gen an den ungeſchütßzten Punkten der Die Japaner mögen Recht haben, 
dalmatiſchen Küfte Ge braudy zu mas | menn fie Jagen, es gäbe nur zwei wirf- 
oder das nur durch liche Soldaten auf der Welt: den deut- 
und ?ylottenfräfte verteidigte, aber fchen und den japanifchen. Alles Anz 
ſonſt unbefeſtigte Trieſt, den dere wäre billige Nachahmung. 
Werften des „Stabilimento Technico“ In den Karpathen befinden ſich die 
einige der neuen öſterreichiſchen Ruſſen nun ausgeſprochen in der De— 
Schlachtſchiffe im Bau liegen, der fenſive und haben ‚harte Mühe, ſich der 
Landſeite 
fen 
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anzugreifen. Das Ein 1 Anariffe der Deutichen und Deiter- 

taltiens würde im militärijt reicher zu erivehren. Der ruffiiche Ges 

Hinficht auch die Mdriafraae au neralltab wird bald um Den beiten 

Infolge der großen Länge der Weg zurück nach Rußland in Verlegen— 

und der zerklüfteten, für heit ſein. 

bootsangriffe äußerſt gün 

tiniſchen Küſte, an der eine Flotte der 

Verbündeten, um einen Angriff auf 

Pola, den Hauptkriegshafen | 

narchie, — 

Nacht vorbeifahren müßte, 

die Verbündeten bishertroß ihrer 

Ueberlegenheit in Hochſeekampfſchiffer 
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Spezialverſam 
‚dem 21. 
im Bis 
Sir, ımd Fifth 
ten werden wird. Es 
Beteiligung des Vereins an dem gro— 
en Maifeſt im Bismarck Garten be— 
aten werden. Alle wa, welche bei 
iefer Sache helfen tollen, find gebe: 
ten, zu erjcheinen. 
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„Zenta“, der in 
gen verloren aing. U 
es auch 
gliſchen 
tittelmeer ee ‚da doch En: 3; 
ſelbſt —— | 
reichern gealüidt war 
macht zu fchlaaen, 
neue Streitfräfte ins 
ten ſchicken können. 
age ver 
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es den eiter 
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Verjammlung bes 
ſchlo yurde, dab der Verein einen 
Een amen Wbend im Deutichen 
Theater verleben wolle, jo mögen alle 
Italiens würde fic) jedoch die La Damen, welche Eintrittsfarten wün: 
andern. italien muß trachten, die fchen für den Abend des 21., fich bei 
öfterreichtiche Flotte unjchädlich mas der Bräafidentin, Frau Schrader, 
chen, weil es jonft jeden Augenblid ın melden, welche eine genügende Anzahl 
feiner jehr verwundbaren adriatifchen der Berjammlung mitbringen 
Bee. ‚einen Anariff erwarten müßte. 
Von einer Blofade derfelben 
fann man Sich infol 
chen Unterjeeboote 
ttlen und der aeringen 
abriatiichen Meeres nicht allzuptel ver 
ſprechen. Es ift fjomit wahrjcheinlich, | Nr 
dab Italien mit Hilfe der Engländer 
und FFranzofen, von dem befeftiaten 
Ancona als Baftishafen aus, einen An 
ariff auf Pola unternehmen mirbe. 
Die Aufgabe der öfterreichifichen Ma 
rine dagegen ift es, einen Schlag gegen 
die italienische Flotte in der Adria zu 
‚führen, bevor ihre Vereinigung mit 
den Streitkräften der Verbündeten er : 
folgt fein wird. Jedenfalls find mittel überführt, doch vn die a 
den Streitfräften der Verbündeten er- wenig Hoffnung, ſein Leben € ’ 
folgt fein wird. Jedenfalls find mit'au können, 


[ 
n r 
) 1 8 
Mittelmeer hät 


Mit den ı e1 ıtritt 


zu da 
au 

wird, 
in 
der öſterreichi 


yı (» 
Hold * — —— 


War unvorſichtig. 


Als geſtern der 

De Joen im Hofe ſeiner Wohnung, 

1715 W. 14. Straße, Teer in 
einem Keſſel heiß werden ließ, um das 
Dach des Hauſes auszube ſſern, goß 
er einen Eimer Waſſer in den Keſſel, 
als der Teer überzulaufen drohte. 
Die Folge war, daß eine Exploſion 
eintrat und die heiße Maſſe ſich über 
ihn ergoß. Der Unglückliche, der 
ſchwere Brandwunden erlitten hatte, 
wurde ſogleich nach dem Counth hoſpi⸗ 


Je 
ige 


und Xorpeboflot 
des 


Breite des Barbier Joſeph 
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 Aommt ein Dogel geflogen. 
E83 Hat der Menjchheit viele Jahr: | 
Hunderte genommen, ehe fie die arohe 
Webeutung der Bogelmelt im Neiche 
ber Natur erfannte und zu würbigen | 
bermochte. Erjt in den lebten Jahr: 
gehnten find in ziilifirten Qändern 
Befege-erlajien worden, die den gefie- 
berien Bewohnern der Luft, wenigiteng 
teilweife, jenen Schuß zu ſichern ſu⸗ 
chen, der im Sintereije der Benölterung | 
Icon jeit Langem den im Waifer und | 
auf. der Erde lebenden Tieren zuges| 
fanden morden if. So haben aud| 
bie Vereinigten Staaten die Tötung! 
bon Infelten freiienden und Wanber- | 
Yögeln bei Strafe verboten, die Jagd‘ 
auf eBbare Wanderpögel dur Bun- | 
besgejebe geregelt und die Einfuhr von! 
Bogelbälgen und Schmudfedern von 
«uswärts unterjaat. r 
Auf den Umfang und Geldeswert 
ber den Trelderzeugnifien, Baumfrüch- | 
ten ujw. von njelten zugefügten ge=; 
mwaltigen Schäden braucht faum näher | 
eingegangen zu werben. in ben dit=| 
lien Staaten werben jährlich Riejen- | 
fummen ausgegeben, um die®ertilgung 
der Schwammipinner (Gnpin moth) 
herbeizuführen, und do würde fich, 
diejeß Ziel, wie Herr X. H. Dopion, | 
yin Direktor der linois Vogelihug- | 
Vereinigung, erklärt, ficherer, jchneller 
nd billiger erreichen Iafien, imenn 
ögel ermutigt würden, in der Nähe 
bon den \njetten angeariffenen 
Belber ihre Neiter zu bauen und ihre 
Nahlommenihaft aroh zu ziehen. 
Man darf diefer Verficherung unbe- 
dingt Glauben ichenten. Ehe die Mäl- 
der dur Art und Säge gelichtet wa 
ren, vermochten die Vdael fich unaeitört 
ihr fleines Heim zu erbauen, und in- 
folge ihrer unaebeuren Vermehrung 
bedurften fie eines jeden \njefts das 
erreichbar war, um die bungriaen 
Schnäblein ihrer Xungen zu füllen und 
ich felbft zu ernähren. Sie befanden 
fi beitändiq auf der Suche nah In 
jetten aller Art, und Diele fonnten 
fi nur durch Verbergen retten, denn 
fobald jie fih im Freien zeiaten fie 
len jie den ihrer harrenden beichwing 
ten Yägern zum Opfer. Erit nach dem 
tieberichlagen der Wälder mwaate der 
Kartoffelfäfer iich aus den Mititen 
ländereien im Wefien hervor, ariff zu 
nächjt die Anpflanzungen in Kolorado 
an, vermehrte jich rieiigq und z0q dann 
in große Verheerungen veruriachenden 
Schmwärmen biz zur öitlihen Meeres 
füfte. Die jeitdem unabläfiige Be- 
fampfung des Käfers durch Parifer 
Grün und andere Gifte verjchlinat 
jährlih Millionen, und doch hätte die 
unbermindert qebliebene Armee bon 
Vögeln die erforderliche Arbeit foiten 
!o8 und mit beiferem Erfolge berrich 
ten fönnen. 


loden wollen, 
runa behalten, 


müſſen wir in Erinne 
daß mir ihnen nicht 
nur Nijtpläße, Tondern auch Schutz, 
Nahrung und Waller fichern müfien, 
und Xebteres auch jolchen Vöaeln ‚ae 
währen müllen, die bei uns während 
des Winters verbleiben. Der Stadt 
beiwohner, für den wir jchreiben, wird 
taum Zeit und Geleaenbeit haben, bei 
der Bflanzung von Bäumen auf Die 
Ipätere Anloduna von Vöaeln Bedacht 
zu nehmen. Much wird es jich für 
ihn nicht lohnen zu warten, bis von 
ihm gepflanzte Baume fich genügend 
entwidelt haben, um Meite von aenü 
gender Stärte für die aufzuitellenden 
Käſten aufzuweiſen. Das Bundes 
amt für Yandwirtichaft veröffentlichte 
im Jabre 1909 in feinem Kahresbericht 
‘unter der Weberichrift: „Blants ufeful 
to attract birds and protect Fruits“ 
eine Yilte von Bäumen und Büjchen 
nebit beziialichen Hintweifen, die fich 
Vogelliebhaber kommen laſſen und 
woraus ſie ſich gründlich unterrichten 
können. Aber nicht nur Bäume, ſon 
dern auch Hecken, beſonders immer 
grün bleibende, werden von vielen 
geln bevorzugt, z. B. Rottktehlchen, 
Zaunkönige uſw. und dienen als treff 
licher Schuß für hier überwinternde 
Vögel. Auch krautaärtige Pflanzen, 
Aber nicht nur ihre Tätigkeit als deren Samen ſich als Futter eignet, er 
Inſektenzerſtörer, ſondern auch ihre weiſen ſich als verlockend für Vögel 
Sangbegabung empfiehlt ſie den Men- 3. B. Sonnenblumen, die in Gruppen 
ſchen angelegentlich zum Schutz. Wir im Blumengarten oder in Reiher 
ſollten Millionen mehr Vögel haben ſchen den Gemüſen gepflanzt werden 
wie jetzt exiſtiren. In ihrer Vernach- lönnen, Saſſaparille und Ker 
läſſigung ſind wir blind gegen unſere mes längs und 
eigenen Intereſſen geweſen. Auf je⸗ Bretterwänden Ple 68 en, während 
der Farm ſind die Vorbedingungen für ein wenig Buchweizen und japaneſiſch 
die Niederlaſſung einer Vogelkolonie Hirſe an Möschen aelät 
borhanden. Städte und Dörier find bejonders Yillftommen jein 
dortrefflih aeeianet fiir Heimitätten werden. 
von Vögeln aller Urt. Viele Straßen Im nächſte 
und Baujtellen weiien Bäume auf, in über die 
benen Vögel niiten fünnen oder in wel- Berüciid ihre 
hen ji Vogelfäiten anbringen liehen. gentümlichteit 
Erft wenn man den Verfuh macht, — * gen, 
wird man erkennen, für wievielVogel-äußern. Das 
bäuschen jelbft in einem Kleinen Gar- ein Heim für 
ten, ja einem Hinterhof Raum tft, und e& danach jait fchein 
‚wie anziehend und reizvoll dieie durch teftonisite 
daß fröhliche Gebahren und Geywit 
fcher ihrer Beivohner aejtaltet werden. 
Vögel kommen nordwärts haupt 
fachlich um einen geeigneten Plaß für 
das Aufbringen ihrer Jungen zu fin 
den, und menn fie dieles Jiel erreicht 
haben und der Herbit jich einitellt, teb 
ren fie nach Gebieten zurüd, io 
während des Winters reichlich Futter, 
Chuk und zujagendes Klima finden. 
Wenn wir daher im Sommer®öagel als 
Mitbewohner unferes Gigentums an 
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Schönheiten 
ſtändniß hoben. 
fähigkeit vieler —— als 
tilger zu illu i 
von einem 
den ein in Häuse 
Pärchen Blauvögel 
ten Jahre acht Buſhels Birnen geern 
tet wurden. ohne auch nur eine 
der — —— einen Wurmſtich aufwies 
und dabei war das ſonſt übliche Be 
ſpre nteln des Buaums mit Che ılten 
nicht zur Anwendung aebracht worden. 
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Men gehört die Luft? 


‘ Die Entwidelung der Luftichiffahrt 
bat zahlreiche gänzlich neue Rechtäfra- 
gen aufgeivorfen, fir deren Löſung 
In vielen Fallen noch die zutreffenden 
Geſetzesvorſchriften feſtgeſtellt werden 
müſſen. Um Beiſpiele anzuführen: 
Hat der Luftſchiffer das Recht über 
privatem Eigentum zu fliegen? In wie 
fern iſt er haftbar, wenn er Leuten 
unter ihm Schaden zufügt? Einer 
grundlegenden Beſtimmung der von 
den Ber. Staaten übernommenen 
engliſchen Geſetze zufolge, erjtredt jich 
das Beiitrecht eines Landeigentümers 
unbefchräntt nach oben und unten. 
Eine jtrenge Auslegung diejer Beitim- 
mung miürde den Xuftichiffer zu 
sinem Berleger von Eigentumsrechten 
(treöpafjer) machen, obiwohl der „Ge- 
Ihädigte” faum nennenswerten Scha= 
denerfaß in den Gerichten zugeiprochen 
erhalten würde. In Frankreich find 
bereit3 Gejege angenommen worden, | 
die den Luftichiffern „freie Bahn“ in 
der Quft geben. Der Landesregierung 
verbleibt jevoh das ausichliehliche 
Recht, nichtfranzöfiihen Luftichiffen 
das Baifiren franzöfiichen Gebietes 
zu geftatten ober zu vermehren. in 
England und Deutichland gelten ähn- 

liche Vorſchriften. Auch Die meilten 
ameritaniſchen Staaten haben ver 

ſucht, die in Verbindung mit der 
Luftſchiffahrt aufgetauchten Rechts— 
fragen zu regeln. Eines der vollſtän— 
digſten Geſetze wurde vor drei Jahren und der Verlierer jein Eigentum au 
in Connecticut erlajien. es beban= | rüd erhalten hal. 


delt Luftfahrzeuge im Prinzip wie 
Automobile. Der Mpiatiter muß be 
ftimmte Angaben beim Staatsfetretär 
binterlegen und eine Lizensaebübhr 
zahlen, wofür er eine Nummer erbält 
Diefe Nummer mu in mindeitens 
drei Zuh großen Ziffern am Luft 
Ichiff angebracht werden. Das Geieb 
bejagt ferner, „daß der Kuftichiffer für 
allen Schaden verantwortlich jein foll, 
den irgend eine Berjon in dieſem 
Staate durch jeinen Flug erleidet,“ 
und falls er nur als Angeitellter tä 
tig ift, ruht die aleiche Verantwortlich 
teit auf Seinem Nuftraggeber. Die 
Gefahren, mit denen ein über priva 
tem Gigentum fliegendes Luftichiff 
diefes oder dort fich aufbaltende Per 
fonen durch Herabiwerfen oder Ver 
[ut von Bejtandteilen, Gepäd oder 
Bullaft beprobt, jind nicht zu unter 
ſchätzen. Einzelne intereffante Fälle 
ind bereits erledigt worden. In 
England wurde ein landendes Luft: 
Ichiff von einer nahebei grajenden 
Kub angegriffen, wobei diefe fi an 
dem Motor den Kopf einrannte. Der 
Luftichiffer mußte Erfaß leiften. Vor 
Kurzem erichien in einer Ddeutfchen 
Zeitung folgende Anzeige: „Verloren 
aus einem Weroplan eine goldene hr 
und Kette. Wurde zulebt geſehe n, 
als ji: auf einen Heuhaufen auf einer 

5elde nahe Uelzen fiel.“ Leider if 
nie feitgeitellt worden, ob auch diele 


| |Ien bebt, 


| ichlucht. 


bei den Ausgrabungen 


Annonze ihre Wirkungsfraft bewährt. | 


” 
 Abendpoit, Ehicaad, Dienftan, den ZU. zUprii 1915. 


Und fie beweat fi dod). 


m Allgemeinen ift e® befannt, daß 
große Teile der Bereiniaten Staaten 
einft vom Dean bededt waren, weni 
ı ger befannt ift e& jebodh, daß das Teit 
land auch jegt noch fich in einigen Tei 
in anderen jentt. Nicht jo 
\fehr lange zurüd, vom aeologifchen 
\ Standpunft aus, flof der Hudfonfluß 
\bei New Porf durh eine Gebiras 
Durh Meffunaen iit feitae 
jtellt worden, dah die Landoberfläche 
‚in Diefer Geaend gefunten, der Ozean 
|borgedrungen und fie ftellenmweije völ 
\liq überflutet bat. in der NReael pfle- 
gen Geologen das frühere Vorbanden 
\jein des Ozeans durch die Entdedung 
Ivon Seemuicheln und Tierüberreiten 
|feitäuitellen.. In New Vort wurden 
für Wolten 
frager zahlreihe Seemufcheln aefun 
den, weit landeinwärts in New Nerien 
‚ahlreiche Haifiſchzähne. Im ſüd 


wenig zu finden it, pflegen Farmer 
Wagenladungen foſſile Auſternſchalen 
zu ſammeln und als Erſatz für Halt 
zu verwenden. Gelehrte haben feſtge 
ſtellt, daß der Ozean einſt das Flach 
land der atlantiſchen Küſtenſtaaten be 
‚dedte, 
jich über die Mittelitaaten des Südens 
eritredte, nördlich von bis Cairo, 
linois. 
Zeit größer und iſt älter als der Miſ 


Il⸗ 


Haus 


LIVING RM 


PIAZZA.E ı4 x 22 


jelben der Stri 
Bauflacde des Hau 

23 Fuß mit einer 

10 Fuß, was 

e eine Front 

währt. Das Aeußere 

und feſſelnd in der Erſcheinung, und 
macht einen höchſt gefälligen Ei 
Der untere Teil des Daches ſe 
ſchütßzend über die 


ſter des 1. Stochp 


von 


bauıd 


ndrud. 
utt ſich 
— .. 
‚rLil 
1171 


orraaenden 
erts ınd Den 

* ee = 
Des Bedbaude 

rt in 


onſtruirt, un 


s'naann 
ieieimaana 


> „fe 24 
‚Tan! 


zud0 
heraeitellt. 
findlichen, 
unter dem 
den 


Die im 
borragenden 
Mittelteil des 
Hauptdaches 


uptdache 


if 


eniter 

ſie überr 
vereint. 
Fuß 


gen 
Hauptfußboden 
Bauarad belegen, das 1. 

Fa 18 bon, Das +) 


Der niedriae Raun 


ſiſſippi. „Nicht ſo fehr lanae zurüd,“ 
yon nicht jo langer „eit“ jind in die 
er Beziebuna Ausdrüde, die nicht all 
zu wörtlich aenommen werben bürfen. 
Geoloaen pflegen in chnitten 
von ITaufenden, wenn nicht Millionen 
Sabren zu denten. 


—— 


Bauerlaubnißſcheine 


Ze ttabid 
tab} 


galleilt au 


12 tein-Anbau 
Dlai Hai nn 1c 

9311-35 11-7 1-35 @ 
1-I1öcd Baditeii MR efidenz. 
$1 4.400, 

= 2 
stein "te eſidenzen; 
001 11 Buena 
baude I, 
800 02-04 X kobev 

Flatg —W N 8 Sobnion, 832,000 
5321 m Sutcbinlon Zir, Silöd Baditein» 
hilacba e; Schulbebörde, $200,000, 

2 7, Adam Yv Baditein-Anbau; Bat: 
Konmeliey, 2500 

5049 %, Zpauldina Ave., Yiröd,Srame Rei 

„. Solmes, Sauun 

1300 tamerling Ave,, Zitöd, Badilein 
Flatgebänte; D. Enelamd, 37500 
16-48 Douglas Bivd., > Ttod, Baditein- Flat 
gebäude; I, Golbblati, $25,000, 


—:... - — — 


Leſet die „Sonutagpoſt 


Mar 4 11,) 
Wve,, zwei id 
@, 3. Yarion, S5000 
Ape.. 3ıhtöd. Baditein-s 

Yrmitrona, 825,000 
zur Baditeii 


Zpauldinga 


iaiae 


x 


' 
ou 


iben; 


'aden 


. ne ** 
während der Golf von Mexito 


Der Obiofluß war zu jener? 


s * 
blant 


Wiſſenswertes 
für Hausbeſiher und Mieler. 


Auſternſchalen leſſen ſich 
aut aereinigt als Umrahmung von 
Blumenbeeten verwenden. Gelocht, ae 
wafchen, aetrodnet und fein gepulvert, 
find fie ein Hausmittel gegen Magen: 
fäure. Gröblih zerkleinert und unter 
das Futter gemifcht, werden fie ihres 
Ktaltaehalts wegen auch von den Hüb 
nern gefreijen. 

Baumkitt. Einer der erfahren 
ften Gärtner bedient Fich jeit vielen 
Jahren einer Mifchung von 2 Pfund 
Steintohlenteer und 2 Pfund Sohlen 
pulver,das er jpäter mit trodener@rbe 
bewerten läht. Diejer Hitt joll eine 
fichere Dede bilden und eine der Faul 
niß widerſtehende Kraft befiten, mas 
wohl durch die im Teer enthaltene Kar 


bolfäure erklärt wird, 


Gipsfiquren, die durh© 
unanjebnlich geworden jind, überzieht 
man mit einem biden Anftrih von 
Stärtemeblfleiiter, den man nach poll 
ftändigem Tirodnen abblättern kann, 
und der den anbaftenden Schmuß mit 
binweanimmit. 

Sandftein. Treppenitufen aus 
Sanditein reinigt man-von FFettfleden 
am Beiten dadurch, dah man fie zu 
näcjlt mit einer beihen jtarfen Soda 
lauge tüchtiq abwäjcht, und nach dem 
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Nbipiilen mit einer jteifen, Dichten 
Bürite "mit reinem Ganb 
icheuert. Will man noch ein Uebriges 
tun, ſo reibt man die Steinfläche un 
mittelbar nach dem Abſpül en und Ab 
trochnen nochmals vermittels eines 
Lappens mit ab, was ihr ein 
ſchönes, weißes Ausſehen verleiht. Die 
gereinigte nimmt erſt nach voll 
ſtändigem das urſprüngliche 
Ausſehen der übrigen Flächen an. 
Bei Repa verwendet man einen 
Teilen feinem, 
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trod 
feingepulvertes 
[ zu Bulver aelo 
ergeftellt ift. Diefe M 
ung, Leinöl oder Leinölfirniß zu 
einemKitt verarbeitet, nimmt nach dem 
Irodnen die Härte des Steins an. 
Um.Rilfe und Sprünge in Mö 
beln zu verfitten, werben 16 Teile 
Wachs geihabt und in ebenjoviel Ier 
pentindl aufgelöit, Teil ae 


dich 
Kalt bh ich 


mit 


dann 1 Zeil 
pulvertes Harz und fopiel indifchesRtoi 
‚ugeieht, al3 nötig ift, dem Kitt die 
rarbe des Möbels zu geben. Dper 
aub: Ein Stüd aebrannter Kalt 
wird mit fopiel. Wafler er dat 
er zu feinem Pulver zerfällt. Ein 
Teil diefes Kaltpulvers wird mit zivei 
Zeilen Roggenmehl in Leinölfirnih zu 
einer diden Maffe vermijcht, die jedoch 
bald verwendet werben muß. 
Spaliernägel. Nägel, die man 
bei Heritelluna und Bereftiaung von 
Lattengerüften im Freien verwendet, 
fann inan aeaen das Nolten ichüher, 
indem man fie in einem Gefäh erhikt, 
und dann mit Tran übergieht. | 
Um StablvponEijenzu uns 
rſcheiden, brinst man auf die 
gejheuerte Oberfläche einen | 


| Tropfen Scheidewaſſer, wiſcht dieſes 


nach einigen Minuten ab und ſpült mit 
Waſſer nach. Bei Stabeiſen iſt ein 
mattweißer bis aſchgrauer, bei Gußei— 
ſen ein tiefſchwarzer, bei Stahl ein 
bräunlich-ſchwarzer Fleck wahrnehm— 
bar. 


Meſſer und Gabel kann man 
ihön rein und glänzend machen, 
wenn man eine rohe Kartoffel jchnei- 
bet, diefe in feines Ziegelmehl oder ae- 
pulvertem Kalt taudt und damit die 
Meifer und Gabel abreibt. 


Vergoldete Holzrahmen 
reinigt man, indem man fie mit 
Meinejitg beitreicht, nach fünf Minu 
ten mit reinem Wafler abjpült, und 
dann an einem mäßig warmen Orte 
trodnen läßt. Nötigenfalls wiederholt 
man das Verfahren. 
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Selbitveritändlidhes 
den Umzug. 


Benachrichtige die 
Telephongeſellſchaft, 
Gasgeſellſchaft, 

Elektr. Licht Geſellſchaft, 

Waſſerdepartement (falls 
dienſt) 

ſo früh wie möglich, wann ihr Be— 

trieb in der zu verlaſſenden Wohnung 

abgeſtellt und in der neuen eröffnet 

werden ſoll. Die große Zahl der Um 


für 


"RB 
Meter: 


ziehenden und bezüglichen Meldungen 


bei den oben aenannten Unternehmun- 


im Bolonialftil. 


nf 
ıgement macht Ylles. 
ulammenbängend. 
Ausitottung des Hau 


ſchließlich Eicher iholz 


seh r 
Rei 


Arc 
und 

eren 

iſt 


der inn pi 


ır 
uux 


as Stockwerk enfhält 4 
Schlafſtuben, jedes mit einem geräu 
nigen Wandichranf ausaeitattet. Von 
der Haupitreppe aus führt eine Trep 

dem Dachaeichoh. Hinten lieat 
ßes Badezimmer * 2.Stock 
iſt in weißer Lackirung und Bir 

fertiiggeſtellt. Die Bautoſien 
Heizenlage und Plum 
iegeſchloſſen, werden auf 
*55.000 geſchätzt. Der 
tpub kann in hellgelb 
und wenn Ge 
uſw. weißgemalt, 
gebeizt werden, 
ein fünſtleriſcher An 
Unter dem Haupiteil 
befindet ſich ein geräu— 
der eine Waſchküche, 
apparat, Legerre um 


große 


tenbol 
des Haufes, 
berarbetten au 
54,5 bis 
äußere Zementve 
getönt werden, 
Ro — 
eln grün 
wird dem Hauſe 
ſtrich verliehen. 
vebaudes 
miger Keller, 
für Hei 


eize 
ieruna 


uſw. 


DOS 
fims 


Di? 


De 


des 
entbalt, 


Dringend erford 
Benachrichtigung frühzeitig einzufen- 
den. Wer ein Einwurfstelephon 
follte e3 einen Taa vor dem Umzüg 
feeren laffen, damit deilen Inhalt in 
Gegenwart de3 Mieters feitgeitelit 
wird, Schlüffel zu Türen, Schränten 
uſw., Die fich hat für eigene 
Rehnuna maden laffen, liefere man 
den Hausiwirt ab, jelbit wenn dieler 
die gehabten Auslaaen nicht vergüten 
will, Der Bejig oder die forgloie 
der Schlüffel nah Auf 
Wohnung fann mitunter >u 


erlich, Die 


nen marht #2 
gen macht es 


Handhabung 
gabe der 
unangenehmen Verwickelungen führen. 
Jeder anſtändige Mieter wird eine 
Wohnung ſeinem Nachfolger „ſtuben 
Id. h. die Fußböden gefegt und 
frei von Abfall und Gerümpel, über 
geben. Wer ſparen will, packt ſeine 
ſämmtlichen Sachen ſo früh ein, daß 
die Umzugsleute ſie ohne Weiteres 
hinaustragen fönnen.  Gebrechliche 
Sachen, auf welde man befonderen 
Wert leot, padt man, falls nicht zu 
= am beiten in Körbe und beför 
dert fie jelbft nad) der neuen Woh 
nung. &s ilt ein langer, langer Weg 
zum Schadenerfaß jeiten® des Um: ! 
zugsmannes. 


-—:- — —— 


Die Kinder des roten Mannes. 


rein“ 


- ach an 


Ueber 50,000 Indianerfinder nah 
men legtes Yahr am Schulunterricht 
teil, wovon die Hälfte in Reaierungs 
Idulen erzogen wurden. Die Mif 
fionsschulen befuchten 3,000, und über 
17,000 ftellten jich auf dem Boden der 
Sleihberehtiaung mit den Kindern | 
\des weißen Mannes, indem fie die öf- 
fentlichen Schulen befuchten, 


dacht nicht hervorgerufen, wohl aber 
werden Sie Gärtnerin oder der Gärt- 
ner oder Beide fih Häufig des Uns 
blid3 freuen fönnen, den eine harmo- 
nifche Farbenverbindung von Blumen 
\und Zimmer bdarbieten. 

Linne junior. 


Vorgarten und Hinlerhof., 
follen Schön nnd nüklid) fein. 


Auf die Fragen: 
empfiehlt es fich zur Verjchönerung 
unjeres Grundſtücks zu pflanzen? 
Welche Büſche eignen fich am beſten 
für unſer Klima? antworten dieSach— 
verſtändigen des Bundesackerbau-De— 
partements wie folgt. Entſprechend 
den klimatiſchen und ſonſtigen Ver— 
hältniſſen, haben wir die Vereinigten | 
Staaten in fünf VBezirfe eingeteilt. 
Für den 1. Bezirk, der auch Jllinois | 
umjaßt, empfehlen wir die nachbe: | 
nannten Bäume und Bülche, deren 
Pflanzung fich allgemein bewährt hat. 

Entblätternde Bäume. 
Sugar maple (Zuckerohorn), Norway 
maple (Nerweg. Ahorn), Silver 
maple (Silberahorn), Green aſh 
(Grüne Eſche), White aſh (weiße 
Eſche), American white Elm (Ameri— 
taniſche Ulme), Red oak Moteiche), 
Pin oak Madeleiche), American lin 
den (Amerikaniſche Linde). 

Grünbleibende 
Norway ſpruce (Norweg. Tanne), 
White ſpruce (Weißtanne), Colorado 
blue jpruce (Kolorcdo Kiefer), White 
pine (Weißfichte), Scotch pine (Scet 
tiſche Fichte), Balſam fir (Balſam 
tanne). 

Büſche. Lilac(Flieder), Hy 
drangea (Amerif. Hortenjie), Snow 
ball (Schneeballenftrauch), Moc oran 
ae (Span. Holunder), Japan qui 
(Napan. Quitte), Galycantus 


Melde Bäume 


Wie beihäftigen wir 
unjere Kinder? 

yn den Städten, Ortfchafien, Dör: 
fern und Vorſtädten der Ver. Staaten 

| befinden jich in runder Zahl etwa 14,- 
ı 000,000. Rinder im Alter von 6 bis 
20 Sahren. Bon diefen find ungefähr 
10,000,000 Bejucher öffentlicher und 
privater Schulen. Durchſchnittlich 
find vr 7,000,000 beim Unterricht 
zugegen. Die Zahl der Lehrer über- 
jteigt 300,000, die der Ausgaben für 
Lehrzmwede aller Urt $325,000,000. 
Die Durhichnittslänge de8 Schulter: 
| mins in den Städten ilt 180 Taae, 
die der Beteiliaung 120 Tage. Die 
Dauer des täglichen Unterrichts iſt un— 

aeführ 5 Stunden. 

Bon diefer ungebeuren Kinderzahl 
> VBrozent während der 


Bü ind vielleiht 5 
mit ihren Eltern an 


ume, 


Sommerferien 
Erholungsplggen oder halten jih auf 
dem Lande auf. SZmilchen 5 und 10 
Prozent werden auf irgend eine nüß- 
liche, gejundheitszuträgliche Weile be= 
Ihäftigt. Die übrigen 85 Prozent 
bleiben zu Haufe, ohne bejondere nüb» 
liche, geſundheitliche Beſchäftigung 
und haben meiſtens nur wenig Gele— 
"CE genheit zum Spielen, während ein 
(Ge- Teil ſich Erwerbszweigen zwidmet, die 
würzſtrauch), Cornus (Hornſtrauch), nicht immer für ihr Alter geeignet 
Deutzia (Deutze), Weigelia, Spiraea. | find und wenig einbringen. Zahlloie 
Izm Anfchluß bieran heikt es, dab | Familien befinden fich in folder Not: 
die Schönbeit eines jchattenjpenden- | (age, dab Tie des Urbeitslohns der 
den Baums auf feiner normalen und Hinder bedürfen, und viele diefer ver- 
jommetrifchen Entiwidelung derudt.) (affen die Schulen bei Vollendung de3 
Um jeine freie Entfeltung zu Fichern, | 14. Jahres oder früher, um durch ih- 
‚muß ihm genügend freier Rauın ge ren Lohn zu den Haushaltungsktoften 
währt werden. Mindeitens 40 Fuß | Heizutragen. 
Raum follte ziwijchen Bäumen aela] Durch die Anlage 


‚uw erben, Die bauen ihrem Spielpläßen, Ausdehnung des Bart» 
un —— Ki — == inftems, Anlage von Badepläßen uſw. 
me won achſe J DI .r S 
Ichen ihnen pflanzen, Die jedoch ent- r u rg erg 
fernt werben follten, wenn fie das | eilweif⸗ — * — — Die häu- 
Wachstum der aropen Bäume jtören. | +; u * 
fig nicht unbeträchtlichen Entfernun— 
der Blumen gen nach dieſen Erholungsplätzen, die 
Zimmer. Eltern oft unmögliche Beaufſichtigung 
Der Mann, der klagt, daß ihm ihrer dort weilenden Kinder * Ben 
feine beffere Hälfte Sclipfe verehrt, dere Umjtände nötigen jedoch die metz 
die mit den Tapeten feiner Wohnung | en Sinder, - Iteie Zeit und Yes 
harmoniren, bat ficherlich Anfpruc; | rertage in der Wohnung, —* * 
auf die Sympathie aller in äfnlicer Ad am ſchlimmſten von Allem, —* 
Lage befindliche Ehemänner. Unbe — ——— Wir glau⸗ 
ee 22m ben, dab das Problem, wie die Kin: 
Ihräntte Zuftimmuna dagegen würdel, "mn ee, * 
das-Bemühen der Hausherrin finden, —— EN, — 
wenn fie die Farben ihres Blumen? in ſie feſſelnder a ——— 
gartens in Uebereinſtimmung mit de— den PANNE; SIR NEREN "GERD —— 
en ihrer Wohnung zu bringen ſuch, würde. wenn ihre Eltern ſie in Gar— 
te. Jedes Zimmer, — — —“ —— und Gemüſezucht intereſſiren. 
Hausbaltungen, bat in ſeiner Aus Vor und hinter jedem Hauſe befin— 
ſtattung, Tapeten, Malerei und det ſich faſt ſtets ein Stüdchen Erde, 
bilien, einen porherrſchenden Farben das —— Priege biejem 
Iton, der Durch urteilslofe Vereinigung | Zweck BIER) —— tan. 
Imit anderen Farben geitürt und bes) Dit liegt auch zur Geite des Haufes 
|einträchtigt werden mirde. ober ihn gegenuber eine freie Baus 
Bei der Anlaae eines Gartens Toll Helle, deren ® ge Fir —*— 
te man ſolche Pflanzen wählen, deren gungen Eigentümer — a 
\abaeichnittene Blumen fich zu augen- En — — * nn 2 
aefälliaer Schmüduna der Mohn a = - —— — EN ar 
et Friihe Gemittblumen ins ven Boden von. Unfraut zu befreien, 
Zn WE ee “7,0, Steine und Abfall daraus zu entfer 
ae —* ra ENT | nen, unterrichte fie, wie die Erde durch 
: bervorzogenden Zeil be ie .—_— Verwenduna von Wferdedünger er 
ee u — —— — ern * 
Reiz als duftendeBlumen oder blüten ı gebe ihnen Rn > —— —* 
tragende Zweige hübſch arrangirt und nn Z — —2 Bene 
vaffend aufaeitellt. Zu Diefem 3% zecke ee ae grge di —* — es 
Zune ee Iprenteln ufw. mit einander um eine 
ift es jedoch erforderlich, Daß fie, WIE) gute Ernte zu wetteifern. Solche Anz 
Alles und „jebes, 110) AERO meifungen nehmen nur wenig Zeit in 
ah ee ers Anſpruch, ſelbſt der minder Unter 
—** Zimmer gelbe Blumen von — tann ſie ze. nad) den 
m ” ‚ q nen . 7 ra s > 
grünen Blättern umrahmt, machen ei Be jeher nd za 
—— ſtimmungsvollen Eindruck. Kinder, ſobald man ſie von der Not— 
Als Kontraſt —— ſich beſonders wendigkeit regelmäßiger Pflege ihrer 
— Sum 2 —————— Pflanzen überzeugt hat, werden ſich 
Ageratum uſw.) empfehlen. ichon in Kürze lieber mit Vergnü 
Oder nehmen wir an, daß die Stu- gen und Pflichteifer jeden Tag ihrem 
ben roſa oder lila tapezirt ſind, — Garten widmen, als die Zeit nutzlos 
wie würden ſich rote Blumen gegen zu vertrödeln. Selbſt wenn die Er— 
einen ſolchen Hintergrund ausneh- gebniſſe ihrer Bemühungen auch nicht 
men? Dies bezieht ſich natürlich nicht ganz den gehegten Erwartungen ent 
auf das ſammtene Dunkelrot, des ſprechen und Früchte und Blumen an 
man vornehmlich bei Roſen und Dah- Zahl nur gering bleiben ſollten, ſind 
lien findet. Wer daher begabſichtigt, die Vorteile, die den Kindern aus dem 
die im eigenen Garten gezogenen Blu- Aufenthalt in der freien Luft, dem 
men zur Schmückung Heims zu Reiz der Arbeit, Aneignung von 
verwenden, ſollte wahl des Pflichtbewußtſein und Vertrautwer— 
Somens darauf nehmen, den mit der Natur erwachſen bedeu—. 
Blumen zu erlangen, Die den oben er- tend genug, um für die aufgewandte 
wähnten Bedürfniſſen entſprechen. Zeit und Mühe in reichem Maße zu 
Langſtielige Blumen ſind beſonders entſchädigen. 
wünſchenswert. Sträuße ſollten mög — 
lichſt nicht für den Zimmerſchmuck Brundeigentumsmarkt. 
verwendet werden, einige Blumen 
tünſtleriſch arrangirt, erfüllen den 
gewünſchten Zweck vollkommener. 
Der Reiz der Blumen kann 
trächtlich durch die Wahl geeign 
Gefäße für ihre Unterbringung geho 
ben werden. Einfache, niedrige * 
ſingſchalen ſind für viele Blumenar— 
ten geeignet, empfehlen ſich zur Ver 
wendung im Freien und haben den 
Vorteil der Unzerbrechlichkeit. Roſen an Amitio Betroniello, 23700. 
ſehen ni irgends ſchöner aus als in fan= | 8; Zadfor <tr., 200 &. weitl. von Legvitt 
! front, 2» bei 154; Ss Henry an 
gen, ,denn Wiesce, 82700. * 
auch die Stile der Köniein der Blu ae U ST ee erenberg 
inen jind von eigenartiger Schöndeti ne Dekanat. DEE. _ 
Nafturtiums jtelen ſich am vorteif- | "6 dei 10%: Glen ER au ar 
baftejten in irgend einem einfachen Baulina En 
Gefäß dar, Gla2 offendari ihre zar Oftfr,, 30 bei 
ui: . & Tarra 
ten Stile, Ionaefäße in duufferen Cafe Kart 
Blau, Grün oder Braun erhöhen ihre Ku Aus, 
natürliche Anmut und Meifing jcheint | 31, Zir., 50. 
g ihre Goldfarbe lechtender zu. machen. | ae een 
Eirigen Leuten mag ber Gedanke, | Ealımet Mus. 10° 
|bei Anlage des Blumsngartens Die | _vert. % Anteil 
| farben der Wohnzimmer zu berüce| rnı we 
'Tichtigen, ein wenig meit hergeholt er= | „C. Stoot, 2 
jcheinen, aber wenn fie obgejchrittene | "Norvir 
Knofpen und Blumen zurSchmudung  soie we. nördf. don 1 
diefer verwenden’ wollen, tarum nicht, 50 bei 1m a —A 
ein wenig künſtleriſche Rückſichten ob— Sie Abe... 256 ©. ‚hipl, bon 1 
walten laffen? Die vejondere Lieb- 
linasblume eines Jeden wird jich ja 
nicht immer pflanzen Tallen, wohl 
aber folche, die geichmadvoli mit dem 
Stubeninnern zujammenpafjen. Un- 
loſten werden ja durch ſolche Vorbe— 
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Folgende Grundeige mums zübertragungen m 
der Höhe von $1000 und darüder wurden amt— 
li eingetragen: 

6451 ©, Green Zir., Weitir ) 
be E.C oleman an Mugırit X 
IS 12. tt 18 5. Il. von 
| bei 100: ainfeli te in au e Hable 
stein, *3000. 
— Abec. 120 3. 
’t bei 100; 
an N. N. Campbell, 
Huron Ztr., 120 F 

kordir., 24 bei 124; 

tor Zmugiel, $5000. 
Huron Str., 241 F. weſil. von Hoyne 

ſront, 24 bei 121; Margaret A 
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82800. 
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836500 

F. nördl. von 12 
Erben von Jan 
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145 F. ſüdl. bon ( t 
ur YAulep: Alfred Ne— Aon an Carl 
$3000, 
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21000. 
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trice D. 


Dit 74. Ar., 
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Beifie 


eive,, 155 F. ſüdl. von 82. Ste., Weit 

40 bei 114: Arıbibald Degram an Bear 
Bohn, $097. _ 

104 F. ſüdw. 

Kordweitir., 40 Bei 20; Sean 8, 
an 8. Swendien, 80 

1051 Bafbuntion Bart Rl., Beitie., 25 bei 975 

, I. Kfeiffer an Roſe HR, Martin, $7000, 
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Steile Gelenk jellentzundung. Hüftweh, Neuralgie, aber gor nicht erwartet werben fann, | ben den Tage im vorigen Jahre. Alles |;gedlep“, Das Bund. ..... u 01701846 | _de., — ger O4B 50 | Werlangt: Männer und — "4 
e um Berrenkungen, fteifen Hals, Quetfum» nicht mehr mit. Bon einem nad den deutet darauf bin, daß der Maismarkt | (rei e Nie Wrocens, » rn BE — * (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wert). 


; Im Bund 5 ne 
Schmerzen? gen, Kopfiveh umb Erkältungen auf forgfältigften Schägungen unferer be- ferner träftig jich behaupten wird. € abgemogen Sic.) | te, Nisktne 334 — — 


a a ’ Fl Lattenfiite 97: VBerlangt: „Stod Boy”, 17 bis 19 Ja alt; 
' $ ifti- % x Gier. 2 54 R it Devart e 
der Bruft (e$ verhütet Sungenentzün ten und zuperläffiaften Ernteftatifti- Am geftrigen Montag, zu Beginn der „ stirungen „von Wayne & Low, 139 „  Sballots, Yonifiana, Nah \ junger Mann mit Departmentiaden-Erfabrung 


.. 9 8 ber r Ausſehe ⸗ 
Auſterole lind tf Il ter für den Erport aus den Vereinig- neuen Mode, wurde Maimaid in, _,, 2.20, Naiee Eirabe.) —— Ten "7 — Mena 
€ n er | ne dung). ten Staaten in diefem Jahre zur Ber- Chicago mit 77I4c, Jufimais mit -Jeeib Die A Dubend.... 0.10%4—0.1014 | do, faliiornifder, grüner, Kilte 3.00 —4.00 Wieboldt's 


' & * * das Dupend U.13: 0. 1) Epinat, ieraniſcher, — 1.00 —1.25 | Milwaufee Avenue und Batlina Straße, 

Bei Ihrem Apotheler — in 25c und fügung ſtehenden Ueberſchuß (Sur⸗ 78786 und Septembermais mit 809 xt Vemiate Kaare Fan. 01a 2er Arobes, Sp... nn 3 4.0 = — 
— * * 2 + & 7 5 8 —0.5 : % 
506 Büchfen, und eine befondere große Plus) von insgefommt 349 Millionen 'noitert, am beutigen Dienstag, bor> „Diries” dus Dupemd. .n..... .. —— 0 


„Ebeds”, das Turend... New Sceriey, 


Halten Sie eine Büchfe im Haufe. 
3 Yon m; i m. a 2 nz h soonane O1E_ d 2.06 —..ı0 ‚fer Avenme. 
cs ii daß Defle Mittel gegen Kreuz Hofpitalbüchje für $2.50. Bufbels Weizen find alfo nicht weni- mittags 11 Uhr, Maimais mit 76xc, (Gier tür Gröcer® ngelähe Sr Höber) ae, FamDekn nenn 1.90 >90 = te Ivbeh 
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merzen, wehe Musteln oder Gelente ar a er al 335 Mill. Buſhe reitö am Aulimais mit 79 September do.. Alinotd, Ha —— 12 188 | qmerlangt; Ein voſueret ue veee — 
& 3 = he M n ober Gelente, Nehmen Sie fein Erfagmittel. Kann gei — Buſh 18 be np ( Julimais mit 798: und Sep — sräie. — Tematen, {vor er Me... ... 3.50 a. 35 | Burrcau Mfg. Co., 416 W. Gramd Ave, mobi 
rheumatiſche Schmerzen u i w = 9 . 5 > 17. April feit und nachweisbar entwe- mais mit 80c. (Rotirungen von der KRülchörfe.) , bo,, fleine ..... 250 —2.7 — — — — — — — 

— —— Ihr Apotheler es Ihnen nicht liefern, d das Ausland Saefi: de y 5 un; .  Rabmtäle, „Iwins“, das Pfund 0.14 —0.1414 Wallerfreife, Körbiben....ann... 0.10 2 - 
MUSTEROLE iſt ſo ſenden Sie —F ober der an as Au Man ausge ührt oder Obwohl das Exportgeſchäft in Ha⸗ Heung America das — 0.15 0 —0.151% Mermutfraut, 12 Aimdel, — — Verlangt: Märner und Frauen n 
RER 50c an bie MUSTER. 1C' verfauft worden. jodah ums mur' fer während der abgelaufenen Be: -Tung Pod, bes Bund... — 8 grüne, Site... ...... 0:55 1.06 | (Mnzeigeit unter biefer Nubrif 1 Gent Bas Sort) 
„eiße Salbe. U noch 14 Millionen Buſhels verblei- richtswoche ſehr gering war, bezifferte 8 , das an ... 0.13 134, | ber weite, Ser Bed, 8 — — — 
5 u — LE Mill Buſhbele er I ichts 9 u q ar, Dez ri as ni .13 ‚131% 0. weihe, — Sad. F 2.00 Verlangt: Gbepa Familie. Sı z 
> Ze — 2 Company, — ben, um damit nach dem 1. Nuli den fih doch die faltiſche Haferausfuhr ———— 0,17 48 b0.. — — 2.30 338 in Tofiote-Offier: m aber Sams ie, Flat fre 
ingt an ben Sig 2 Ind, Obio, und wir jens Webergang in die neue Ernte zu be- aus den amerifanifchen Häfen jo hoch, Simdurger, 2 Blund Stud, 16 Fear — un, 22. Demee, 26 


der R ð . - . - .163 5. 
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von feinen orientaliſchen Rugs ſammtlage iſt daß die ferner liegenden Septemberweizen ſchon jeßt ſich in d 1.0 TU 18.05 10.4 0.50 a wien — Rerlangt Dritte Hand Bürer an Wrot ı “tpr.: 2. Sob, Abendpoſt 

yertreten en re Er ner arößer ————— | Den 0 JE 155 102 10 7 sure. scits. 520 seit 26, Ztrak — —— 

vertreten. Termine, Juli und vor allem Septem mer aroer und melden a oltet und — wel w (Koricungen von E, &. Wierce & Go. 71 Wen Disc BER 20. SitaBe Berndt: Väder, 5. Hand an Brot ımd Bis 

9x1? Rus Body Bruſſels ber, ein verhältnigmäßia viel ichärfe dab daher der Preisansgleid zwi Mais ſchloß heute zu fait der höch <ouh Baler Sirade.) Beriangt: Zofori, eriter KHaite Tainter md Since Tu Rabensmood aa to 


der ipeziellen Werte an, die 


Berlanat: Ein eriabrener Iunge an Gales. — |" 1 2 


— — — 


Geincht: 3weite oder dritte Sand. Bäder fucht 


— ⸗ 


2 Ds * ſchen icio ernere Ter:ınmeit ın j Todes ir Die Saiſen üt nahezu vorüber, Die Zuſuhre Tapezierer für Pridvatarbeit, Webt Eutpt “ve. I Ravenswood 5812. dimi 
Rugs, ſpeziell, 821.00 res und beſtimmteres Preisanziehen —— dieſen jerneren Terauinen 1md e 0 BAER "WE — — umd fetnerick ad ded⸗ magı and beanpenchten Lohn. Mdr.: M 10 Abendpoi, ” (gu ht: Suter Borter, dei & foden umd 
c DE — ne ie ne Be m Mamverzen ſich nunmebr iiber. Nachricht eingetroffen, daR mabezu eine 1w veucwar. Die now vorbendenen geringen —— —— DEE SM EEE 
9x12 Fuß High Pi le Axminſter aufweiſen, als der Maiweizen. Man 33 = min; Mut a Wi z jorcäte verde eit zu nomincllenXreilen abgege beit, scrlanat: Ein jmmger Manı als Borier im ar temden —S ucht tetigen Plab. Baul, 
nahtloſe Rugs 824 30 erkennt ſchon etzt in immer höherem raſchend ſchnell vollziehen wird. Das Million Buſhels ıns Ausland verfauft iltaci au te, das Aıund.. VA —U.A Zalooı. 1548 Yarrabee Zirane "elephon Hahmarfet 1378, dimido 
L ’ 8 « .r . > x « W — .. . ⸗ * = La 
9812 5 i Wi Glaͤde die Roiwendiglei fich fur die Ausland, vor allem wieder England, worden ſei. Aug die Preiſe von Bei e nnnnn—38 Berlanat: Guter Enndmann uud „Geiuht: Gatebäder fucht Yroeit, 

Russ, * —— — ferner noch liegende Zufunft möglichſt wird in den nächſten Tagen md Wo zen und Hafer, die in den erften Bör- kiainubferue, das Bund. ** 0.35 —yu.37 | Zamıs Riace, d02 Milwanlee Av ee ee nn SE N Re BE — 
198 224 ik - 4 \ i ı hr * ⸗ s r . * Nie mpfarı £ x Abenne ade Eu — 
nn DER einzudecken und ſicherzuſtellen, ſoweit Den alles verfuden, Tich in den Beſitz fenftunden erbeblih gefallen toaren, | Frrammuptcene, daS BIUND.... a ot Stelle. Zelepdon K oral —— 

y ste Kl r < ur , ) ? : s s 2. : : . — ——— 1S° — ſucht Stelle. Telephe tormal 526 imido 
Ix1? — Soined Wilton Rugs, das unter den derzeitigen Marttver⸗ von möglichſt groöhßen Maſſen von ſtiegen wieder. Aus New York wird K lit u iiches Obſt — Rainiers. 1856 tings <1 — — — — 
ſpeziell, 831.75. hältniſſen überhaupt ſchon möglich iſt amerikaniſchen Sulimweisen zu ieken, aemeldet, dal; 400,000 Buihels alten Aa formt > ) ie — Ztarker Junge der willig ift, 4060 „(ehnhr: Sunger Nonditer Inch Stellung. — 
> a > 230 *2 x F * * = ter 2 £ _ — * vi 1tco ent = P 
9x12 Fuf franzöſiſche Wilton Die hohe und mehr als feite Preis- Handelskreiſen rechnet man jetzt Und etwa 500,000 Bufhels neuen Wei Kternobit. . — — Geincht: Wurftmacher fucht Arbenn Frochlid, 
FR ‘ : AS SB * vet GiS * Menrungen ve ———— 78 a 4 a en ee — — Refncht: Wurſtmacher ſucht Arbeit. F 
Rugs, ſpezichl, 547. 50. 10e in der abaelaufenen Berichtämonhe allgemein st nod jtart jteigendan Jens insAusland verfauft worden find, \“runsen Don * Rn AR m KT Se, ı u en eaubuiaer Tür Sand: | 35.15 %. Halited <it : N 
Lac I r abaeial 118 alune e : z . — m * wc * sisubt. arbei 2 95. Dallted tr din — 
9:12 wendbare wollene Augs, Seranlalsie dafı Die ipärfichen Nor Preiſen für ſowohl Mai— wie noch In der nächſten Woche wird Holland Draugen, ‚ade s ‚Die stiite.... 2.00 » Ser! u z Seiucht: Zelotändiger Bäder an Brot und 
404 * ST B — * wtehr Anlime ter : arohe M ; » zangerinen, Rilte ............ 1.70 - erlangt: Gin  Blaiteren To öl gafes richt Itetiee Ziele. S v a 
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Bergnügungsd-Wenweiier. 


— Theater. — Repertoire. 
olumbia, — Burlesfe, 
and Opera Houfe. — 
Ed. — „Dancing Around“, 
ers. *—* — * 
Keep Moving.“ 
Sy „Ibe Girl from Utah.” 
be — Todah. 
ial — "Lodes Model.“ 
— „®itbin tbe Lam.“ * 
oufe,. — Jeden Abend und Eonniag 
ttag Konzert. 
2a niepp, 715 Nortb Ave. —Seden Abend 
u Sonntag Nahmittag Initrumentals und 
Rotallonzert. 


On Trial. 


BaARNIWAIEPFLA 


F 


Gortſetzung bon der 7. Seite.) 
Berlangt: Frauen und Maͤdchen. 
(Binzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Haußarbeit. 
Berlangt: Erfahrene Frau oder Mäbdhen, muß 


zwei in der Yamilie; zubaufe | 


ut lochen lönnen, 
Slafen: auter Lohn für die ridtige Perion. 
z.: & 825 Mbendpoit. 
Berlangt: Mädchen für Haus und Kücenars 
t im Saloon, qutes Heim. 2233 Kord Mbe., 
34 Slod öftlih von Halited Str., nahe 22, Etr. 
rau für allgemeine 
samilie; guter Lohn. 542 
Austin, 


Berlanat: Mädchen oder 
usarbeit, 3 in der 
„51. Mpve., Flat J. 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Koden; autes Heim. Mrs, Lesin, 650 
udingbam Blace. 


Berlanat: Tiichtiges 
und etwas Kochen, 
alt: Teine Wäfche: 
417 N. Hohne 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
8553 Douglas Bibd. 


Mädchen für Handarbeit 
in gutem chriſtlichem Haus⸗ 
gutes Heim ımb auter Lohn. 
Abe. dimi 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Küche, mul Tohen in Saloon veritehen. 232 
N. Beoria Eir., Ede Fulton. 

— a 

Berlanat: 
fein waichen 
tes Heim. 


Berlangt: Mädchen für allaemeine Hausarbeit, 
Meferenzen verlangt. 4936 PVincenne3 Avenue. 
dimido | 

Mädchen für [leihte Hausar- 
ftone Ave., 


— en Teichte Hausarbeit, 
und biiaeln, $3 die Mode, febr gu= 
2126 Giedirge Eir, 


für 


Berlangt: Ein 
beit. 5454 Blad 
&5. Strahe-Car. dimi 

Berlangt: Zuderläffiges Mädchen zum tochen 
nd allgcmeine Hansarheit, Meine Familie, gu— 
her Kohn. 5482 Gverett Ave, Tel: Midmwah 
324. 20api1mX 


Teihte 
Lincoln 


Berlangt: Ein Mädchen für 


a Hausar | 
beit und für Minder, 2108 


Adenue. 


Berlangt: 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
guber Lohn. 


1111 NR. Sonne Avenue. 
Verlangt: Mädchen für 
Etandard Electric, 10 N 


leichte Ha 


Desplaine 


Berlangt: 
8405 


Berlanat: Alter 
Kausbälterin. W. 
terbaus, South 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Relmont !ivenue, 

rau als 
r., Sin 
din 


Mann Y 
Miller, 
Spaniton. 
Berlangt: Mädchen für allgemeine 
muß enalifh ipreden umd im 
Zelepbon zu beantworten. Dr, 
N. Weitern Ave. 
s deutſches 3 Mãd⸗ 


Berlangt: Erfahrenes, tüchtiges 
chen für allgemeine Hausarbeit; terige Stellung, 
befter Cohn für das richt ige Mädchen. Wir mob» 
sen 45 Minuten nördlich von Chicago Hentrum, 
Zelepbon: Didiwah 449 ap20 27 


ſcht alle F 
Ocklon St 


Hausarbeit, 
Stande fein das 


3. Boros, 1401 


Berlangt: Junges 
arbeit und bei Kindern 
Kincoln Abe. 


Nädeben für leicht e Sau: 
Mrs, Plumfield, 2316 


Verlangt: Deutihes Mädchen 
guter ftetiner PBlak für 
1214 N. La Calle Eir. 


ein pallendes Mädchen 


Berlangt: Mädcher 

Ryäfche. 1063 Evergreen 
‚Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. 
die Woche. Zu Haufe jchlafen. 
Orchard Str. 

Verlangt: Erfahrenes Mädchen oder Frau für 
allgemeine Hausarbeit in fleiner Samilie. — 
Saus. 4928 Foreiiville Abe. dimi | 


für Hausarbeit it 
Abe., nahe 


Keine 
obeh. 


$3 bis 


le 


Berlanat: Mäddher n für allgemeine Hausarbeit, 
ungarifh oder deutih, um nah Kacine, Wis 
zu geben. Spredt vor in 502 Co. Halfied Str. | 

Berlangt: Mä dchen für allgemeine 
Mes. Maas, 1942 Chicago Abe. 
Deutiches 
Zu 


Hausarbeit, 


W. 
Berlangt: 

dausarbeit. 

Broadivan. 


Mäddhen für allgemeine 
erfragen Mitiwnodh, 3024 


Berlangt: Deutiches 
Ya& fohen Tann, 
Michigan Avenue, 


&es oder böbmiihes Mädchen, 
Empfebiungen, Haiterlid, 5153 


Berlangt: Ein beiieres 
Icbeit, Empfeblunaen. 
Berlangi: 
ausarbeit, 
er Familie, 


Mädchen für zmeite 
601 Deming Place. 

Gutes Mädchen 
muß Empfehlungen 
2056 R. 6 


für allg 
baben; zwei in 
lart Str., 
vBerlangt: Mädchen für all 
——— Familie, gute 
734 Michigan Ave. 1. 
— —— 
Berlanat: Mäddhen für 
fleiner Familie. 5250 

» Blat. 


gemeine Hausarbeit 
fein waſchen. 


Rögiıt, 


Yınt 
“iD, 


allı gemeine Haus 


Bart 


Frau Mädchen für allgemeine 

2816 N, Clart Straße. 

Berlangt: Mädsen für Haus 
fein waihen. Sofort zu 
Place. 

Verlangt: Köchin 
Jüdiſches ——— 
Hhyde Partk 384 


sarbeit 


South Abvenue, 


Verlangt: 
Kausarbeit. 


oder 


fein Todhen, 
9 Weſt 62. 


art 
erfrageı * ie 


die deutſche 
6140 Drerel 


Küche beritebt. 


Abve. "Phone: 


Berlangt: 
1430 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Rotwood Str. 


Berlangt: M —X en für allgemeine Hausarbeit. 
4235 — —* Mrs. 8 ‚endet. 


Mädchen für Hausarbeit 
84 wöchentlich. 
Belmont 


in lleiner 
3150 Logan Boulevard. 


Verlangt: 
Familie; 
Telephon: 

Verlangt: Tüctiges Näbchen für al 


Hausarbeit, Gimpfeblungen erforderlich. 
Michigan Abe., 3. Ant. 


[gemeine 
4900 


Verlangt: Mädchen 
Indiana Avbe., 2. Apt. 
Verlangt: Ein Mädchen 
axbeit. Vorzuſp 


rechen 
Blod. 


Verlangt: Zuverläſſige Frau, 
Bis 6, für 1% Nabre altes ut 
ide, oben. Abends, Phone Sunnyfid 


für SHaußarbeit. 4611 


im 


Berlangt: 
um Tleinen 


Eine Frau 
Hausbalt zu 
amilie; eigenes Haus 
itte ſelber vorzuſprecher 
4335 S. Mozart Str. 


von 35 

führe ‚los drei in der 

um d ——— Garten, 
oder zu jcdhreiben, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; mus Referenzen bringen, 1309 Foſter 
Abe., 2. Abt. dimido 

eine 

Glen: 


3 üben zur Slle ge 
ſerenzen. >4 


Eunnbiide 9805 


Berlangt: 
Baby, aufs 
wood Move. 


allgemeine Hausar— 
Heim. 545 Dft 50. 


dimi 


Verlangt: Mädchen für 
beit; tleine Familie; gutes 
Straße, 1, Apt. 

Gute 
Hlr 


Blod. 


Verlangt: 
4508 Drexel 

Berlangi: Erfahrenes 
bei Pflege und Erzie 
dern, Nachzufragen 
ington Str. 


Koch n; leine 


Waſcharbeit. — 


in 196 TC n 


82 


Kin 
Waſh 


W 
—8 


Gute Kö hin, 


Humboldt 


rbeit vers 
nch 7 Ubr 

modi 
SHausar: 
Qureau, 1118| 


Verlangt; 
tebi. 2128 
ends. 


Hausa 


Nicht 


Mäd 


Berlangt: Mi 
eit. Neiburg er 
Robey Str. 
Verlangt: 
1706 O it 


ba en allgemeine 


Emplohment 
Erſter Klaſſe 


ö zit, 


einfache Bu in. 
Taplım& 


Lohn 
rin für allgemeine 
Nachzufragen: 
14aplim& 


Berlangt: Gute —— 
ausarbeit nach Kalifor 
auf, 3134 Lincoln Ave, 


Berlangt: ze. en für — Hausar⸗ 
beit; Ueine Fa e. 1035 S. Wistonſin Sir. 
Dat Bari, ſamodi 


Berlangt: Hausar- 
eil. 023 


modi 
Berlangt: Frau, um Wochnerin zu beſorgen 
Yr.: M U 235 ANdendpojit. todimt 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbei 
318 Grand Blvd., 2. Apart, modi 


Berlangt: Ein gutes 
— boher 
Racine Abe. 


Berlangt: Ordentliches deutiches M 
Barbeit. Familie bon 3, 
„2. Ylat. 


Ber 
eat 


Berlangt: Dentihes oder ungarifhes Mäd- 
Be Bes in Rejtaurant mithelfen Tann, 2 
mod 


Mädchen allgemeine 


für 
Fullerton ve 


Mädchen für allgemei e 
xobhn; 3 in Samilie, 3 


2335 


modimi 
Mädchen für 
5704 Eouth Part 


Waitreß, die in Reſtaurant ſchon 
230 Dit 47. Ekr, modi 


modi | 


Cottage Grobe: | 


| 


| Berfünferin 
vor 


* 


für Hausarbeit, 
| plüße. 


9. Edhmoll, 21: sl? 2714 6 


emeine | 


ı Stelle für 


| Str., 1. 


Berlangt: Yrauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) 


Handarbeit. 
Verlangt: Ein Geihäftsmann 
Harbor wünfät eine 
Briefe au adreifiren: 


in Indiana 

ute Sausbälterin. Witte 
.„ 735, Abenbpoft. 
Berlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine 

Hausarbeit. 4708 Drezel Blvd., 2. 31, dimido 


Stellenv:rmittlungs-Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gents das Wort) 


Wir dverlangen Männer, um das Auto 
m obil-Geihäft zu erlernen; wir garamtiren | 
zens -und Stellung. Alle unfere Leute find 
Ei Klaffe Chauffeurs und Mecanifer, Wir 
miüffen bundert Männer bis zum 1. Sumi ba: 
ben, um Stellungen zu befegen. VBerfäumt diefes 
nicht md beeilt Euch eine Stellung mit bobem 
Lohn zu erbalten. Seht Manager Mr. Brunfe, 
United Auto Broler3, (Nnc.) 
3512 ©, Etate Etr,, Chicago. 

20apimwft 

Gtellungiuhende und Arbeitgeber finden die 


beite Bedienung in der B, & ©. Emplopment- 
Dffice, 2912 Lincoln Abe 20apimwX 


Fubrs deutfb-ungarifhes Büro verlangt Mäd« 
ben; Reitaurantd, pribat und Sommer-Reforke. 
542 North Ade,, nahe Larrabcee Str. Telephon 
Lincoln 2160, 16apımf 

für Haı 
Empl, 
Rincoln 17 

m 


Verlangt: 
arbeit; 
fice, 


Köhinnen und Mädchen us 
bober Lohn. Wird, Aung’s Of 
2238 R. Halſted Str. Tel. 762. 
od 

Deutſch-ungariſches 
langt 
für 


J des Bermittlungd-Bureau 
Mädchen für Hausarbeit 
Hotels; beiter Kohn, 


ber 
fur Reftaurant& 
1624 ©. Halited Etr. 

12ap,mo,di,milmt 


Deutihe Hilfe ftet3 verlangt, 


Privatpläge. — 
| Tracy Empblohmens Büro, 5104 


Michigan be. 
1Sapiıok | 
Farmer, wenn Ihr Mäbhen und Männer für 
Sarmarbeit braudt, bitte melder Eu 763 Mils 
| waufee Ave., Kantowo Emplopment Office. 
13apimt* 


Zeutfh- ungariſches 
ndchen 
Fehaurant. 452 

Berlangt: Wir baben mebrere Privatvläße für 
eine Anzahl erfabrene Mädchen, ‚guter Lobn, 
in Chicago und Xoritäbten; Ködinnen, allge: 
ı meine und zweite Arbeit etc. Germania Ber» 
| mittlungs-Bureau, 755 Weſt North) Upe., Ede 
Halfted, Tapii* 


uled 


Vermittlungs » Büro ber» 
Sarbeit, für Hotel und 
Avenue. Gap*Xx 


für Sa 
Norib 


Hr Stellungen — Frauen und Mädchen. 
(Angseigen unter d —* Rubril ı Gent dad Y Dort.) 
I — 

| 


für 


Sefuht: Deutiches Mädden fuhrt Etelle 
Hausarbeit, fann foben, fein waiden; fleine 
Familie, lann nähen. Vorzuſprechen Mittwoch 
bis 6 Uhr Abends, 1831 Elybourn Ave., 2. lat, 


Geſucht: Den tiches Mädchen fucht Stelle für 
Laundrb, Näben oder Hleidernäben. 1851 Eiy 
bourn Ave. 2, Flat. 

Sei fucht : Mlleinitebende 
Defterteiderin, 
audb auf die 
mebr auf autcs 
ſelber vorzuſprechen: 


ältere der utfche Frau, 
jucht Zielle für Hausarbeit, g« ‚bt 
Farm oder iracnd mobin, fiel 

Heim alS boben Yobn. 
1208 Ind pendence 


Dit 2 
Rivd, 
Deutihes —E 
oder fo nitige 
uipresen. Marh 
Avenue. 


G Furcht 
Arbeit. 


3*4 
Marl, 2121 ©. Aſt 


e fuct: 
— 


Stelle als 
te ſelbſt 


land 


Mädchen gun = 
Haus sarbei 2251 
5940. 


telle für | 
”. 21. 


Geſucht: Zunges 
Kinder oder leichte 
Ele ( zel.: Ganal 

Gefut: Erfabrene 08 
allgemeine Hausaı beit, 
felbfi dvorzuipredden 402 

Geſucht: Zwei Mad ben fuchen Celle, 
für Hausarbeit und eine für Nüchenarbeit. 
horib Avenue, 


Mãdchen ſucht 
Referenzen. Bitte 
North Abvenue. 


deutſches 
autie 


Gefucht Frau ſucht Waſch⸗ und —E 
Dik, 735 Blaghawt etr 
Geſucht: Junge es 
1236 Zedgwid 


> Mädcıe n 
Str., 3. lat 


Aal Hausarbeit. 
Front 


Gefuct: ch und enalife, ſprechende Frau) ® 


*8 
M. 


fuht Waſchplaͤtze. Nrs. 


ierald Avenue. 


Seſugt; 
Mrs. Wild, 


Schwarn 
dimi 


Deutſche Frau ſucht Waſchplätze 
711 Weſt 28. Str. 


dimi 


Heim, fanıı aud et» 
Sarrabee Ztr., Hinterhaus, 


Frau fucht gutes 
1639 


An liere 
was arbeiten. 
unten. 


Geſucht: Erfahrene 
Stelle im Saloon, 
Kosnil, 1215 W. 
2. | Flat. 


Buſineß⸗Lunchköchin ſucht 
zuhauſe —A— 
Gonareh Str, Sinterhaus, 


Be icht; Junge Frau fuht Wafh- und Pügel- 
pläge, Mrs. Stegeman, 5210 Yaulina Straße, 
1. lat. 

Gefudt: Zunge Wafchirau nimmt BES int 
Haus. Gaber, 5133 ©. Wood Sir. imi 


fucht: 


Biſſel 


Se 
2054 
Geſucht: 
chenarbeit 
Hauſe 


Starle Waſchfrau ſucht t Wafhpläge. 
Etr,, 1. lat. 

Junge Frau wüniht Etelle 
in Ealoon oder Neitamrant, 
fhlaien, 1947 Piljel tr. 2. 
Diverien 3348, 


für AMüs 
acht zu 
lat, 


zel. 


a: Deutihbes Mädchen wm infeht. Pag sum 
auch Ausbeifern. 1706 Eruiy Ct. 
itſches mädsen. ſucht Stelle für 
Atte ſelbſt vorzuſprechen. 2034 

Flat. 


Heil ut: Deu 

Haus arbeit, i 

Biſſell Str, 1. 
Geſucht: Deutſches Mädchen, 16 

fucht Stelfie als Stindermädden, 

u Haufe fchlafen, 

Straße. 


Sabre alt, 
ordleite, will 
Vorzuipreden 1482 Xarrabee 


Geſucht: Lunchlöchin ſucht Stelle, Tiebt nicht 
auf hohen Lohn, ſondern gute Behandlung und 
ſtetige Arbeit. Bi zuſprechen. 1476 EChp⸗ 
bourn Mve,, 1 


Gefuht: De 


utfch amerifan iſche 
allgeme dausarb — 
Fl. 

Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht 
Hausarbeit, lann engliſch ſprechen. 
204 Chicago Ave. 


Mädchen fı ucht 
1218 Georae 

dimi | 
ztell ung für 
GE. Marfball, 


ine 


Geſucht: Zunge deutiche 
Waſchen und Reinmachen, 
Gbicago Mpe., 1. 


Frau fucht Stelle 
alle Tage, 1839 2 


=2t fr 
ziod. 


Gefuht: Braltiihde Nurie 

gung bei Wöchnerinnen oder Anvalidin; lang» 
ibrige Rn 1914 Dito Str, Hinter 

* ephon: Wellington 6255. ſadido 
Gef uncht: Deutiche alt, mit 

Pabh, fuht Hau mebr auf 
utes Heim als 846 Gilpin Blace, 

lat. u 


wünidt Beichäfti- 


Zel 
stau, 28 Nabre 
sbälterinftelle, stebt 
boben Xohn, 


GSefı —* Deutſche Frau ſucht Plä 
ſchen und ——— 801 Sedawict 
17. Seemaher. 


m 


45 Jahren, | 


dimi 
1 


2 


. Gilfo 
Silfe | 


modimi | 
ı Hausa 


| 
| 
| 
| 


17 ap 1we | ien, 


| 


ı Köchin. 


5 


ı 


latholiſche 
anſtändiger Wittwers 
hlungen. Telebbon: Seeley 
Kögin, eriter Stlaifie 
ſucht beſſere 
nach 6 Uhr 


Geſucht: veffer⸗ anitändige 
münicht Stellung in 
Gute Empei 


Geſucht: 
Deutſch-Ungarin, 
ſprechen nur 
nois Str. 


Fran 
famı 
lie. 196 


e für Maitırb, 
Ztelle, Vorzu 
Abends. 31 W. Jlli 

dimi 
Geſucht: Mitteljährige 
Anhang, wünſcht Stelle 
der Ad 


Farm. Adr.: S. 304 


Deutſche, ohne allen 
als Haushälterin auf 
Abendpoſt. dimido 
ſucht Stelle in 
tr 


Larrabee S 


Saloon und 
Flat bin⸗ 
modi 


Geſucht: 
Reitaurant 
ten. 


N, 
7 2 
Pe 7 


Geſucht: HSausbälterin ſucht 
heitshalber meine Hausbälterin, 42 Jahre alt 
zum 1. Mai entlaſſen. Kann dieſelbe als eine 
ſehr ſparſame, ehrliche, ſaubere, gute Köchin em⸗ 
vfehlen. Sieht mehr auf gutes Heim als boben 
Den ——— 1508 Lale Sir., 2. Flat, 
hinten modi 


Sefuct: 


> Pa dr " — 
Stelle. Muß kranf⸗ 


8 
nn, 


Deutihes Mädden fudt Stelle 
arbeit bei guter Familie. 1023 Home 
modimi 


für 


Kräftiges deutihed Mädchen 

Stelle für Hausarbeit in Familie von Erwadh- 
fenen; fann waſchen und bügeln. Bitte felpft 
borzufpreden. 1042 Dabton Sitr., hinten, un» 
mobi 


Geſucht: 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent dad Wort, J 


Geiudt: Zu nge Eheleute mit 12jährigem 
| Jungen fuhen Etellung auf Kar, 
melten und mit Bierden umgeben, 


Frau gute 
sranf, 17 €. Shio Eir. 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 3 Cents dad Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratögeiub: QJunge deutfhe Dame, 
nebme Erideimumg, mit einigen taufend 
|lars Erbihait in Baar, wünfcht bie 
Ihaft eines netten Seren, ziveds Heirat 
ten bis Connabend erbeten, Wdr.: 
Abendpoit, 


ange: 
Dol 
Belannt: 


Dfier: 
@ 817 


Patentanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) 


GErteile Auskunft über Batente; Heines 
Bud frei. Robt. Klok, U. ©. Ratent- 
anwalt und med. Ingenieur. 139 Nord 
Glarf Strafe, Zimmer 1705. 

2ap,didofafen* 


- | Entlein billig, 


18115; 


Str, | 


fucht | 


Mann lanr | 


i 
dimi 


Abendpoſt, Chieaas, Dienftan, den 20: April 1915. 


Möbel, Hausgeräte n. ſ. w. 
WAnzeigen unter breter Rupril 2 Gents das Wort.) 


verlaufen: 2 Solabeiten, Eißbor, Küden- 

und ®arloröfen. 4611 Ehbamplain loc. dimi 

Zu verlauſen: Couch und Purcau. .. 1730 @iffell 
Eir., 2. dlat. 

3u berlaufen: Barlor Zuih, Ehzimmer Ein 

tiptung, Rug, Bert Dabenport, Trefier, Kom 

mode md Eisbor, billig. 4505 £incoln’ Ave. 


Zu 


verlaufen: Ebzimmertii, 
ftand, Ga3 Range, Eideboard, 
2035 ®. Balton Etr., 2. Flat, 
Möbel zu verfaufen, 
1455 Mebfter Ave, 


Ztüble, Balb- 
Meifing Bett. 


wegen Abreile, 
Etunget. 


ſeht bil⸗ 

dimi 

M öbel von 6 Zimmer Flat. Zu 

ıtbport Ave. dimido 
Heigofen, 

billig, faft ncı, 


| tig. 

” Zu verfaufen: 

| eritagen: 3658 So 
Zu verfaufen: 

beit, 


Kodofen, Folding- 
2327 Yarrabee ©ir., 2. Ylat, 
dimt 

Vafebrenner, Drefier, 
Flai. 


Nuss, 
IL. 


1940 | 
dimt | 

Möbel, Zepvide, Piano, 
Elart Str, 1. Apt. 
möbel febr billig; vaffend für 
ein Logirbaus 4351 N, Hermitage Ade,, nabe | 
— Rontrofe. Tel. Bellington 3001. 
Echt ledernes 

Piano, Rugs 
verlaufen 2541 
Mavplewood Abe., 3. 


Verlaufe 
Mobamt 
‚Su verlaufen: 
lg. 382UN 


Bu verlanfe 


vcau 


Parlor Euit, Eh» 
eic Muß 


Dabenport 
Boulevard 


Logan 
Floor. 1vapımX% 


| ‚Su dverfaufen: 
| zimmer: Zet 
| unbedingt 

nabe 


Praͤwtige 
"810 Rugs 
Natrare, 3 


Kobel, $150 

s so Meiling 

: 565 Ehzimmer» 

Nat yagont »iblioibef 
— 

nahe 


Ruß verfaufcn 
| Barlor-Zet, $36; 
beit, Springs u, 
tie u. 6 Strüble, $2u; S50 I 
ti, $12; 840 Näbmaldine, 
1214 N, Robey Sir, Divifion, 
modinii 
zu r bertanten: 
—— Sein, 8 
925 "le endvoſt. 


irelt von derdabru in | 
für meine Zeit. Adr.: D 
1Taplimwk 


Möbel 
Bro;. 
Gelegenbeits sSfauf! 
peis, 
nabe 


Mefiinabett, Chiffonier, Car« 
Eiaimmermöbel, 144 Xeaditt Sir., 
Belmont Ave, fomodi 


y 
“ir 


Pianos. mufitaliſche Inftrumente, 
Angeigen unier biejer Nubrit 2 Gens das Wort) 
17 505 > 


| 895, 
I 


8 * 5 


Mabagoni Bictrola un biele 
Mrs, Kemvs, 2919 Warren Abe 
0,11,13,15,18,20,22,2 


—E edB; 


71,30aP 


bis 1. Mai 
| sı2 3 Monate 
ı 


| Bieftern, 1. Flat, 


verlaufen: 
alt, 2540 


539 
wilfon 


Biano für 
Mde., nabe 
20apımf 


Larrabee Str., 


Bu verfaufen: 
binter 


ORDNER. 1949 


or 
2, lat 


10 2 nig, 


3u beriau billig — 

6814 Weſt 
Gutes 

Larrabee 


fen: Stonzertina, 
Adams <trabe 

Zafel Klav 
Ctr., Nord 


ier $ au berlaufen, 


feile, 


35, 


Berſgieudere neues $450 
neue Möbel don 7 Zimmer 
morgen billi a 1504 Baſhtenaw nabe 
t| Galitornia md Nortb Ave. modimt 
= 3 rn 3 
| Muß ſoſort erfaufen: Neues $400 Piano, 
[9 $135. 1214 N, oben Zirahe modin 
| 


Bian> für $110 und 
iern, Miles 
Avde,, 


$100 Riano und Bauf, $150; 
860, Willon Rugs 816,50; Eb» 
aſhingtonian S te 835, wert 
sw; 2 Wiell inabetrtiellen, Bilder eic., 
drei Monate acbraudt, vaſ hingion Blpd. 
Telephon: Garfield 7020. 17a 


„zu en 
|$1: 50 Bar! it 
— — Stut 
Drefjers >, 
4346 


8053 laufen $600 
1950 Larrabee Str. 


imnwah Piano, beſter Ton 


Stei 


Deutiche Records für alle Mafcinen, 


N Lvons. 
3 Weſt Late Str. nabe State, 


10lan? 


— un ne 
Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. 
(Zinzeigen unter biejer N ubrit 2 Cents das Wort) 


Külfen, alle populären Sorten, 
lic bis dc per Bogel billiger als 
anderswo, Zaunfende davon borbanden 
Ranch. Echte Hallen, ZUBE, 
ties, 187 Nord Fiſth Abvenne. 


10c aufwärts, 


United Hate 
20apim& 


Berfaufe 1 jung Tegebennen ur ıd Hahn. 
25405 Lartabee Str Rordſeite dimt 


: Nunges, gutes Pferd uch Ge» 
feines Familien 14 — 
zel.: Brofpect 5342 dimt 


verfa: ie 
ar jagen 
Seit 59. 


„au 
ſchirr, 
1945 

Farmer muß 4 tunge 
davon tragend; 
mers’ Barır, 


Ztuten be erfaufen, 
Jarmmagen und Weidirr, 
731 Xale Sir., nabe Hallted, 
_Wapimf 


eine 
var 


Zu verkaufen: 
sivei Dump:! 


Sagen, 2128 didoſa 
—— tleiner, wacfamer Hund an quite Je ute 
au berihenten. 2110 Lewis Zir,, binten, 

verlaufen: 


Bu 
Geidirr, billig. 


Lewis Eır, 


Yeined Familien-Surry und 
1621 Irving Bart DBibd, dido 
‚$50-—$100, Auswabl von 4 jumgen Bierden. 
Verlaufe, da ib Auto Trud gelauft babe, 
N, California Abe. 1! 
| u berfaufen: 
Iicmweres vVſerd. 
Weſtern Adve 


2022 


aviwã 
$00 fanien bübiches, 1250 Po, 
Guitave Dettmer, 724 Nord 
modimi 

verfaufen: 1, Bernbard Ruppied, 020 N 
>aılted Er, Saloon. 


bc rlaufeı B3 Weiße Legborns, 
Zauben aller Mrten. Bargain 
Abends, Nob, 200 


m. 


ſcho ne 
; Ubr 
Straße, 


Dearlings, 


Eouth 


| 
I 
= 
I 
| 
\f Water 
| 

| 


Geihäftseinrichtungen, Mafrhinerie ufw, 
(Anzeigen unt ter biefer Rubrif 2 2 Gent3 dad Xort) 


Kauft Eure Raben » Einriätung bei 
Jacob Lederer, 
644 Weit Madilon Strabe. 
Einribtung für jedes Geſchäft, auch einzelne 
Gegenitände; niedrigfte Breife und beite Qua» 
lität garantirt, Unfere eigene Fabrifation. 
Soda Fountains in allen modernen Erempla» 
Iren; anfgeftelli zur Beſichtigung. 

644645 Weit Mabilon Eir,, Berfaufäräume, 
Berfaufen Baar oder monatlibe Zahlungen. 
Zelepbon: Monroe 2496, 

— — —D frdimi* 
Schub Stither au 
Hlaffe Zuitand, 4322 


| verlaufen: 
| billigem Preis, 
| Zitate Straßze. 


Champion 
in eriter 


Zu 


le Raufs- > — — 
| 


:idat Ge F Pr äf ti smann ı Tauf tDiaman- 
ten oder Riandiheine und zablt mebr als irgend 
jein Händier; „alle Geihäfte dertzauensvoll und 
itrift ı privat, Vergeudet Eure Zeit nicht mit Dia» 
manten- Nat tler, fondern gebt zu MU. E Kal 
i ifb, Zimmer 1117 Mafonic Tewple. 


Tap,*: 


Billard und Rodet Tiiche, 
| (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Bort) 


Zu verfa: ıfen: Billard» Tiſche, volftändig neu, 
GCarom oder Bodet, mit bollitändigem YJubebör, 
gebrauchte Tiſche au berabgeiegten Kreie 
fen; leidte Zablungen. Wir vermieten Zifde | 
mit dem Privtlegtum, die Miete dom Kaufpreis 

abzuzieben. Bigarrenladen-Einribtungen eine 
| Evestalität, zbe Vrunswid-Balt»Kollender 
|Eo., 623—629 ©. Vabaſh Avbe. Bian*z 


Aersztliches. 
| (Anzeigen unter biejer 3 Rubrit 3 Cents dad Sort) 
| Kranfe! Beionders Blut-, Nerven- und | 
Geichlechtsleidende erhalten freie nenane | 
ärztlihe Unteriuhung, Blut: „und Urin: 
Analnie. 958 Genter Str., 2. Floor. u 
lGapıim 


Etrabe 


Nadiſon 


| a Ze 
| _ Dr. Safenclever, 1443 
Srauen-Zpezialilt, Belte Behandlung mäßige 
PBreife, Leine Abzabl. Stonfult, frei. St. 9—7 

| 20ay,jat im 


| Dr Weiß, erfahrener, vertraulicher Arzt, 
bebanbdelt alle Frauentrantheiten, leitet Heb · 
ammenſchule, Stautsex gan“ Vorbereitung; niınmt 
Entbindungen an, 1176 Milwaufee ve, vier 
Züren füdl, bon Divifion. zel.: Monroe 94, 


23j1*% 
früher Affiitent 


U 
0. 


Dr. Front, beuiidher Arat, 
der Wiener Umiberfität, bebandelt gewiljenbaft 
alle Kranibeiten. 1164 Milmwaufce ve, nabe 
Divifion Etr, Borm. 10—12, Abends 59, 

lap*z 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Fred B Iotfe, deuticher Rechtsanwalt. 

‚Ale Reditsiahen prompt beiorat. Brafti- 

'zirt in allen Ge" ıten. Rat frei. 127 N. 

| Tearborn Str., Zimmer 1444, T16*% 

| Albert A. Kraft, Rebtsanmwalt, 

| Brozeffe in allen Gerihtsböfen geführt. Alle 
Erbihaften ein» 


Rechtsgeſchäfte beſtens beſorgt. 

ezogen. Anſprüche überall — Löhne 
&nell folleltirt. Abliralte ezgamimrt, Beite Em- 
Tap*z 


pfeblungen. 520 Harris Truft Bldg. 
eicht; 


Hausbeſitzer! Schlechte Mieter herau 

alle Untoiten nur $8.00. Landlorbs’ Aid Alfn.. 
25%. Dearborn Eir., 7. es Abends oder Sonn, 
tag Morgens, 555 Norid be, Ede 


bils | 


20ay int | 


beute oder | 


apiwx 


ldavimE | 


varın« | 


Sivei Bierde mit Wefgirr umd | 


- | für 


1SapimX | 


Offen bis | 


1Tapımwf | 


Bu vermieten. 
(Anzeigen umter biefer Rubrif 2 Eis, das Wort.) 


3u vermieten: 2., 3. und 4. Stodwert 
bes „WAbenbpoit“:Gehbäudes, 223—225 
W. BWafbingion Str.; aroß, heil und Iuf- 
tig; Dampfbeisung. Näheres heim Ge» 
\'ichäftsführer der „„Abenbpoit“, 223-225 
®. Waibingten S’raüc. 17in®E 


—— Bainterd Adtung 

Su bermieten: Eleganter Laden * Painter, 
um Geibäft anzufangen; dicht befiedelte Nach⸗ 
baribaft und fein Baint- und Zapeten-Kaden in 
der Nähe. 822 ©, Dal Rarf Ude, nabe Ban 
Buren Sir, Mbil, Lauth, 29 ©, La Calle * 
di—fa 


1933 


_Bu bermieten: 

Sheffield Ave, 
Su bermicten: 

$20, 5119 


4 belle Zimmer, Xoilet, 


Zimmer Flat, DOfenbeigung, 
Wabaſh Ave, 


Zu vermieten: Grober Laden mit 6 Simmern | 


| Binten, bom 1. 
Ifhäft. 28354 N. 
ten 1383, 


Mai, gut für irgend ein Ga 
Aſhland Abe. Phone: Welling⸗ 


Zu vermieten: Flats;: 5 Zimmer $15; 6 Bim- 


-| mer $25, 816 Nligeld Etr,, nabe Salfted Str. 
a eg ne u er ge — — 

Zu vermieten: 2. Etage, 7 große Zimmer, 
| modern, Dampfheizung, beibes 2afler, 1, Mai, 
3755 Wilton Upe., nahe Grace Str. Hodbabn- | 
ftation. 25mzdidofafon—2Vapi 

Bu vermieten: Helle 5 Zimmer 
Padezimmer und Kord, an rubige 
11000 %, Beltern Yive., 
Su bermieten: 
sı2. ©. 


Leu 
nabe Auguita Sir. 


1510 Wells 
Flats, Nordfeite, Zimmer ,„ 1434—36 
Eubler Ave, $32.50—$35.00. 3502 Roleby 
Ztr., $28, Gebeizt. 1128 Wrigbtimood Abe. $23. 
Dfen, Nabe „LS, u. Straßenbahn. 2630 N 
Uve., 7 Zimmer, $35, Heizung. Lincoln 604. 
14apımk | 
Lincoln Ave. Diſtrilt, 
zu dbermiceten: 2546—2725 Xincoln Wve,, 
$20, V46— 054 Wriabtiwood Ade., $75, $95. 
Sohbabnitation, Transier-Ede, Lincoln 604. 
Mey | 


on Geihäfts Ede, . pa. 


| Chatroop, Sir. 


0 


Läden | 
825, 


Bei 


Zu bermieten: 


Zu bvermieien: Laben, 
fende Yage fur WUpotbele. Spezielle Konzellionen. 
Ebenfall$ angrenzender Laden, gut für irgend 
ein Gceibäft, Wlats darüber auf Berlangen. 
Neues Gebäude, "Pbone: Mabmwuod 531, Zu er» 
fragen beim Cigentümer, 407 14, Avenue, 
Wchmood, 14apimwX 


= 
©, 
„il, 


Bu bermieten am 15. Mai, 6 Zimmer und Bad, 
Kaufmann, 3464 N, Glarf <trabe. 14ap*X 
Su dermieten: Kleine, jaubere Wohnung, $5 
monatlih. 2107 Serndon Straße. modimt 
Bu bermieten: 7 
beisung; 2, „loor; 


iböne belle Zimmer, Ofen» 
22. 2036 Biffel Strabe. 
modimi 


Zu bermieten: 6 
2, wlat $19; 3, 


robe belle Bimmer und Bad, 
Flat $17. 2053 Sheffield Ave, 
mobi 

in gie 
1SaimwfX 


3u_bermieten: 
tem Bultand, $14. 

Yu vermieten: Modernes 6 Zimmerflat, Diens 
heizung. 1640 N. Leavitt Str, fo-mi 


Modernes 4-Simmerflat, 
1728 Ordarb Eir. 


Zimmer und Board. 
| inzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort) 


eleftrifhes 
Home tr, 
nabe Zar» 


Zu vermieten: Luftiges Zimmer, 
Licht, beikes Waffer, billia. 1835 
j1 Blod nördlig don North Avenue, 
rabee. 
I Zu bermicien: Mann findet belles 
$1.50; feparater Eingang, 


Vermiete 
beizung, $2. 
binten, 


Zimmer, 

2242 Burling Str, 
fabido 

großes, helles Frontzimmer, 


Dampf, 
2454 Eoutbport Ave, 1. 


Floor, 


zu bermieten: : Ein Srontzim mer an 1 oder 2 
Herren oder Ebepaar, Zcelepbon und Bad, 2031 
veland Avenue. 


Su vermieten: Ungenehmes Heim für inbalide 
oder ältere Berion, in guter Familie. 3524 
Irving Park Blod didoſaſo 
je bermieten: feparater 
Eingang, cdon Str. 
Zu ermieten: 
fraße, 


MWittiwe fucht — $ 85.50, 


Möblirtes Zimmer, 
bel. 31 ®, Ju mois 


Möblirte Zimmer, 


Wells 
dimi 


2 1642 


1952 R. Elarl 


Bermiete zwei ſchone, — Zimmer, mit oder 
obne Belöftiaung, Brivathaus, 2120 Penſacola 
Ude., nabe Lincoln Abe, bimibo 

Bimmer nnd Koft bei deutider Srau, 1653 
Nord Halited Strabe, nahe North Mpde,, unten. 


Bu bermieten: Möblirtes Bimmer für Haus 
baltung. 32 Wisconfin Sir, 


| Roomers ober Boarders verlangt. 

1 Adenuc. 

|, gu bermicten: 
1815 Sedgwid 
Zu bermieten: @ro bes 

mei 84: fleine 

Cleveland Ude. 3. 3 


548 North 


Swei möblirte Zimmer, Bad.— 
Str, 


Frontzimmer, paffend 
Frontaimmer, $2, 2019 
[., Lincoln Bari. 


Neumöblirtes hübſches 
1943 udſon Abe 1. 
Barf. 

Zu bermieten: Selle möblirte 

"ode und aufwärts, 731 Lale 


‚u berimieten: 
mir. Bad. Pribat, 


Inzf , ler 
Blog bom XYincoin 


Sim» 


mobi 


Zimmer, $1 die 
Er. frfamodi 
856 George Str., 
fortable& Fronizimmer, aud einzelnes, nahe 
berieb Hohbab uftation. Abends 7 bis 9 
suipreden, Yale Bicw 2658, 15 abuwe 
Zu vermieten: Schönes, belles, großes Fronte 
immer, Bad, Telepbon, an ‚Eben paar, Pribatias 
milie. 1348 N, Elarf Sir, 3, Floor, 18apimf 


„u bermieien: 
Dis 


Zu mieten gefucht. 
T unter diefer 3 Nubrit 2 Cenis das Wort) 


Zu mieten aelucht: 
Wohnung oder 
Ihäftsmanne, 


“ Suter Seller und Tleine 
Simmer bon alleinitebendem Ge⸗ 
Nordfeite, Adr.: 302, Abend» 


€. 


Gelucht: Nunger Man fuht Zimmer auf der 
ı Eüpdfeite; Briefe erbeten bis Donnerdtag. Adr.: 
3 749 Ubendpoit, 
Aunger Mann wünfdbt Bimmer und Roard in 
PBrivatfamilie, Wdr.: B. 732 Abendpoft, 
Rünfde aırtes Heim, ltetig, als alleiniger 
Roomer; 10 Minuten Gehweg bon Wells-North 
Ave, Mit Preisangabe an Kranz, 500 W. 
<trakt, 


Berjönliches. 
(einzetgen ı unter diefer Nubrif 2 Cents das Vort) 


Awninas: Irgend 
Ellin ſon's Awnings. 
Garl Lauer, Berfänier. 

2748 Lincoln Ave. — Tel. Diverien 8133 


13apmifrfodidofa 


Rafirmelfer geihliifen, 250; Sicherheitsſchei⸗ 
den 2i4c; garantirt aufriedenitellend. New 
icon Edac” 3405 N, el art Eir., oben, 


eine Art Louis 


| Önfte und billiafte Hüte für deutſche Frauen 
ma diben und Slinder. 1627 Larrabee tr, 


4apliondidoimt 


Betticedern —7 mit den beſten Maſcinen; 
nur gute und reelle Arbeit. Eiderdaun⸗Sitepp⸗ 
deden auf Beitellung gemadt. 1455 Belmont 
pe. Zeleybon: Graccland 110, Pbil, Walger, 

Sip,frfondi* 


Ucbernebme Raperbanging, Kallomining, Bain» 
tina, Bridlabing und Zementarbeit, wird gut 
und Billige ausgeführt. Hartmann, Telepbon: 
| Dwerſey 3337. 13ap,bifrfonimt 
tiigt an Frau 
T. fodido 
Nieren» 
Shmwipbäbder bei CE. 
Etr, Offen Zag u, Nadt, 

6ap,dibofa,iint 


feinfter Art 

2 &, Halited 
Gegen Nbeumatismus, GErfältungen, 

und Veberleiden ‚nebmt die 

Bullinger, 2253 ®, 12, 


Damienfleider 
Eieinbaufer, 


fer 
376 St 


Ueberſetzungen engliſch⸗deutſch, deutichrengli ch, 
ſchriftliche Arbeilen und ſtorreſpondenzen in bei» 
den Sprachen prompt und Jverlaſſi. Sariorius, 
225 W. Wafbington Etr,; Abends und Sonntags 
1938 Mohawl Eir., nabe Genter tr, 

16fp,bibofa* 


Iruds Painting, Rlaftering und PBridlaning, 
billig, Xelepbon Xincoln 6833. modimi 


25e Sühnerangen. UI, 21 €. Ban ‚Duren; 
18apim& 


Carpenter-, Plafter» und Zementarbeiten über- 
nimmt Anton Geb, 1744 Mobawi Eir., Tele 
phon: Diverlehn 3116, 1Tapimf 


$1 Pienofitimmen $ı. Phone: Humboldt 4500, 


15ap2wX 


Aunenaläier! 

Wirklih ant rafiende, billiger als ir» 
nenbwo. Dahrzebnte lange Erfahrung. 
Dr. Mm. Shwimmer, 625 W. North 
Ave., 1 Blod weitl. von Larrabee. Difice- 
ftunden von 2 Uhr Nadı. bis 8 —XW 


Schreiben Sie heute nach meinem Berseiauiß nik 


b nd: „b in N 
°. er ri e os. Ben Buren &t., Bea | 1 


| 


| 
Robnung mit 
te, $16, | 


I 
Echöncs belle 4 Bimmer-Flat. | 


Racine | 


| Berlaufsgrund: 


lat. 1° 


|@omi. Bf. Blde., 208 © 
1. lat, Toms» | 


Geichäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter biefer 9 Rubril 2 Cents das Vort) (Anzeigen unter biefer Rubril 2 Kis. das Wort; 


“ Sreibmaterialien., | Zeitiesriften-, Bigarren» 
und Gandi»@tore, alter etablirter und fich im» 
ner febr aut zablender Play, Südſeite, muß 
diefe Mode berfauft werden. Epesieller Ber 
faufsarund, 8850 Imufen benfelben oder 
Dofierte. Lager mehr ald das Doppelte Wert. 
Eine feltene Gelegendeit. 
lung Spredt fofort ‚bor. 


145 2 €. 56. 
Verlaufe 8. Zigmer Flat, beiegt mit Boarders, 


Billig. : 449 Korih Ave. 


Zu "perfaufen: 20 Zimmer Roominadaus: q 
tes Einfommen; leiht zu vermieten. 
Straße, 

Bu bverfaufen: Gute fanitäre 
nabme $55 bis $60 den Tag. 
Abendpoſt. 


u⸗ 
2058 wirken 


dimi 


Büderei, 
Adr.: E 819 


Zu derfaufen: $900 oder beite ſchnellſte Offer⸗ 
fe laufen Marlet und Grocerb, $60 tägliche 
Einnabme, 6 Zimmer: PBargain für fänellen 
Stäufer. 3336 Montrofe Abenue. 

Bu bverfaufen: 
Avenue. 


Shubfbop. 


1577 


Elybourn 
dimi 
Zu verlaufen: 11 Zimmer Noomingbaus. 2478 
N. Elart Sit. fafondt 
Home-? äderei in Schöner Nasdaricaft, 
gen seranfbeit des Eigentümers geiwloflen, 
billig au baben, Zu erfragen bei Richolfon, 
Wells Str, 2. „lat. 
Berfaufe "Sroce erh und Deilletelien, 
Wohnzimmer; Miete $20,. 213 


we 
iſt 
1715 
foot 


Str. 
dimi 


esfall. 


Roscoe 


Wagenſhop, wegen Tod 
2412 Belmont Ave. 


Zu — ıfen: 


Zu berfauien: 
MAnaufragen: 


Saloon. 231 ®,. Dat Strabe. 
. =Dapimt 
Zu berfaufen: Ealoon, mit oder ohne Lizens, 
lange Leafe, Berfaufsgrund: anderes Geihäft. 
Yage 424 Weit 31, Strabe. dimido 
verfaufen: Reftaurant, 
PBarineribip, 
Blue 


gutes Geihält — 
Gegenüber Mc 
Island de, dido 


Adr.: 


„u 


Gormids, 


2554 


Bezable auten Preis für gute Bäderei. 
5, 305, Mbendpoit. 

Bu verfaufen: 
Abreiſe. 


240 Weſt 47. Straße. 2dapimwf 


Etore, Cale, 424 


3u verfaufen: Groc erh 


Mes 
nomince Eir, 


dimi 


Zu verlaufſen: Goldmine, mein erſter Klafſe 
Tailor Shop, Cleaning und Dheing; muß ver— 
lauft werden, da ich die Stadt verläfſe; deutſche 
Umgebung. 1538 Fullerton Ave 

Zu verfaufen: Ein erfter stlafie Saloon, ant 
gebendes Gelhäft; nehme täglih $25—$30 ein, 
Sonntags bis $50; wegen "Yamilienverbältnif 
fen au berfauien; perfönliih nadaufragen oder 
brieflih. Berfönlih bloß Abends. B. M. Unger, 
1540 R, Loaditt Etr. Zelepbon: Humboldt 1012, 

dimido 

Gute Südſeite Bäckerei billig zu verkaufen. 
Pin Zeilbaber an einem anderen Gefhäft. Eine 

eitene Geiegenbeit, B 750 Abendr oft. didoſa 

Zu verfaufen, Ganbies, 
Eiscream, Zigarren, Sturswaaren, Laundrn, 
Zeitungen, leidte Wrocerb. Gute Gelegenbeit. 
An einer guten Gefhäftsitrake. 
ein anderes Gefhäft für 1. 
318 Abendpoſt. 


billig: Guter Laden, 


Mai. Mdreife: €. 


Zu verfaufen: Delitateiien-, 
cery-Xaden, gute Gelegenbeit, 
dienen, Billig. 2505 
Fauſel. 


$taffee- und ‚Gr: 
t, um Gelb zu_ ver: 
W. Chicago Abe. Chas. 


Zu verlaufen oder zu vermieten: Ibeater, 
Zipe, autes &eihäft, billig. 
Adenue. 


dimi 

Bu berfaufen: Ein febr ertragreihes Gelihäft 
mit fofortigen bedeutenden, jabrelang geiicher» 
ten Cinnabmen. Hat ein Bewerber Eigentum, 
fo braucdt er nicht baar zu bezablen. Anfragen 
erbitte brieflib oder Nachmittags an Wocenta- 
gen mündlic. Adreifirt: E. Pliihle, 3211 Pead) | 
Mpe., beim Humboldt PBarf 


.. Serfaufe guten Saloon; aute Lage, auter Plab | 
für deutih und polniic fpreKenden Mann. i 
Näberes 3634 Belmont Ave. dimido 


Zabot;, 


Zu verfaufe n: ‚Candh ‚ Öigarrens, No⸗ 
tion Store. 1052 Wells Straße. 


Bu verfaufen: 

dir, Yaundru-Stor Fe, 

1102 N. Veltern Ave 
Berlaufe gutsablende Ed-Grocery, gut etablirt, 

nädite Gracery zwei Blods entfernt; deutich 

Nacbbaridaft; ein Bargain zur $500, —————— 

3501 Hohyne Avbe. mo—do 


Ean- 


000. jür $450. 


Wert 


Bu berfaufen: 8-3immer Flat, gut möblirt, 
beil, freundli, feine Nahbaridait, 6 pünktlich 
zahlende Boarder, guied Einlommen. Rente 
$24,- Breis $400, wert das Doppelte. Gute 
Gar» — — 2015 Elebeland Abenue, nahe 
Lincoln Ave, 2 Bloda bom Lincoln Parl: 3, 
Flat. modi 


Bu berfaufen: Boardinghaus, Heißwaſſerhei— 
aung; gut eingerichtet; ftändige Boarders, 1964 
Berwbn Mbe., nabe Robeh Str. 19ap1mX 


. 2 Subler $ 
Zu verfanfen: Gute Väderei und Delifateifen, | gen 2143 Euler !ibe. 


Süpdfeite, $3000, 
Verkaufe 
Gelege nbeit, 


dr.: 


MT 100 Abendpoit. 


in guter Nacbarichaft, 
v24 Willow Sir, 


Saloon, 
billig. 


aute 
falonıodt 
Delifateffen Store, 
Ich geeignet für Butchergeichäft. 2153 Weit 21. 
t abe 1Taplimi 


Blag. 
ap10* 
Companb, Eont!. 
Salle Str., Simmer 

— fRauft und ber» 


jun berfauien: Etablirter 


al 


Zu berfaufen: Saloon billig: alter guter ] 
3300 N, Hobne Mbde., Ede Xc Vopne. 


Carl Hartmann 


1054, Wabalb 8140, 


Phone; 


Sauft eritflajlige Geſchäfte aller Branden. 


bor: | 


| einem berzügliden Unternehmen, 


Xafe | 


27maimtE 


Geichäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Ete, dad Wort. ) 


” Bartner verlangt: Ein Schreiner und Klemp« 
ner als Zeilbaber, obne Geld, 1445 YLarrabee 
Strahe. 


Berlangt: Enaliih ipredende 
nerin in eritflaffinem Ciidereiladen mit lei 
dermacherei, Borzuſprechen zwiſchen 6 und 7 in 
2441 Xincoln Mbenue, 

Berlangt: Teilbaber mit $10,000, 
Bartner andaulaufen; babe 83000, 
im Geibäft und garantire für $10,000 
gewinn im Jabre. Geld fichergeitellt, 
gänzlih ausgelhloffen. Adr.: B, 727 
voſt. 


Dame als Part⸗ 


mein 
Rein⸗ 

Beriuft 

Ubeno- 
modi 


VBerlangt: Mann mit $500 zum Anlegen in 
Adr.: X 832 


Abendpoſt. fo-mt 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Hebammen⸗Schule. Gründliche prattifche 
bildung. 3524 | Iebing Part Blod. 


— 


Aus 
Didofafo 
Mädchen umd Frauen Flönmen Kleidermaden 
erlernen, Zufhneiden frei, 1341 N, Elarl 
Straße, Flat N. 


Qunge deuifhamerilanifde Tame 
fifhen Unterricht billig. Adr,: 


erteilt eng 
M 434 Abendvoft, 
18apimwX 


Damen um das Haarfrifiren, Mantcuring und 
alles was ſich auf die Schönheitsy flege besiecht 
zu erlernen; fehr mäßig; au Lebrmädden ver» 
langt. Tbome'3 Sairdrefiing Schule, 
22 Reit Monroe Eir,, 4. Floor. omz* 

Nortb Shore Automobilidule 
ridiet neue Klalfen ein in Tag- und Abend» 
furfen. Spegielle Ubenblurie für Diejenigen, die ! 
während des Zages beiäftigt find, an Rontag. 
Mittwoh und Freitag Abenden, Zagfurfe, $ 
Anendlurfe, S25. Auf Abzahlung, 

Zel.: Graceland 760. 3551—53 Sheffield Ave. 
24jan* & 


Die einzige deutihe Automobilſchule in der 


35; 


Stadt. Viele Nabfragen für deutihe Ehauffeure | und Wcllington, 


und NReparirleute,. Leite Bahlungen, Tag- und 
Ubendklaife. Ebicago School of PViotoring, 2019 
—2021 &, Laflin Str. 22ſpra 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Alles Geld, das Ihr baben wollt 
euf Eure Möbel, Pianos, Verde und Wagen etc, 
Sr babt bon ein bis amölf Monate Beit zum 
Ubzablen. 

Wir beza 


len Eure Shulben, 
Ahr Fünnt das 


eld fofort haben und nah Be 
lieben zurüdzablen in mödentlihen oder monat. 
lien Raten. Cpreht vor, ſchreibt oder telepho» 
nirt Randolpb 3075, Fragt nah Wir, Spiber. 
Standard Tredit Comvanb, 
Simmer 702 Hartford Blog. 85. Dembseh Om, 
d 
Könnt Ihr Geld gebraugen? 
$10 bis $100 in einigen Stunden. Koınmı 
na der Weftfeite, wenn Ihr leihen molli 
auf Eure Möbel oder Piano, es tit bedeutend 
billiner — stoften find nur balb fo groß, als 
die Domm-Xown Companies prseämen. Kleine 
monatlide Wbzablungen. Ehbrlide Ber» 
bandblung. Reine ebrbare Berion wirb ab» 
gemwielen, obne Geld erhalten zu baben. 
GCbicagskoan Co. Auguft Silzer, Mer. 
Himmer 207, Mid-Eity Bank Bldg. Sloor, 
Madilon und Halited 58 
in? 


Niedrige Naten für Möbel» und Piano-Dar- 
leben, $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl. 
$75 für $2 monatl. $100 u $2.25 monatl, Geld 
in ein paar Siunden, eben alle Vorteile, 
die Andere offeriren. Zelep n: ——— 5408. 
08 —— &o, (6. Iler, —— 

43 N, Dearborn Eir,, Ede d, Bim. Is ki 


| 


beite | 


| 


Zum Zeil auf Mbzab- | 
Straße. 


| 
| 
| 


| 


Eins | 


5 
| 


4 bübfche | 


| 


| 
| 


| 


dimido | 


Familien Ciförgefgäft, wegen | 


dido 


| 


4 Zimmer, Habe | 


300 | 
Montrofe | 
Monat 


| 
} 


Larrabee 
B. 


e | 
| 


| 


252 
„jzb02 


| | bezahlt, 


| amerii 


genannt umb iit die feinite Gegend 
auf der Nordweitfeite. 


um meinen | 
Held! 


| 


| und Zinfen faufen eine 5 


| 


Grundeigentum und Sdujer, 


Nordieite. 


Sichert un. mebrals eine 
ittung ( 


Sidert Euch ein 


iner Addifon 
Subdipdifion 


Heim 


Sn me Str, 


Für Euer Mietögeld 


Grobe Lotten, q epflafterte Straßen, 
Schattenbäunte, Bäuvorſchriften, die 
ſich auf den Karalter der Gebäude 
beziehen, und Baulinie; 5 bis 10 
Minuten nad der Hocbahnitation; 
{, 2 und 3 Blods von 3 Straßen: 
bahnlinien. 


Neue 2 Flat Bridgebäude, 5 große 
Simmer in jedem lat, eihene Fub- 
böden, deforirte Wände, Hartholzver⸗ 
fleidung, eleltrifhes Licht, Kombina- 
tion Firtures in jedemgzlat, Screens, 
s0 Fuß Lotten, gepflaiterte Straße, 
1 Rod don 2 Straßenbabnlinien, bes 
quem zur Hochbahn. Preis $6175; 
$500 Anzahlung, $25 den Monat. 

Neue 2 Flat_Bridgebäude, 6 Bim- 
mer in jedem Flat, Eichenverfleidung 
und Fubböden, Mofaic Flovıs in 

Halle und Badezimmer, 
Fände, 
Bas Firtures in 
Erreens, Bad, Gas, 
afier in jedem lat, 
aepflaiterte Straße, 6 
vowbahnftation, : 2 Blods nad Stras 
henvabit., Kreis 6875; 
mehr Anzahlung, $55 den 


me 


jedem 
beißes u. 
30 Fuß Lot, 
Minuten nach 


2 Zimmer, 
altes 


$ı50 oder 
Monat, 


Speziell diefe Bode. 

3 Flat Bridgebäude, 5, 6 und 6, 

s3_Blods bis Expreß ftatfon R. W. 

„2"; $5950. $1000 Be. 
zahlt für den Reft. 


delorir te 
Kombination eleftrifhe und 


Miete bes 


Ein „Enap“ ‚2 lat, 
mer, Gteinfront, 
derneBlumbing, 


5 und 6 Zint- 
Bridgebüäude, mo- 
Hartbolzverfletdung, 
1 „lat an guten Mieter vermietet; 
alle Straßenverbefierungen gemacht 
und dafitr bezablt, gute VBerlebrsmits> 
tel, Preis $4650. $1000 Anzahlung, 
Reit $25 den Monat. 


Brid-Cottage” Heim, 6 große 
mer und Balement; moderne PBlums» 
bing; gute Fahrgelegenbeit. 82800. 
$500 Anzahlung, $15 monatlich. 


Zim⸗ 


Nehmt Rabenswood Hochbahn oder 
Lincoln Ave. Strabenbabı bis ddis 
fon Ctr., gebt weitlib nad unferer 
Zubdidifton. Irving Parl Boulevard 
Straßenbahn bis Keavditt Str., gebt 
füdlih Bbis_zur_ Subdivifion; Rider 
view Larrabee Straßenbahn bis Leas 
bitt Str., gebt nördlich bis zur Sub» 
divifion; Weitern Ave. Straßenbahn 
bis Addifon oder Grace Str. 

Billiam Selosty. 

Dffen jeden Tag und Sonntag. 

Haupt-Office: 
1905 Belmont Ave. Tel. 2. 
Zzubdidifion Difices: 

Addiion atr. 3801 N. Weiterr, 

Zelephone: Graceland 4579, 


3. 1641, 


020 
2350 


17ap, IX | 


taufhe Geihäftsbaus mit 
nabe Belmont Ave, Sleine 
122 enter €tr, 


Verlaufe o der 
fateifen =: 
al ie i - 


| aablu ng n tötig J. 


ik, 


15apdofadidoia | 


5 Sim . 
un Borches, Hal vaſſerheizung, 
ihränfe Brick Feuerplätze und | 


nıer jedes en 
Gas Ranges, 
Bücerfchrante, 


*2200 taufen boi n @ige —— ümer 5 
| gante Cottage, 
| eleftriihes 


Simmer ele» 

Wohnlelle Gas, 

Licht, Telepbon; 
Stadt, Nordicite, deutſche 

Hod= und Strabenbabn; 

| Pribatleı ıte, 


Badeziminer, 
Mittelpumft der 
Nachbarſchaft, nahe 

feltene Selegenbeit für 

Diverfen 8206, 


"Altes bol (tändig, Diiete $33 per 

. Breis 88200. 

Srant Bed, 3954 N. Robey Str. 
ſadido 

Zelepbonirt: | 


verkaufen n: 
nade 
738 Sibendı oit. 


zu ftöd, Framebaus amd 
Sillom Etr. $3400. Moreile: 
dimido 


ot, 


Mub verfauien: 2.ftödiges Brid haus ,‚ moderne | 
ztvei 8 Zimmer lais, Dampfibeizung, nabe Lirts | 
coln Bart und Kenter Str. Yor.: E 814 Abdpoit. 
did | 


Cottage zu ı ber faufen, in gutem ; Zu zuſtand guter 
Vertaufsgrund, deutſche Nachbarſchaft; Preis 
52700. Seht Eigentümer, 1222 Nelſon Str. 

dimi 

Verlaufe 3-jtödiges3 Wohngebäde, Miete $59, 
Preis $5000, nur $1500 — Lale View. 

F. Ritedel, Nr. 602 Rorth Abe. 
17Tapim& 


Bu verlaufen: 3itödiges Brit Bafement, Miete 
$708, Preis $6200, nötig $1500, 
d. Rucdel, ir. 602 North Ave. 
17ap1wæ 


Verlaufe 2 Cottages, 1 5» und ein &Zimmer; 
alle Berbeiferungen; großer Bargain. Nachzufra= | 
14aplim£ | 


Bu 8n berfaufe u: 2 


babnftation, 
2650 


Flats 
Strabenbahn; auf 
Florence Abe. 25 Fuß 
Beit Ave., 50 Sub Lot, 
in autom Zuſtand. 
Lincoln Ave. 


Nordieite, nabe 
Goncrete, 
Lot, 345 
$4200, 
Nilltaım 
Lincoln 604, | 
14aplimwX& 


Haugeigen: | 


Soch⸗ 
00. Nr. 


Loehde, 


Ar. 2721 


Su laufen gcefucht: PBauftellen und 
tum, nördlich von Iddigen Etrabe. 
Sran! Bed, 3934 N. Robey Eir 


Bu verlaufen: Weit Radens rood Slat Brid. | 
Eigentimer, 4432 N. "Campbell Ave. 


2* 


184p4wæ 
Rordweſtſeite. 


Bargains: 
Springfield Mpe,, 
Avers Uvde,, Yots, $650 und aufwärts, 

Dieje Lotten find Fuß breit, mit Seiwer, 
Isaffer, Gas, Zenient-Zeitentvege. 

Nur einigeBlods bon der neuen $60,000 deutich: | 
iuth. Zeboba⸗Kirche 
Dieſe Nachbarſchaft wird „Logan 


$175 und aufwärts, 


Square Anmey“ | 


Kömmilfion an Grumdeigentumdberfäufer ae 

währt, die mit Ddeutich-amerifanifhen Xeuten 

in Verbindung Don 
Charles ©, 


Neeros, 
ıllerton Ave. 


Tel.: Belmont 1004. 


16apI210X 


3845 


$300 Anzablung 

$20 monatlich 
und Binfen faufen ein „Buetell” amet 
PBrid, 30 Fuß Lot; ein Flat dermietet, 
dere fertig zum Ginzieben. 

$150 YUInzablung 

$10 monatlich 
Bimmer Brid Cottage, 
Eoncrete Balement; neu 


Flat 
das an⸗ 


Daf Floors und Trim; 
und ſtrilt modern. 

8200 Anzablung 

$14 monatlich 

und Binfen laufen ein Zuetell“ 

Bungalow, * * 
el 


6 Zimmer Brick 
nen und ftrift modern. 
4101 „Sullerton Ave, 
Sap*X 


$300 Anzablung 

$20 monatlich 
und Binfer Taufen ein „Zuetell“ zwei Flat | 
Brid, 30 Fuß Lot; ein Flat dermielet, das aıı- 
dere fertig aum Einzieben. 

$150 Anzablung 

$10 monatlich 
und Zinfen faufen eine 5 Binmer Brick Cottage, 
Dat Hloor3 und Irim; Concrete Bafement; neu 
und jtrift modern. 

$200 Anzablung 

$14 monatlich 
und Zinfen faufen ein „Zuetell“ 6 „immer Brid 
Bungalow, breite Lot, neu und ftrilt modern. 

Zuetell, 2201 NR. Koiter Ave, 


dreiitödiges 
Miete $I60, 
Geo, 


Stein Slatgebäube, 
Preis 88250, 
Torye, 236 


Dfen« 
abe elitton 
0 gincoln Ave. 
ſaſondi 


Reues 
heizung, 


Keine vernünftige Offerte zurüdgewiefen: 5 
und 6 Zimmer, Daf Trim, 30 Fuß Kot, maijide 
Brit und Stein Bord; 3 Garlinien. 4218 
Erhital Etr. Tel. Belmont 6703, Eigentümer 

209 votomac Ave. frſadi 


Se EEE SE 


$20 monatli& mit ? 
e ‚immer, Attic und 
Eichen: Fubböden, eleftriihes Licht: 
Preis $1800. Eigentümer: 3649 
Upde., nabe Eliton. 


$ 100° Anzablung, 


inien, 
neue 2 „lats, 5 


Balement, 
breite Lot; 
Nord Kimball 

dojadt 

Zu taufen aefucht: 
anlage, 

meitfeite. 

B. 


für meine eigene Rapital- 
unbebaute Eden oder Aderland. Nord» 

Gebt Lage und Preis an, Woreffe: 
730 Abendpoft. 


Su dverfaufen: Fünf und feh3 Zimmer Häufer, 
Lotten 30 bei 125 Zub, eleftrifhes Licht, geptla 
iterte Straßen, $2900; zwei Flat:Häufer, $3200 
aufwärts; drei Gars und Hodhbahn; auf leichte 
Sablungen. Dtto Dobrotb, 3150 Irving 
$arl Bivd,, nabe Kedzie Abe. 20apImt 

Ein Pargaiı 7: 
nuter Stall, 


Jimmerbaus, Furnaceheisung, 
Hühmerbaus, Koh 65 bei 125, Ede, 
Preis $4800; $500 Baar nötig, Reft leichte Ub- 
zablungen; muß jofort verlauft werden. %. E. 
Roche, 3834 Fullerton Ave. dimido 

Bu berfaufen: 1656 Springfield Ave, Gde 
BWabanfia, 6 Zimmer moderne Cottage, Konkret 
fundament, elektr. Licht etc., 28% Yub Lot; As» 
— $800 Baar, Reſt monatlich. 

H. F. Gieſecke, 230 N, Samyer Abe. 
modimifu 


Zu verlaufen: 1%%- ftödige Brid:Cottage, 4_und 
6 Zimmer Flats, Bad, Gas, eleltr, Licht. Stat. 
Waſchzuber, durchweg Hartbolz; Miete — 
Breis $4200, Eigentümer 851 N. Xrumbull Abe —* 


— ne 
— 


$44 monatlich, 


Simmer Ggebäude, 


Eig jentümer. 


und 4 Zimmer 
oder 125 
Ganz 
ton 


! Kartofieln, 


Brid, | 


Aſſeßments 


| Building, 


Grundeigentum und Hänier. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort)’ 
— — — —ee —ñ e —ñ —ñ— 


Nordweitieite. 


Zu berfaufen: Modernes 2 lat Brid, Miete 
k Unteil $2350. Bargain zu $5600, 
scplafterte Strabe. Keine Agenten. Eigentümer 

N, Springfield Ave, 15ap2w2 


gut gebautes neues 3:Flat 456 
3300 NR, Karlov Avenue, 
$5500; Hhpotbef $3000; brinat 15%. 

"Phone: Diverfey 3541. 16apimw& 
Modernes Haus. mir 6 Simnter 
Flat. Raſen und Garten, 50, 75 
\ Feiner Plag für Geflügelzucht. 
umzaunt 2315 N, 59. Ave, nahe Fıllers 
Avenue. 16aptwr 
— — 


Weiticite, 


Eriter Klafie moderne 2-%lat Bridlgebäude, 
Morton Barf, gepflaiterte Straßen, alles bes 
zahlt, jtädtiiches _Keitungswaffer, 5 Eis, Fahr⸗ 


Berlaufe 


Mic 358, 


Zu vertaufen 


Fuß, 


geld, Hodh: und Straßer bahn; niedrige Steuern 
„Reitricted“ Subdiviiion, Alle Etadtvorteile und 
feine Nachteile. Seht uns, ehe Ihre kauft. 
Breife $5700 und aufwärts, Zeil Baar, Reit 
monatlid,_ 
Earl U, Carlton Paumeiiter und Eigentümer, 
2126 ©. 48, Sibe., Cicero, gegenüber 48. ve, 
Station Douglas Part „U“, oder 48. Abe, 
cder 22, Str, Card 
Ebenfall3 feine Geihäft3-Bauftellen a ber» 
lauijie. 10mz** 


—— 


Keue > und Zimmer 2itödige 
alle "modernen Eintihtungen; 
gevilajtert und bezahlt; an 59, und Mas 
de. (3 Blods weftlich von Metern 
Ave.) Eigentümer anı PBlag. Bruno Pinlert u. 
Söhne, 4810 Weſt 28, Straße. 5m;E* 

Hu derlaufen: 2sitödige3 Framehaus, 5111 
Ciate Straße, 10 Zimmer "oben, Xaden und 4° 
Zimmer unten, $5500, 5121 Isabafh Ave, Iel.: 
Kenwood 


Zu berfaufen: Ne 
Brickhäuſer; 
Straße 

vlewood 


@üdweitieite, 

Zu berfaufen: Neue 2-itöd, 5» u. 6-Bimmers 
PBridbäunfer mit allen, modernen Eintihtungen; 
Strabe gepflaitert, leichte Abzahlung. Weit 23. 
Place und 49. Ave. B. Binfert u. Söhne, 4810 
Reit 22, Str, bm3£* 


Npritädte. 
Prädtiges Heint, 
neu, als Heim gebaut, nicht_als Spelulation, 50 
ul Lot, fieben Zimmer, Dartholz- sinifh, Tile 
Badezimmer, Furnaceheizung, Stationary Waſch— 
uber; Zementieitenmweae, gepflafterte Straße, 20 
Sabre alte Maple Bäume, Obitbäume, € Sträncher 
und ſehr ſchöner Raſen. Breis 34800. Moreffirt: 
E 818 Abendpoſt. 


Sur verlaufen: Berwyn, faſt 


Zu verlaufen: Warum WM — "Bez ;ablen und fi 
bon Hausbeligern befehlen zu Iaffen, wenn $150 

Baar, $20 monatlıh, ein 5_ Bimmer Frame Buns 
galow au haben ift, neu, fertig zum Ginztehen, 
SFurnace, Kamin, Bücerioränte, Preis nur 
$3150, nabe Gunderjon „®” Station, Oak Kart, 
öffentl, Schule, deutich-Iuth. Kirche und Schule, 
lath Schule und Kirche der Aſcention Ger nein⸗ 
de. Mdr.: © S. 314 Abendpoſt. 17abuwæ 


Zu verfaufen ‚ober au bertaufider: 5 Zimmer 
Haus mit % Ader Yand, Chidenbaus; alles 
ihön angelegt = eingezümmt, billia, 2025 ©. 
5, Ave., Mahwood, Ill. nahe Filmore. ſaſon 

40t*æ 


Summerreiort3 


Sie Eommerrefort oder gute Hühner 
Stodfarm billig lau fen? 10 bis 116 Ucres, 
stoob, AR. 1, Uravdo, Mic. 


Farmländereien, 


te und jiderijte Heim, im 
e Eolvradg, beider Stadt 
La Jünta. 

Sie fünnen mit Betrieosflapital fofort 40 Acreg 
fruchtbares Land, mit Waſſerrecht, als auch mit 
| der vollen die: sjährigen Sädhfung, in Bejigtum 
| nehmen. Schreiben Cie au 

2. 4. Unger, Colonization”, 
Office: Catholie Golonization Society, U. 
Zimmer 813 — 108 ©. La Galle 

Chicago, Sllinois, 

20av,didofa,dm 
nördl. Wid., vers 
fatıfen wix feine berbeiferte Sarmen, und Eui: 
over FSarmländereien febr billig. Liberale Be: 

dingungen, Schreibt wegen, Lijte: 
MecLaughlin Land Ey, Merrill, Wis. 
20apimiX 


Wollen 
mod 
| »Beter 
|» 3 be 
taat 


a 
> 


7 


it. 


Sn deutfcher tiber Ynlied elung, 


berfaufen: 40 Ader, 25 
I Srain Land, Gebäuode, 
$700 Anzahlung. E. Senlinz, 


Muß gellärt, Heus= 
Bach. 81500. 
Muslegon, Mich. 


‚00_Taufen bebaute 80 Acres Yarın, Ernte, 

Obitgarien, Wieſen, Wald, fließendes 
. Adr.: 2 823 Abendpoft. mot 
x Vertauſche gute cingerichtele, bewohnte 40 odes 
80 Ucres Zarın, billie. Adr.: 2 827 Abendpojt. 


. m Osi 


er 


Sır berfaufen oder vermieten: Eine Ileine Ges 
mitfefarm, nabe Stadt, 25 Meilen von Chiengo, 
45,000 Einwohner. Schwarze Erde, Tann fotork 
in Bejiß genommen werden, Land ilt fon ge= 
pflägt, Neues 4 Zimmer Haus. $250 Anzahlung, 
$20 monatlich icufen diefelde, An Zrolley Linie, 
5 Cents Fahrgeld. — entümer Herman Eaife. 
690 Broadwah, Gary, Ind. fr— di 


“ Berlangt: 50 Farmers 
Ristonfin. Ausgezeichnete 
boden, niedriger Preis, 
Wobhlhabende Gemeinde, 
Märkten, Kirchen, Schulen. Beihäfitgung imt 
Winter. Sprecht dor oder fchreibt: Goodman 
Lumber Company, Goodman, Wis. 16ap*% 
Kauft ; Sarmland 
Beſchäftigung 


Gelegenheit, 
leichte Abzahlungen. 
nabe Eiſenbahnen, 


Lehm⸗ 


wo Jhr auch 

— finden fonnt. 
Zehn Dollars Anzablung und zehn Dollars den 
Y»Konat Laufen vierzig Mcres Yand in Bilas 
Counth, Wis., nahe Phelps, mo die Käufer Ir» 
beit in den „Mills“ befommen fönnen. Bilas 
County wird die Haupt Mtollerei-Settion dcs 
oberen Michigan werden, Schreibt ar Sanborn 
Snbeitment Go., Zimmer 4öl, a Gas 
Chicago, 14apu wæ 
Wir möchten Euch gern Land an der „Soo“⸗ 
ei nie entlang zeiaen: tonartiger Rehmboden; 
gute Wege; nabe Städte, Schulen, Kirchen, Käfe 
Sabrifen ung Molfereien. Soo Line Ammigrus 
tion = Department, Zimmer 515, il Delt 
Adam Straße 24m3** 


Verſchiedenes. 

—— Brooffield. — 
Zwei gediegene Häuſer im ſchönen Brookfield 
fönnen bis 1. Mai bezogen werden. Gute Bes 

dingungen. Sranf Vlarant, Brooffield, SIT, 
1TapimE 
Zu berfaufen: 2-jtöd. Bridhbaus, vorzügliche 
Nachbar ſchaft, nahe 90d= und Siraßenbahn, 7-—7 
Sarten; nur $4350. $1000 


Zim mer, Furnace, J 
Anzahlung. Adr.: E 816 Abendpoſt. dimi 


Zu laufen geſucht: ſür zwei oder 
Mdr.: S 309 


Ein Haus 
Abendpoft. dimi 


3 #amilien. Agenten berbetern, 
— — ne — — — — 


Finanzielles. 
unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 
Privatgelber auf zweite Hypotheken zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen— 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Räten. 
F. Plotke, 127 N. Dearborn Str., Zim⸗ 
mer 1444. Nolæ⸗ 


8700 zu leihen geſucht, Zinſen, 
auf Kordjeite » Grundeigent A Kincoln 
Avenue. Tafondt 


Gefuch $1700, erite ,‚ bom 


), erite e vrivat⸗ 
mann. Adr.: B. 743 Abendpoſt. dimido 


Prozent 
2360 


Hypothek 


Geld zu berleiden auf 1., 2. und 3. Hhhotber. 
Schreibt M. Beder, 2015 Humboldt Boulevard.” 

28mz1mt 
Company, Contl, 
Bl. Bldg. 208 S. La Salle Sir, Zimmer 
1054. Phone: Wabaſh 8140. Verleiht Geld 
auf Grundeigentum und zum "Bauen. Sichere 
Hhpothelen in beliebigen Summen. 2T7mzimt% 


Carl 
Coml. 


Hartmann 


Für zuberläffigite Bedienung in SHhpothelens 
Angelegenheiten wendet Euch an 


Diden & Shepler, 2001 


Latvrence Abe. 
2101, IE 


$500 bis 82000 au verleihen auf verbeffertes 


Grundeigentum. 
StantDBed, 3934 N, Robey Str. 
20f0*E 


25 Sahre im Geihäft auf demſelben Plage. 
Wir find Baumeifter don Häufern, Xäden, Flats 
uſw., liefern Geld, Pläne und Voranſchläge 
frei und bauen fomple t. Keine Ertra3, Richard 
Dadbdbod, Bond & Eo, 25N. a 

99 3* 


Bu verlaufen: Beite erite 6% Hhpothelen in 
Eummen —— — aufwärts; reine ‘Papiere. 
Richard N. H, 25 N. Dearborn Etr., 7. Zlur. 
Abends: B Nortd Ude, Ede LKarrabee Str. 

22ja*X% 

Spn3 Ban! & Treuft 
Company 


Greenebaum 


verlsihbt Geld auf Sr undeigentum und gum 
Bauen, Niedrigiter Zinsfuß. 

Cichere erite Hhpothefen, in beliebigen Sums 
men, auf bebautes Cbicagoer Grundeigentum zu 
verlaufen. Nordoitede Clarf und NRandolph A 

Si 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer ober 
Bauftellen. Baudarlehen eine Spezialität. Sy 
fortige Bedienung. 9. ©. Stone & Eo. 
Phone: Randolph 300. 76 ®. Monroe Strake. 

Biv’z 


Cagt und, wa3 Ihr bauen wollt, wir jagen 
Eu, mas es Toftet, ohne irgendwelde Der» 
gütung. Darlehen und Pläne, opne Kommiffion. 
!iir. bauen extra warme Gebäude; 17-jährige 
Erfahrung, Wltfon Contracting Go, aimmes 
704, 109 N. "Dearborn Etrabe. —B 


—_ | 


Nähmaschinen, Bicyeles x. ſ. w. ! 


(Anzeigen unter dtefer Rubrif 2 Cents das Wort)‘ 


en) 


brifate von Drop Head Räbwaldinen, 
— fwärts, Sultan, 3249 Lincoln pe, 


nad dent nördlichen. 


Pen NT on 





Butter-Verkauf 


Bankes’ 


immer Sc bis 
3 
Bankes 


Eine ſehr aute 
für nur 


* 


beite Creamery Butier iſt die beſte, die zu haben iſt, und 
de billiger, als 


allerbeſte Creamery Butter — das 


anders 
*— 


IVO. 


„sie 


Dairy Tafel-Butter — das Pfund 


TZaffee—- Verkauf 


allerbeiter Saffee 
und itet3 9c bis 


Bankes’ 
Bankes’ allerbeſter Kaffee 


für nur 
Vorzüglicher Santos Kaffee. — 


für nur 


Nordweſtſeite. 
1644 u, ‚Ehicago 
1373 Milmwaudee 
1045 Dilmaufce 
2054 Milmwaufee 
2710 W. North 


E 35, 000 


Zufriedene Kunden 


bilden aenügenden Betveis für unfere 
jorgfältige u. wiſſenſchaftliche Wrbeit. 

Unſere großen u. durchaus vollkom— 
men aus ejtatteten Cptifchen Rarlor3 
ſichern aklurate und vprombpte Bedie— 
nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiſen. 


be 


Mir garantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


801-803 
MILWAUMEE AVE: 
— =-COR. CHICAGO AUE. 


Dritter Floor, benutt den Fahritiuhl. 


EEE SCENES BETA OR TO | 
ibadifa* 


Männer geheilt 
In den geten 21 Sabren babe ich meine 
Praris Auf die Heilin ıg bon Männer 
Kranthei en beſchräntſt. Während dieſer 
Zeit habe ich e vo nern, bie 
durch 
ide Ber 


Ü kan 
immer lränfer w entweder 
— 


bandlu — Gebeitt. It, 
Spezielle und geheime 
Männer: Krankheiten 


darunter Schwäche, Bluwergiftung, 
ters, Blaſen⸗ un d Urinleidei. Meine 21 
jäßrige Erfahrung iſt genügend Garan» 
tie, dab Euer Sall die —— ſchaftlichſte 
und modernſte Schan una crbält, 

Ein freundidaftlid Ge Iprä ch Toftet 
Euh nihts und man das Mittef fein, 
Euch jahrelanges Lebe 1d Geld zu 
erivaren, Dieine ift unge 
fährlihb und Sicher, bebandle Euch 
verfönlih, DIS acheil 

Koniultation fret. 
Sprechſtunden: Täglich von 9 bi3 8 Uber, 
Montags, Mittwochs und freitags bon 9 
Uhr Vormittags bi8 7 Uhr Mbends. 

Eonntagd von 9 bi 12 Ubr. 


Dr. Weintraub 


Deutſcher Spezialarzt, 
86 %, Nandoipyh Str., Ede N. Dearborn, 
zmeiter Sloor, 


ınoeil 


Nie 


m;>0,fadt 


ortpopäßigeäpvarate: S 


Kuünſtliche Gliedmaße — 
Bein-Schienen — 
Geradehalter⸗ Korſets 
nach Syſtem Heſſing. — 
Gejtügt auf unjere lange 
jährige Tätigfeit in dieier 
Brande, jind wir in der 
Lage, eine Arbeit au leiten, 
melde den Sranfen zum 
Segen gereiht. — Unier 
Unterneh men Steht unter 
unferer periönlidyen jache 
männifchen Yeitung. 


WOLFERTZ co. 


Ges. Rogner, Manager. 


154 Nord 5. Avenue, 


ncbe Randolpb Eir. 
Auch Sonntaas von 9 bis 12 Uber offem, 


Zuverlaͤſſige Zahnarbeit! 
Keine Studenten, — Erlahrene 


Sabhnüär le, ion ledrig wie 
le Rrouen '$3 bis $4, 


zolles Set 
Zãhne 


Whalebone 
Zãhme 


—XR 


unteriucht, audgezos-u, nereis 
Arbeit für 10 Jahre garantirt. 
Dentſch geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt. 
408 €, Vabaih Ave, Ede Dadaiı 
und Ban Buren Sir, I 
Borm, bis D Abds. 


018 


DHEUMATISRUSE 


—— — 
* Ba —2 


Zähne frei 
nigt, Alie 


Ave. 


Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 

Biele Jahre im en Zaufende bon Het 
[ungen,. Steine Schifchlä I n —F ganzen Vei 
berlauft. Die ſchlim — Faͤlle geheilt, von ir 
gendwelcher Ur ſache und ganz gleich, wie lange 
ſchon —— Freies Buch über Sei un 0 
Nheumatiemud, und Beuaniffe, 


SCHRAGES $1.000,000 CURE 


Gliar! Str. und Mebfter Ave. Chicago. 
0122)0fadt® 


Wir furiren 
matismus, 
tät, 


inch: 


Rheu⸗ 
Nervoſi⸗ 
Tumors, Fall» 
Waſſerſucht 
vr» alle anderen 
itreiten ohne 
2izin,. ohne 
ration. 
KNEIPP KUR 
20 ©. State Etr, 


£. STRASSBURGER, Optiter, 


2630 Lincoln Ave. 


unterfuht Eure Augen 
frei und pabt Eud 
Angengläler und WVrils 
en an, mi it den ‚ne 10» 
„Ever-Loct” tel 
(ohne Soram be 

Idaher leine locderen 

enitenden Gläjier 
oiien bon 10—12 br. 


‚Fiten 
Ien 


mehr. Auch Sonntoas 


u. Goliege or Ghiropupdıe um» 
dueie Klinik eosewunren, ee ae 
Bubleiben behandelt, 9:30 Vormiitags biß 5: 20 


tabmittags. SFreilli 
Sreitan Übeno® inil: Montaa, — 3 


iſt ebenfalls der beite, 
14c billiger als anderswo. 
— Das 


Z Derielbe 
für 28c bis 30c das Biund verfanit. — 


30mni fabi* | 


| April 


der zu haben iit, 


Pfund 


Kaffee wird überall 


Das Piund 


ſonſtwo 


Nordſeire 
| Diviſion 
17 “de 
tb Ave, ]264 Ad 
J Sir Av 
Abland —J 


Ainansielles. 


Sirherfeil @ & 


$10,000,000 Kapital und Wcherichuß 
fihert Ihre Spareinlanen. Die Aktien 
diejer Bank find Eigentum der Aftionäre 
von The Firit National Bank of Chicano, 


Belegen auf dem Floor zu ebener 
Erde in bem Firit National Banf 
Gebäude, Nordiweitete Dearborn und 
Morroe Strafe, mit großem und be- 
quemem Banfraum, jpeziell entwor- 
fen und eingerichtet für die jchnelle 
und wirfiame Bedienung von Spare 
einlegern. 


James B. Forgan. 
Emile K. Boiſot, Vize 


Prãſident. 
Präſident. 


First Trust and 
Savings Bank. 


bibc* 


Wollen Sie reich und 
felblländig werden? 


Das Geheimniß liegt dem 
Wörtchen ſparen, ohne dasſelbe, 
ganz gleich, wie groß eines Man—⸗ 
nes Einkommen, iſt Reichtum und 
Selbſtändigkeit unmöglich. Be⸗—⸗ 
ginnt jetzt, Euer Geld ſparen. 
Mir bezablen 3%, Dinien auf 
Cpar-Einlagen. Zinſen halb— 
jährlich gutgeſchrieben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Ave. und Larrabee Str. 
Difen Samsſtag Abend von C—9 Ahr, 


In 
ii 


au 


looſung 


Schiſffstarten 
Geldfendungen 


merden Für 


Dentichland, Dciterreich «iricht 
lizien), Ungarn ı Anhland unter Garantie 
zu den billigiten Breiien anncnommen, 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 


merden bill ind ſachverſtändig verſertigt 


J.V. ZINNER & CO. 
Gröfte dentimungariihe Agentnz in Chicago. 
140 N. Dearborn Sir. 
619 W. North Avenue. 


Keue Riliale: 


1400 W. SI. Strasse, 


icht Ga 


(Seldjendungen " 


zum Tages-Kurs 
mmen für Dentickland, Oefterreich 
tcht Galizien) und Ungarn, 
un‘er meiner Garantie, 


Sıhifisfarten 


nach Dentſchlaud, Oeſterreich und Ungarn 


Erhſchaftsſachen, boſſmachlen 
und Dokumente jeder Art 


Sonntags »fien von 9 bis 12 Uhr. 


x. W.Kempf:. 


120 8. 2a Salle Straüe. 
Für meine Runden ſchone Bricitaicde frei. 
lsap,darıtor 
4 


angen 


Wichtig für Männer. 


Benun Aerzte oder Arzneien Euch nicht helſen 
verjudpt unfere erprobten Heilmittel, die ſelten 
teblichlagen, bei folgenden geheimen Stranf- 
beiten: —— lare Ir, 1 u 2 — die meiſten 
noch fo I 
bei sen 
und 
ee ton r 


ug 


eiden, 
<ap_ im Urin, 


wie Nataı tech» ırsrü 

Treis 8 sı. 00 die Flaſche. 

Blu ifie ſür 9 fer» 

Rrei3 $2.00 per 

Raltilles Bigorat- ur 

che. ſchlafleſe Nächte, Rervo— 

und nicht zufriedenſtellendes 

En ea Schadtel, 3 für = = 
tcl find nur beit uns zu bab 


43 I e e F Deutſche Aputhefe, 
State Straße, Ehicann, su. 
11. friondi* 


öVx 


Krankheiten 


der Man⸗ßer, Ftauculeiden, Magen⸗, Nie⸗ 
ren, Darm, Leber, Blajen-, Blut- und 
Nerverleiven, Rheumatismus, Bergiftin- 
gen, Gefhmwüre w. Anitedungen werden 
aründlih und ebrenbait behandelt, 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 W. Adams Str, Zimmer 60, 
Derter Blog. gegenüber der „Dal * 
Sprechſtunden: 9 br Wiorg 
Abends. Sonntags 10 bis i2 Mittage 


ie 


* Gejtern mar der märmite 19. 
jeit 1871, laut Berichts der 
Metterwarte. Um jechs Uhr Abends | 


»*Z | zeigte der Wärmemeifer 85 Grad an. | 


‘ 


' (Piano), 


Lotalbericht. 
Bevorfichende Bergnügungen, 


‚Die Liedertuafel Eintradt, 
einer der letitungsfäbigiten Vereine Dex 
Meitjeite, veranitaltet am morgigen 
Mittwoch, Anfang S Uhr Abends, in der 
Wider Park Halle ein arokes Slonzert. 
Gute Soliſten find dazu engagirt, Frl. 
MWolterding_ ( Sopran), Atl. 9. Maver 
Schülerin von Mae Toelling ) 
und ein Biolinjoliit. Der Ebor jingt meb: 
rere Lieder, u. a. wird er auch das berr» 
liche neue Werk von dem befannien om» 
poniiten Theo. Bodbertsin „Auf dem 
relde der Ehre“ mit verbindender Did- 
tung von R. Stecher zur Aufführung 
bringen. Das Wert beitebt au 8 Siriegö- 
bildern, das Leben der Sirieger im Felde 
jchildernd: Ausmarih, Am Lager, Auf 
der Wact, Neiterlied, Der Todesriit, 
Tod in Ehren, Siegesgeiang, Des Sirie- 
aers Heimkehr. Der berühmte Stomponiit 
bat in dieier Kompofition ein Werf ges 
ichaffen, da3 Die Erinnerung an Die 
große Yeit nationaler CErbebung wach—⸗ 
ruft, und das jich aerade jepßt wie faum 
ein zweites zur Mufführung eignet. it 
jchon die Wahl der Terte, die das Leben 
des Siriegers im Felde jchildern, eine 
außerordentlich alüidliche zu nennen, fo 
wird der Eindrud des Werfes durch eine 
die einzelnen Teile der Kompoſition ver— 
bindende Dichtung noch beionders geho- 
ben. seiner jollte verjäumen, ji das 
jchöne Wert anzubören. 

Am tommenden Freitag 
tet der ScnefelderXied 
eımen gemürllichen 
jeine Mitalieder un 
aivar in Der Pi 


beranital 
franz 
ramilienabend für 
D Deren Areunde und 
Dev Yincolu nballe, T’serien 
Bartwab und Sheffield Avenue Ein 

Abaltıges Brogrammı gelangt zur Mus 
fübrung, io daiz ein vergmügter Abend 
licher zu eriwarten Der reis jvurde 
vom Ntomite Herren auf je Tde, für 
Damen auf 25c feitgeleßt, worür Erfri 
Ichungen frei verabfolgt werden, Areunde 
fönnen durch Mitglieder eingeführt ver 
den. »wilchen den einzelnen Nummern 
und anı Schlufie wird getanzt. 

Der Ddeutiche Arauienverein 
nie gibt am Fommenden 
ur Der Walballaballe, 

ive., zu jeiınem 15 
Empfang nebit Ball. 
ausſchuß beſteht 


er 


> 
zur 


rm 


für 


Harmo 
Zonntag 
Wentworth 
Stiftungsfeſt einen 
Der Vorkehrunge 
aus Den Damen 
Minnie Richter, PBräiidentin; Pauline 
Biedenbach, Elitabetb ZSchneideiwend und 
Marie Scheck, welche Alles auf das 
Schönſte vorbereiten und den Beſuchern 
genußreichen Abend in Ausſicht 
Eintrittskaärten en im Vor 
vertauf 256, an der Anfang 7 
Uhr Abends 
Der Thüringer Dame 
veranſtaltet am ommenden Sonn 
von Uhr an, eines jei 
welche 


2 
BWErE 


ſtellen. 


noer 
eın 
ag, 


u 


ruhalle 
Cents. 


Aber 
er 
bereiten und ſo 
gemütlich und verbal: 
der Yıncoln Tu 
Nlatt, Ve 
ei ua) 
Tbürinaerinnen | nen 


gemütlichen en 5 
die Damen jo bübicı vorzul 
end Durchzunit 
ren beritehben Die Unterbaltung findet 
im unteren Zaale d 
die Beterliaung foltet 25 
lIcber Mangel an werd 
auf lei 
beflagen baben. 
Zieben3 »alle, 1457 
deutſche Verein 
I an Dem fommen 
> Ubr Nadımittaas an, 
n verbundene Schürzen 
Da der Feſtausſchuß 
für gute Tanzmuſik und auie Bewirtung 
geſe hat und befreundete ein 
jeladen ı md, io 
ſich ialls zahlreich einſtellen 
interbaltende Stunden 
ttsfarten foiten 15c im Wo 
> a der Malle Die 
Ztamm, Präjidentü 
sobanna Wenglaff I 
Der d ce j j eu 
menverei 
29, April, in 


ein Ko 


— 
den 


Sonntag, von 
eine mit Agitatie 
geſellſchaft geben 
Su Vereine 
Dürfen die Beſucher, die 
werde 
reanmien, 
rderfauf, 
Damen Emma 
Luiſe nd 


jed 
I 


Mattern m 
ejoinen Die Yettung 
9 aljauer 
n hait am Donners 
wu Dale, 1564 Parrabee 
ızert und QTanztränschen ab, 
verbunden mit „Bennp Social” und Ver 
Kosten, wobei werivolle Bretie zur Ber 
fommen. Wach der ®erloofunga 
werden Die Mitglieder und deren Are 
mit fomiichen Vorträgen allerl&: 
luſtigungen unterbalten werden, Denn 


mebı sreunde des Vereins baben ihre 


D a» 
tag, dem 


21 
1 


d unde 


und Ne 


ere 


Nadımittaqs 


Eintritt iſt frei. 
Frau gewinnt 


rau Ella Oliver erbielt heute die 
erbetene "Scheidung von ihrem Gatten 
Dliver, einem reichen Geihäfts 

jowie Alimente zugeiprochen. 
Frau iit 50, ihr Mann, der jei 
zur herdung aellaat hatte, 
rau Dliver batte 
on elf Iage nad der 
alfen. Sie betreibt ein 


Springs, Art, 


John 

mann, 
Die 
ierſeits 


* Jahre alt. 
— Mann ſch 
zeit verl 
Dot a in Hot 


Dom Bafcdalifelde, 


Weitrige Spiele: 
„National League“ 
Pitisbura 7; 
Bojton 7, 
uam 


Chicago 
Bolton 6, Broofiyn 
Brookiyn 2; Cincinnati 

Bhiladelpbia 3, New 


8 
2: 
4, ©t. 
Nort 
ä —* 
Ch 


Nor 


League” Detroit 6, 
; Wafhinaton 4, Boiton 
t. ia 7, Cleveland 2; New 
11, Bbiladeipbia 6. 
„ederal Lenque“ 
Louis 1; Kanſas 
ittöbura 2; Nemwarf 13, 
; Broofiyn 10, Buffalo 5. 
Hentine Spiele: 
„Rational League” — Philadelphia 
in New Horf; St. Louis in Eincin= 
nati; Pittsburg in Chicago; 
Broofiyn in Boiton. 

„American League“ 
in Philadelphia; Chicago in De 
troit; Bojton in Wafhington, Cieve- 
land in ©t. Louis. 

„‚sederal Leaque* — Chicago 
in St. Lobid; Kanlas City in Pitts- 
bura; Broofign in Buffalo. 

Bisheriger Stand dieier Ligen: 
‚Rarttonallcayune 
Gew, Berl 
sbiladelpbia Sessnchnsrenn nn © 2 1,000 
Chicago .... 6 67 
zn ———— .667 


caao 


’ 
J 
— 
- 
— 
J 
ii 


C hi ıica ao 
Gito, 4; 
Baltimore 


91. 


4 
Vi 
2 
New VPork 


Bros 


‚500 
400 


Xgeaguc 
Gew, 
J 


„American 


son 


am 


„aM 
„au 
. ; ri 
2 Ba 
l 3 250 
. Federal xeagu 


Yrootion 
stanlas 
Rewart 
ee .. 
Pittsburg .... 
Baltimore 

et, Kouiß,... 


J 


Gibbons ift amismüde, 


' Kreisrichter will fih nicht um eine Wie 


derwahl bewerben. 


Richter John Gibbons vom Kreisge- 


richt bewirbt fiy nit um eine Wie 
derwahl. In einem Schreiben aı 


1 


Charles S. Deneen, den Vorſitzenden 


des Siebenerausſchuſſes, 


Verhandlungen bezüglich 
wahl im Juni übertragen hat, kündigt 
der Richter ſeinen Entſchluß an. 
ihm wies der Richter darauf hin, wi 
viele Fälle er im Lauf der legten Jahr 
erledigt hat. E3 war gleihjam bi 
Antwort auf die an anderer Stelle ge 
meldeten Anariffe, weile M. 
Dempſey, der Vorjigende der 

ſchrittlichen Countyparteileitung, 


fort 
au 


dem die re— 
publitaniſche Countyparteileitung die 


* 


der Richter: 


e 


In 


e 
e 
e 


J· 


' 


die bejabrten und im Dienit erarauten 


Ktreisrichter gemadıt bat, 
eine Wiederwabl bewerben, 

In republitaniſchen Kreiſen 
man über die Haltung des fortichritt 


bie ji um 


lichen Barteiführers nıchts weniger als 


erbaut. Angejebene Barteiführer 
hen fich nahdrüdlich für die nochma 
lige Nomination aller republitani 
Ihen Kandidaten aus, deren Amtäzei 
abläuft, und verwahrten fich gegen di 
Aeußerungen Dempſeys. E. J. Brun 
dage, eine der maßgebenden Perſön 
lichteiten in der republikaniſchen Par 
teileitung, erklärte, daß es ſeiner An 
ſicht nach ungerecht ſein würde, Män 
ner, die ihre Dienſte dem County Jahr 
zehnte lang gewidmet hätten, 


geworden ſeien. Als Beiſpiel dafür 


ſpra— 


t 
e 


einfach 


auf die Straße zu fehen, weil fie alt 


daß Alter allein nicht den Ausfchlag 


geben jolle, wies er darauf bin, 
Richter Frank Baler 
der 75 Jahre alt ift, 
Yahre 113 
daß das jüngste Mitalied des Appell 
hofg, Richter MeSurely, ebenfalls 113 
Fälle erledigt habe. Das ſei 
Höchſtleiſtung im Appellhof. Die näch 
Leiſtung ſei 87 Fälle. 

Der republitaniſche 
ſchuß, der mit den 
den Fortſchrittlern 
heute am 


im bergangener 


Siebeneraus 
Verhandlungen mi 
betraut ift, trit 
Spätnadhmittag 
Wie die Verbältniffe liegen, 
YHusfiht auf ein Ablommen 
Demotraten vorhanden. 


—— — — —— — — 


Grundſtück ausgewählt. 


Bangrund für neues 
ſoll halbe Million koſten. 

Das Bürgerkomite, das nach einen 
Baugrund für das geplante 
Sountyaefänanig Umichau 
jollte, bat geitern Nachmittag 
Countpratspräfidenten Reinbera 
nen Schlußbericht eingereicht, 
es ertlärt, daß ein paffendesGrunditü 
zum Breife von $500,000 
werben fönne. 
angebotenen Bauitelien 
bend, daß jede ein Strahengeviert ar 
Sröhe umfafse, nahe dem Mittel 
punlte der Stadt gelegen und von al 
len Stadtteilen leiht zuaänalic 
Die Laae des ausgewählten Grund 
ftüds wurde noch nicht befannt aeae 
ben. D 


- 


iſt 


baltei 
den 
ſei 
in den 


war maßge 


ter Geo. Herflen, Geo. 9. 
der Grundeigentumäbörfe, 
Michael D. 
Dtis, Mitalied des Schulrat3, 
ns — — 


Ungeblih erihlihen, 


Anmwal 


Wil nicht imſtand geweſen sein, 
Fahrgeld nach Ghicano zu erlenen. 
int Strei urde neite 

ber bis r Kurzem in Ba 

vohnenden Frau Sarah ti 

Intraa aeitellt, ih 

12. Januar 1: 
cheiduna für hinfällig zu er 
der Bearündbung jagt 
der 6152 Xerinator 
wohnt und als Wertreter eines arobe 

Baltimorer Geſchäftshauſes 

trächtliches Eintommen hat, ihr ſeine 

zeit geſagt habe, er hätte von der ge 
Scheidung Abſtand 

und alles ſolle wieder — 
Liebe ſein. 

Geld gehalten hab 

Reiſegeld mangelte 

nch bier fommen 

Angaben zu prüfen. 

gegebene Scheidungsarund, 

nicht nach Cbicaao umfiedein 
berube auf Unmwohrbeit. Die Hläge 
rin verlangt Einjegung in ihre Ehe 
rechte und vorläufige Alimente 
en 

Nachteil. — Walt (im 

„Die Aremdiörter 
von der Speilefarte entternt 
und ich hatte immer jo 

Bonillon getrunken.“ 


rıı vd 
itı mor 
lpatri id d 
rem 
—A 
„ya e> 
währte 
flären. 


u Yamras 
an ‚st n 7 


— 
— 
= 


N 1 
In 


um» 
Milk 


Inapp an 
t 


— 
eY 
„u Ki 


‚ran hatte 


nirh 
nicht 


ſeine Der an 


tie 


Reſtau 
haben ſi 


die 


hätte 
wollen, 


daß 
vom Appellhof, 


Fälle entſchieden habe, und 


t 
t 


zuſammen. 
wenig 
mit den 


Countygeſängniß 


l 


neue 


ı 
l 


ı 


d 
erivorben 
Bei der Prüfung ber 


r 


ı 


ei. 


as Stomite beitand aus Ric- 
Ianlor von 


t 


Follansbee und Ralph C. 


das 


ſie, 
Ype. 
n 
ein be 


t 


fie fo! 
daß es 
11e 
tonnen, um 


e 
ichade, 
gern eine 


J 


EEE 
Ich behandfe nur Männer 


2a lade jeden feibenden Mann ein, mid 
foitenfrei zu Zoniultiren, 

Meine Behauptung, ein erfolgreiher Eve- 
sialift zu fein, j 
auf die Zatfahe, 

un fundbawan 
ib meine Braris u 
Klieblih auf die Nehands 
ng bon Münnerlrant- 
ten beiäränft bat, 
Aus Criabrung weiß 
i&, dab meine berbeffer- 
ten Epesialmittel und uns 
übertreifliiden Methoden 
die beiten find für bie 
Heilung don Kronifhen 
Rranfbeiten, Magenleis 
Leberb eſchwerden, 
iw ergi tu "0, Wunden., 
geſchwollenen Srüfen. Niere [ 
ahnliche Neiden. 
Folge 
Uebertret er ſu ite wo⸗ 
durch Yebendfrait ablorbir: wird, und 
lafien fchnell deren wicderaujbauenden Ein- 
fIuß erfennen, 

Meine Behandlung Tann nit übertrof: 
fen werben, was die Heilung don Atranibei- 
ten und bie Zlieberherftellung bon Ctärle 
und Lebenskraft von angegrilfenen Nerven 
und ſchwachen Organen betrifft. 

ZJeden Nachmittag von 2 bis 4 und Sonn⸗ 
tags von 11 bis 12 acwähre ih Nlonfultatios 
nen und gebe ih Natichläge obne Soften- 
berebnung, Sprecht bor wegen Ratfichläne 
betxeff3 irgend einer Aranldeit ober Ediwäs 
he, Ih werde Euch offen und chrli ſagen, 
was X er Leide iſt und wie Jhr gebeilt 
werden lonnt. Diejenigen, welche ſich unter 
meinen befonders niebrigen BSonotarbebin— 
nungen bebandelit fallen wollen, lönnen Died 
tum mb Mbmadhungen wegen Teilzahlungen 


—— M. ROSS 


* 
35 S. Dearborn Strasse 
Ede Monroe, Chicage, Griliy Building, 
Kebmt den Elebator zum fünften Etodiwerf, 


Epreditunden: Tügli, 9 bis 4; Eonntags 
10 bis 1; Montag, Mittwod, — und 
Samstag "Abends, 7 bis 8, 


Berfonatnadrichten. 


rettet rt | 


war | 


| Anfragen: 
| 


| diß, 


Im Alter von S4 Jahren iſt geſtern 
in ſeiner Wohnung 5259 Waſhington 
Blod. der Srohſchlauer John Brenock 
aeitorben. Am Nabre 1864 fam der Per 
blichene nach Chicago, wo er zuerit al3 
einfacher 
war. 


wird überlebt 
Emeline 
und 
Frau E. 
M 
St. Thomas 
lenamt für den V 
Ms 


Del 


bon bier Töchtern, 
Ragor, Arau W. 9. 
Brenod von Chicago, 
Hnland von NRiverton, 
orgen Vormittag um 9 Uhr wird in 


F rau 
C. 
Marn 

M. 


Allen, | 
ſowie 
N. N. 
der 
bon Mauina Nlirche ein See 
eritorbenen abgebalten, | 
auf 
—_— —— 


Brieffaiten, 


jeßung dem Ntalvarien Briedhof. | 


56. G. — 
Deutiche 
ſchen 


Houſton, Tex., erſcheint die 
die beiden 
„Ehrontc 


Isenn Die 
entiwidelt, 
Alderman 

2 
‚offen entt lichen Xi 

’r noch in 


eilng“, 
Zeitungen 


großten 
und 


engli 
find le“ Poſt 
die 


ih | 


Frau S. T. 
notige Tattraft 
Ihren 
W. Sch 
leine 


ie Voli 
ſo wen 


zei micht 
den Sie 
an 
ı und 
Dercien 
mm 
and DO 


diana fi ind | ' 
en, 


au 


mebr au 
n, Schreiben 
ffice, 


bi 7 


Wauſaun, Wi 
e Frage lönnte Ihnen 
nicht beantworten 
araue Altertum 
Aenniiß der franzöſiſchen 
Sprache iſt Grundbedingung. 
ſich in New „ori 

wenden 


bit | 
denn er 
idareiten 


Ztratege 
in’s 


der größte 
müßte bis 
Kate D 


in 


wegen einer 
nen, wiſſen 
Eborr neiſter de 
aber die richtige Quelle 
Boitbeiörderung von D 
Ha jewt beitellt iit, 
u Jagen, 


ion 
ürde Der 


nicht, 
Metro 
ein 
cut 
berimogen 


wir 


wi 
Drera bo 


. In Fall River, Maii 
e Dberarlige Zpinncereien und 8 
Indien tiegt im Erdieil Alien. 
Ein Xeier I$ amerilaniider Bürger 
bat mau von Nbnen überbaupt micht erwartet, 
dab Zie fih beim Mtonflulat meldeten. Sie fün 
nen wei Nabre lang ib im Sonde Ihrer We 
urt autbalten, damı miüfien Zie fich entweder 
beim Bundes —8R Ihres Beéezirls regiſtriren 
laffen oder, wenigitens auf einige Zeit, wieder 
nad den Ber. Staaten zurücdtebren, andernfalls 
Sie Ihres amerilaniſchen Bürgerrechts verluſtig 
geben. 


ben 


den 
ebercien. 


08,1 
Armee 24 
babriichen 


Sm Frieden züblt die 
Armeelorps, einſchließlich der 
ollerreihtiiche 16. Wie viele 
ierreich jcpt im Felde hat, 
nicht utichland 


deutſche 
drei | 
Ars | 
Tönnen | 
bat 48 
ihrifchen, | 
Anzahl Land⸗ 


* 
da der 
und cine 
lieben 
Pposphorſaun 
Bbospbate 
Anmoniat „Zulpbate | 
petcerlaures Mali „Nitrate 
ılpeter oder falveterlaures Na 
tron Kitrale zoda“ Katrum niticum 
crudum sandel) Stalital; Botalitim 
zalt” (meiitens wird darunter aber „potaffium | 
carbonate” x ritanden.) Die bfürzung „@‘ 
bedeute lan de W ranım londern 
rain“, ı za r va 16 „grains“ auf 


Y Am 
Te> Sim 


moniat beift engliich of Am 
monia“, Schweiellaures 
of Ammonia“, 


Kolatb ebılel 


vi 


nicht 
eben chi 
— Die Shlabt im 
weider die Germanen ey 
Sabres ir nab Gbriltus ım der 
Eberisferfüriten Yrminius Die 
Feldberrn Sarııs 
kuabe des beutigen 
um 4 batten Die 
ı Durch den 
a * griffer 


n, I de 
verblag 
r dort mit aı 


‚als Je bon 
n 


Fe 
immeiegni l 


den German n 


nülien Cie fi 
chnen daltlen, 
uns leider 


in ſein Bertrau 


bom Gro 
wir find 
nit in | 
en a vo 
| 


an dicler 
daß Illi—⸗ 


l — Frage 

dabin beantmworiet, 

bat 

werden losmetiſch 
1 run aD ſich 
ouu 


—* 


bier 10 

und außerdem 
Arbeit baben 

en oder Monate 


tie »#autüätigfeit 
ıbmaclegt wird 


mlich eg 


Kchtöanwalt Fred Piotle, Nr. 127 N. Tear- 
born Sir, Zimmer 144448 Unit Gebande, 
gibt nachſtehende Auslunſt auf in üibermittelte 


„Mite the Dit“ in Saft. 


ehemals Chicago 

Heitler, genannt 
jet in Garn, Snd,, und eine 
aewilfe Dolly Sihaffner oder Alva 
Garua wurden heute Bundestommif 
fär Mafon vorgeführt. Sie find ange 
flaat, in einem unordentlichen Haufe In 
Gary eine junge Ausländerin, 
Deiterreicherin Namens Rofe Frameo 
beberberat yaben. Der Kom 
miſſär 
zum Freitag und ſetzte Heitlers Bürg 
ſchaft auf 37500, 
auf 55000 feſt. 


berühmite 
„Mite tbe 


Der in 


Michaei 
Bite“, 


zu 


_——e—-—— —— 
Yillzu vertrauiensselig. 


Ließen zwei höflihe Banditen hinter den 
Verichlan treten und werden beraubt. 
Zwei Männer betraten geitern 

Abend die Halteftelle der Grand 

Irunt Bohn an der W. 47. Str. und 

S. Ahland Ave. und legten dem Ber 

lader €. E. PBarrid ein Padet vor, das 

ſie abzuſchicken wünſchten. Parrick 
übergab das Packet H. E. Barnebee, 
einem Angeſtellten der National Ex— 
preß Co., der es wog und die Abſender 
darauf aufmerktſam machte, daß es 

Schlecht verfchnürt fei. Höflicy baten Die 

Männer, ob er ihnen geftatten wolle, 

as Padet beffer zu verpaden, worasf 

der autmütige Barnebee den Verjchlag 
öffnete und fie einließ. Kaum maren 
fie aber den Ungeitellten nahe genug, 
als fie Revolver zogen und Parrid, der 


die der Schaffner | 


f Arbeiter in den Viehhöfen tätig | 
Später gründete er die nach ihm | 

gen Grohichlächterei deren leitender | 
Seiit er blieb, bis er jein Geſchäft an 
eine nat Geiellichaft verfaufte. Die | 
von Brenod gegründete Yirma ging d dann | 
in der Union Nendering Co. auf. Er) 


J 
d 
19. 
fat 
cut 
An 
ad 
j 
1 
f 


at, |! 


eine | 


| 
| 


fi zur Wehr jegen wollte, niederjchlus | 


gen. Er wie auch Barnebee wurden ge- 
bunden und gefnebelt, worauf fich die 
Banditen $41 in Baar und 18 Aus- 
füllformulere der Expreßgeſellſchaft 


aneigneten und dag Meite juchten. Die | 


Ueberfallenen wurden erit 15 Minuten 
fpäter gefunden und von ihren Ban- 
den befreit, worauf die Polizei benach- 
richtigt wurde, 


—— ⸗ — — 


— Beweis. — 
kräftigen Bettler): 


ſind arbeitsſcheu?!“ 


M 


u 


| Orcheiterhalle geben. 
Serr (zu einem | mijchter 
dir ſcheint, Sie und Soliſten von Auf, 
— Bettler: „O Violiniſtin Mary Ann Kaufmann, 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


THE FAIR 


unjerer 


The STORE of TODAY and TOMORROW 


STATE. ADAMS & DEARBORN ST3. PHONE PRIVATE EZOHANGE 3 


GSoat » Berfauf zu | 


iſt das Mittwochs-Ereigniß in 


Sparſamkeits-Woche 


Jeder Tag unſerer Sparſamkeits-Woche bringt große Ueberraſchungen 


in Bezug auf ſpezielle Verkäufe von 


morgen offeriren wir Mäntel — und der Preis 


hochfeinen Kleidungsſtücken. 


iſt 


Für 
ſo außerordentlich 


niedrig, für dieie Qualität Waaren, die wir bieten, daß jede Dame, 
zur Plicht machen jollte, morgen 


die einen Mantel acbraudıt, 
frühzeitig bier 


es ſich 
zu ſein, und aus der 


Dritter 


V 


if ſind Mäntel 
neueſten W 
Cloth, 
gen u. 
davon 


In dieſem 
zückenden Sortiment der 
ten, Mantel aus Coyert 
Mäntel in fanch Mifchun 
einfachen Karben. Einige 
in Serges, Gabardines, 
ſchottiſche Plaid 
Plaids und Whipcord. Einige 
Modelle haben Gürtel in mili 
täriſcher Facon, Raglan Modell. 
Andere ſind Halbdreß Mäntel; 
aber alle ſind wundervolleWerie 
zu dem außergewöhnli 
gen Preiſe 


— 


Wir 


eriau 


ar 


Seilde, 


Shepherd 


V 
y niedr 


zu 14.75, 


ınlerem 
DIN oche 


iind embbatijch tır ı 
in unſerer Sparſamkeits-Wo 
zu drei bemerkenswert niedrigen 

Stoffe ieſten Face 


tel 
rieſige. 


Suits 
tien 
beſten 
ganz 


15 


ru 
dodell 


beiwohnen ſolltet. 
2. 
Pr 


großen Partie zu wählen, 
Floor 
rt Damen und Mitles 


(le. Hier Jind Mäntel aus Rlaid 


in einem ent— 


Stof⸗ 


75 


16.7 


Nat, 


> und 19.75 


Ihr 


daß 
Es 
eiſen, 


14.75, 
find d 


vertreten D 


Kleider 3u 9.75 und 14.75 


Morgen jeßen wir unter 
ZparjamfeitS-Woche eriva 
wünſchenswerteſten 


nter ıbrem aewohnltchen 


111 iſer c 
on ın allen 
offerirt, weit u 


Zail 


* z 
Ver auf 


bon Kleidern 


ein. Viele 


welche 
h übſch heſten Mode 


fort, 


„Dei 


St offe n 


Prei ſe, 


dieſem Verkauf von 
ſind 3 große Par— 
16.75 und 19.75. 


Die 


ie Erivarnifie find 


wir ſpez. 


lle der 


Bo Orc Berta 


Ziebenter Floor 


2 1 2 
Sucder, feiner aranulirter,| Butter 
nur 20 Piund an jeden Kun 
den, mit Beitellung von $1 


oder mebr, Das 24 
O4C 


* — 
ı oder I 


ancı 
Rofinen, dag 
Piund . 

Fanc 
Slara R 


für 


Ku 


it Zanta 
sumen, 


orıma 


® ane Wie fonfi 

fer-Erbfe n, Büc) 
Kafiee, um! 
milchter, vequl 
3 Bid. für 

Tee, fancv 
50c, das P 
für 


Su 


n a 
30:. 7 .79e 


rea 


.39e 
eans Molaſſes. 


10 P d ” 
Rn in I7e 


är 
Genl or 
New Orl 


Baden, die 


Gallone Bü 


Sanıen, sinollen und Stränden 


Fanco aroi 
Bavvelbäume, 
Eſchen odei 
10 bis 16 
Stüdf . 


Schattenbäume, 
Maple”, 


Ulmen, 


1.00 | u: 7 


Fanchy Tree Altbeas 25c 
Noie of Sharon), St, 

Fancn Hardu Privet, 
River Vlortb, das 
Tugend 


Zoft 
amerifan. 
Fuß, 


Keefer 


————— 
Base 
40 Erdbeeren 
Armor Sin Non oder 


J 25 —— 
für 


it 


350 lu 


Faney große 
18 Bus Alen, 


kath Wr N 
Funt u zu 
low, Golden, Shit. 


weiter „N Yuftiger 2ibenDd“. 


Künftlertrio Goris-Sanbberg-Hofmann 
am fommenden Sonntag. 

Der zweite „Luftige Abend“ von 
Kurt Gorig, Martha Gangberg und‘ 
Däfar —— verbunden mit dar 
auffolgendem Tanzkränzchen, findet 
am kommenden Sonntag Abend3 8:15 
Uhr Statt. Das Programm wird an 
Reichhaltigfeit den eriten Abend nod 
übertreffen, und es fteht den Bejuchern 


| 
| 
ein großer fünftlerijcher Genuß bevor. | 


Die neuelten Schlager an Duetten, 
Terzetten uſw., ſowie klaſſiſche Muſik 
tommen zu Gehör. Kapellmeiſter W. 
Chriſtoph hat die Begleitung über⸗ 
nommen, und nach dem Konzert wird 
ein Orcheſter luſtige Tanzweiſen ſpie 
len, damit die Jugend noch eine Extra— 
freude hat. Alſo an alles iſt gedacht 
worden, und dabei ſind die Eintritts— 
preiſe klein, reſervirter Tiſchplatz 50 
Cents, nichtreſervirter Tiſchlatz und 
Balkon 50 Cents. | 
———— | 
Chicagoer Lehrerchor. 


Mittwoch, dem 28. April, 
wird der rühmlich bekannte 
Lehrerchor ſein jährliches 
unter Leitung ſeines Diri— 
Hans Biedermann in der 
Ein großer ge— 
ein Künſtlerorcheſter 
darunter die 


Am 
Abends, 
Chicagoer 
Konzert 
genten 


Chor, 


bitt, ich kann Ihnen eine Photogra⸗ werden bei der Ausführung eines vor— 
phie zeigen, wo ich d'rauf Holz jüg!” |züglichen Programms mitwirken, Ein: 


Munger 
mery, 5 


Sal — Da u 


en für. 


fancy 


Fanch arone 


Pflanzen, 


das 


(fie 


8 feinite 
Pfund 
Piund Stüde, 


32c 


und Robr 


$1. 39 


t — 


Mehl, 


viertel Faß 


Tomaten, 


10 
bes 


die 


Eſſig, Maismehl 


10 Pfd beites Rolled 


Datmeal für 


Fanch Solid Baded 
Büchſe, 


Pfund aranulirtes gel- 


= ſchneewei ßes 
Superlative, das beſte Mehl 
für den Hausgebrauch der 


10c 


A3e 


Importirte gemiſchte fran—⸗ 
zöſiſche — (M EN 


reauläre 


Bintflaibe.... Le 


‚moport. 
toes, große 


ſpaniſche 


Him Büchie 


#6 


— lina Importirte 
Tomaten-Sauce, 


Büchſe 


Achter 
Floor 
Luther Burbank's 


Bartle ode rt 


Heringe, 


2 


in 


wunber- 


bares Yager von Blumen und 


Gemüſeſamen, 
BO ara 
Fanc v MB - ny = 
rote, 
Stüd 
Spirea 
Büſche, 


ale de 
das 
— 2lc 
T Dunlap 
Aroma, 25 Balardi, 
das Stück 


Gladio 


Dutz. zeln, rofa, Stüd 


10c 


. ü— — —— — — — — — 
vert agte die Verhandlun a bis EEE EEE EEE EEE —— — 


Fanch Spirea-Wur- 


das Pad, 


‚Wurzeln, 


— 


20c 


Einfliche Strümpfe, Bandagen, Brud)- 


bänder, direft non der Fabrik an End. 


Be 


.25 


Wir fabriziren 


1.70 


über 104 


Sorten Brudbänder, ein guf 


paſſendes 


für jeden. 


Erfahrene Bandagiſten — 


auch für Tamen, 


Offen täglich von 9 Vor 


bis 9 


Uhr 


Abends. 


Son 


tags von 9 bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801--803 Milwaukee Ave J 


Ecke Chicago Ave. 


6. Stochk. 


Nehmt den Elebator. 


trittstarten find bei allen Mitgliedern 
des Lehrerchors und bei Herrn W. 7 


Diener, Nr. 3445 Bosworth 
aben. 


—e®e— — 


Ave., zu 


Propaganda der Tat. 


Die zu keiner Gewerkſchaft gehören⸗ 
den Baͤuſchreiner George Gerduleſon, 


Nr. 2225 Ward Str. und 


Auguſt 


Foltuti, Ne. 2135 Southport Avenue, 


waren geſtern 
beiten in der Kirche 
und Ward Str. beſchäftigt, 
drei Männer vorſprachen 


mit Ausbeſſerungsar—⸗ 
an Webſter Ave. 


als dort 
und ihre 


Unionkarten zu ſehen verlangten. Als 
die Nichtgewerkſchaftler erklärten, daß 


keine 


derartigen Karten hätten, 


wurden ſie von dem Dreigeſtirn nie⸗ 
dergeſchlagen und ſchwer — 


Die Taͤter ſind entlammen. 





NILWAUKEE'S MOST EKQUISITE 


BEER? _ 


"LEADS THEM ALL” 


Because it has a taste and individuality that cannot be 


equaled, 


Because it is always the same—always good. 
Because it is brewed so carefully and under such sanitary con- 
ditions that it is absolutely pure. 
Because it is so nourishing, so appetizing and so uniformly 
good that it is enjoyed by every member of the family. 
Because every user is constantly singing its praises and 


will use no other. 


Always the same Good, Old BLA TZ 


These arguments cannot be gainsaid— 


Try a Case and be 
Convinced 


(Eigenberiht der „Abendpoit”, 
2diener Brief. 


Brot- und Kuchenfrage in Wien. 
Borforge jeitens der 2 
ner feine Löſung. 
der Brotiuche, 
Kabwirlungen 
zweier 
ſeld und Andere 


Fachleutf 
cuoeutle 


— 
ten 
* 


März 1915. 
Tage mußte 


28 
Pater 
+ 


Während der leg 
an jene Yeußerung der 
Pariſer Pöbel Hin: Jemepelt en Prinze] 
in LZamballe denten. Es war furz 
vor Ausbrud) der franzöfifchen Revo 
lution, und es herrſchte eine Hungers 
not im Lande infolge mehrjähriger 
Mißernien. Die Armen jchrieen nach 
Brot, und vor den Bäderladen der 
mal3 noh engen, jchmugigen 
ichlecht beieuchteten Galjen von 
jtaute fi) die hungrige M 
drohendem Gejchrei. „Warum tun 
bas die Leute?“ frug die fchöne Ariito 
fratin, als jie in ihrer bligenden Ka 
:ojje an einer jolhen Szene vorbei 
jubt. „Warum eifen jte nicht Kuchen, 
wenn fein Brot da tft?“ 

Nun ja, warum? 
vohl nit in ihrer 
le Not, alles Elend 
chuld. Hier in Wien wurde 
das Wort ———— weil es ſtel 
virklich mehr Kuchen al 
Verlauf gab. Die ihönft en 
paren verlodend 
ver Zuderbäder und Kond 
zehalten, während nebenan, 
Brotbäder oder dem „Greisler“, (mie 
man bier den „Örocer“ nennt), ein 
Plakat angebracht war: „Alles Brot 
ausberkauft.“ Schon um 47 Uhr 
früh war dies vielerorts der Fall. 
Aber Brot und ſonſtiges Tafelgebäck 
mußte man haben. aim es, daß 
im Laufe des Vormittags, ſelbſt in 
den Nachmittagsſtunden noch, ganze 
Züge elegant gekleideter Damen die 
Läden abſuchten nach dem Verlangten. 
Vor der Tür eines der bekannteſten 
& £& Hofbäder im Zentrum der Stadt 
war der Andrang am größten. € 
waren fait nur Yutos. Die 
jelbjt bildeten eine lange Reih 
nen, iwartend bis fie daran 
während ihre „Schaffubrs“ ſto 
pen blieben. Nad) längerer Weile er 
Idien dann eine jede mit größeren 
Padeten von Ziwiebad, Denn das mar 
alles, was nod) übria war, Brot gab’s 
au hier feing mehr. In den Urbei 
terbierteln der Stadt, in Dttafring, 
Hernals, Favoriten ging's nidt fo 
sahm zu. Denn die Weiber hatten 
nicht jo viel Muße. Auf fie warteten 
der Wajchtrog und die Kinder dabei. 
Ind wenn jie nun in der ganzen Nadı 
barjchaft feinen Laib 
zutreiben vermochten, 
und viel Geihrei im urwüchligen Ä 
Wieneriih. Was jollien wir dann 
tun? Der Wachmann jfaate ihnen, 
nach der inneren- Stadt zu gehen und 
dr Glüd zu Manche 
taten’3. Kuchen? 
der Berliner jaat. Dazu 
nit. Co ging der Standal, der 
Brotmangel drei, vier Tage fort, bis 
endlich durch energiſches Eingreifen 
des wackeren Wiener Bürgermeiſters, 
Dr. Weiskirchner, der Sache wenig— 
ſtens vorläufig dadurch abgeholfen 
ward, daß er von den ſtädtiſchen Mehl 
vorräten den Bäckern zum Marktpreis 
abließ, genug für alle. Den Mehlvor— 
:at, den Weiskirchner in Huger 
Borausjiht jchon vor Monaten mit 
kädtiiden Mitteln erworben und auf: 
yejpart hat, wird man drei bis vier 
Wohen verbaden. 


Bis dahin wird 
Hoffentlich die E. f. Regierung jomweit 
jein, eritens 


eine Mehl- und Badver- 
prönung für die Dauer der Kinappheit 
zu erlaijen; zweitens für vernünftige 
Beihaffung und Verteilung der Mehl: 
borräte zu forgen, damit überall in 
Deiterreih genügend 
Denn man bat bier — ein Stüd des 
alten Sählendrians, der Iandläufigen | 
„Schlamperei” — leider trof des mu- 
fterhaften Vorbildes, dad Deutjchland 
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ſorg gegen 
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Te UN 
man an 
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dereien 
aufenitern 
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—⸗ 
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vo 
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J 
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„hy ob 
mehr au 
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Brot 


jo | 


u Tai 


sy 


4 4 
berjumpen. 
N m ER 
„sa, Kuchen, ivie 


langte es 


D 
ihr 


in biefer Sache gegeben hat, trob ber; 


borhanden jei. | 


Union’and Erie Sts. 
Phone Haymarket 4160 


erniten Laae, 
Meiährt Kalt 


heit beie ſſen, 


noch im mer nicht die 

die richt igen Metho 

„der M — * ing ausfin 

yen Fun itr zufüh 
* —8 —_ 

Ds 

etiong ſehr ipät, 

es, daß in Ungarn (ipe 

\ die - Dinge 


ch 


Wels 


den 


es iemmt 
ird's wohl auch, 
Faſt komiſch iſt 
ziell in Buda 
in dieſer Beziehung 
liegen. Und zwar trotz 
gemeir anertannt iſt, daß 
allein genug Brotſtoffe 
noch viel zur 
ttlich Maismehi. 
wahre Tragi 


Sache ſchrei 


li 
allı 
arn n td 
ze ſitz hat, 
Ausfuhr, name 
ẽs ließe -jich eine 
ıödie iiber die aanze 
Der agrarifche Einfluß, ber 
nanchmal unheilvo für beide 
Monarchie war, vor allem 
Finfluß gariſchen, böhmi 
mähriſchen Großgrundbe 
hat vielleicht etwas damit zu 
ann gibt's die ſogenannten 
ie nach Tauſenden zu zäh 
den welche Vorräte an Mehl 
Getreide in ungebührlicher G 
— oder verbergen; dann die 
„Mehlwucherer“, gegen die hier in 
Kate, und Broteftverfamm:> 
gepräat ward: Gott 
be nafam, lanalım 
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dopp elter Handbreite und angefüit 
mit Anoceniplittern und zermalmten 
Geweben, wurden auf deuticher 
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so fır ltirt 
In mangelbeiter Ohne Meiier ncheilt, 
Sehlrait leidet, an grannlirten Augenlidern 
Entzündung Kur ziichtigteit, Deitiichtigfeit 
Veiden, bie jich ans dem Tragen nimt paliender 
Brillen ersehen, von Berigwonrmenenm Schen, 
hängenden Angenlivern, Star, Geidwüren, 
Giteriad, Geriientorn, Ubizeh, blinzelnden oder 
imielenden Augen. 
Koniultation frei, 
— Täglich, 9 bi3 5:30, Sonntag? 10—%. 
nut Sör beute nicht lomtmmen, jo jbreibt wu 
Buh über Uugentrantheiten, jowie um 
überh zeugende Anerlennungsſchreiben. 


FRANKLIN 0. CARTER, M.D, 
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und photogtaphirt. Kaiſet 


feſtgeſtellt 
Wilhelm teilte die Beſchuldigung gegen 


Franzoſen und Engländer, wie wohl 
erinnerlich, an Präſident Wilſon mit. 
Dann erhoben alle drei Angeklagte — 
Franzoſen, Engländer und Ruſſen — 
ahnliche Beſchwerden gegen die Deut⸗ 
ſchen, welche ſie mit Entrüſtung zu— 
rüdiviefen. Seit längerer Zeit find 
alle diefe Bejchwerden und Gegenbe- 
ſchwerden verſtummt. 

Es iſt nun intereſſant, von berufe— 
ner Seite zu hören, daß in den weit— 
aus meiſten Fällen die Annahme, daß 
mit Exploſibgeſchoſſen gegen den 
Feind vorgegangen werde, auf Irrtum 
beruht. Dieſe Anſicht bricht ſich jetzt, 
nach Verlauf von acht Kriegsmonaten, 
endlich Bahn. Ich hatte neulich Gele— 
genheit, mit zwei der anerkannt größ—⸗ 
ten Autoritäten auf dem Felde der Be— 
handlung von Striegäverlegungen zu 
iprechen. E3 waren dies Prof. Dr. 
Karl Ewald und Prof. Dr. Dito 
Zudertandl. Beide haben im Verlauf 
des Krieges jchon Taujende von Fül- 
len in Händen gehabt. Und ihre Mei- 
nung, iwie auch die einer ganzen Reihe 
von anderen bedeutenden Praftilern 
in Deiterreih-Uingarn, Deutiäland, 
Frankreich und England, vor allem ber 
Militärärzte, Leiter von Yeldipitälern 
ufw., geht dahin, daß man jih an- 
fangs von gewifjen Wunderjcheinun 
gen bat täufchen laffen. Prof. Ewald 
bat dem Gegenitand jeine ganz bejon- 
dere Aufmerljamfeit gewidmet, und 
er jagte mir Folgendes: Dab aller- 
dings vereinzelte Fülle von Dumbdunt: 
fugeln vorgelommen find, daß aber 
in der übermwältigenden Wehrheit der 
Fälle, wo man auf Grund der eigen- 
tümlichen und gräßlichen Berlegungen 
den Gebrauh von joldyen oder anderen 
Grplojivgeihojjen vermutet batte, 
diefe Wirkungen auf ımdere Urjacdhen 
zurüdzufüßren jind. Das englijche 
Gemwehrgefhoh hat eine eigenartige 
Zufammenjegüng. Das obere Drittel 
des Kerns innerhalb des Stahlman 
tels ift aus Aluminium, alfo viel 
leichter als die unteren zwei Drittel 
aus Blei. Trifft eine joldhe Kugel 
auf harte Gegenitände, mie Stnodyen 
ulw., fo zeriplittert fie infolge des 
verfchiedenartiaen jpezifiichen Gewichts 
und der Stern zerbricht, zerreißt oder 
sermalmt Ainochen, während andere 
Bruchteile desjelben Kerns, oft nur 
Heine Spriger desjelben, die Haut, 
das FFleiih und die Sehnen vor ji 
bertreiben und eine Mafje zeritörten 
Materials bilden, Die Wirtung 
daber, jagt Prof. Ewald, des briti 


ichen Geichojjes ift alturat Die eines | 


Dumdums, obwohl es ein jolches 
nicht ift. Beim franzöjifchen Militär: 
geihoh ift das nicht möglich, denn es 


beitebt fait nur aus Kupfer und befißt | 


feinen Mantel. Bei den 
ruffiihen Flintengefchofien, melde 
beide Spittuaeln und mit Mantel um- 
fleidet find, ift jedoch, gerade wie beim 
franzöfifhen aud, in gewiffen Fällen | 
eine. ähnliche Wirkung zu beobaghten, 
wie fie Dumdumgeichoffe oder wie fie 
die reaulären britiihen aufmeilen. | 
Und zivar erjtens wenn fie aus großer 
Näbe, d. b. weniger als 400 Meter, 
ubgejeuert werden, in mweldhem Tyalle 
fie Die Gewebe in gräßlicher Weife zer 
fehen und oft Löcher jechd Zoll im 
Streife verurjachen können, wenn fie 
auf Snochen ftohen; zweitens aber auch 
dadurd), Da h fie als jogenannte Quer 
ſchl aufſchlagen, d. h. im Fluge 
verliert das Geſchoß das Gleichgewicht 
infolge ſeiner Form und langt im 
Körper nicht mit der Spitze zuerſt an, 
ſondern pe irts oder rückwärts. 
Letztere lichkeit beſteht natürlich 
bei dem franzöſiſchen Geſchoſſe auch. 
Aus dieſen verſchiedenen Urſachen ſei 
es gekommen, daß die Gegner über 
den Gebrauch von Dumdumkugeln ge 
ktlagt haben — wenigſtens in der gro— 
ben Mebrzabl der Fälle. Am human 
iten fei entjchieden das Gefchoß in der 
öfierreich.sungarifchen Armee, mel» 
bes am Kopf abgeplattet ift und wel 
eine glatte Flugbahn bejikt, jo 
dab es jih nicht im der Zuft über 
Ich! Anatomifh, fo fchlok mein 
Gewäbrämann, tit überhaupt nicht der 
Beweis zu erbringen, dab Dumdbum 
fugeln verwendet worden find, es jei 
denn, dab das Geihoh in dem verlet 
ten ober toten Körper des Getroffenen 
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lädt. 
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3 je, die ſich 
alitatt zutra 
Rüben Schönes, etwas allge 
mein Menichlihes an fi, da man 
meinen jollte, es werde nah dem end 
lichen Frieden doc ein Zeitalter beije 
ven VBerjtehens und größeren Erbar- 
mens anbrehen. So berichten bei 
jpielgmeile Sanitäter ober gerettete 
Verwundete von Vorgängen, Die jie 
nach der Schlacht, einſamem 
Felde, mitten im Geſtöhn und Klagen 
vernommen oder aejehen haben. «Es 
ommen da Geihhichten zum Vorjcein, |; 
wo jterbende Kujien ihren Nachbarn, 
einen jterbenden Ungarn, mit ben 
Daumen dur das Zeichen bes ftreu- 
jes auf der Stirn gefegnet 
‚fi die dem Zode gemweihten yeinbe, 
in deren w borber nur Hab ge: 
flammt hatte, Bruder genannt und 
zum Abſchied gefüht haben; mo jie 
jich gegenjeitig gelabt und getröjtet 
haben, jo gut e3 aing. 

* * 
Eine recht poetiſche Sache erzählt 
auch Franz Molnar, der ungariſche 
Dramatiker, der jetzt für den Az Eſt 
im Karpathenfeldzug tätig iſt. Es war 
am Weihn achtsabend, als eine ftärfere 
Abteilung ungarifcher Honveds mitten 
im Gebirge auf dem Marjche gegen 
den ruflifchen Feind ein weites Tal 
durhichritt. E& Tag Schnee. 
fam an einem Marienbild vorbei, das 
af der Landitraße in ein taybenfhlag- 
ähnliches Gteinhäushen eingebaut 
war. Aus der erften Reihe fprang ein 
Soldat, ging zum Marienbild, ſcharrte 
den Schnee davon weg, zündete eine 
Kerze an und ſtellte ſie neben das Bild 
‚ing Häuschen. Der zweite trat heran, 
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gen, 


o 


auf 


— 


deutſchen und 


haben; wo 


Man | 


TE a A WELT a" * ———— 
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den 20. April 1915. 


tat daßfelbe; dann ber dritte, vierte — 
einer nad” dem anderen. Auf bem 
Serpentinenweg jchritt mittlerweile 
die erfte Abteilung den Berg binan, | 
‚ein ganzed Regiment, ein zweites, brit= | 
tes und vierte. Und als fie fich oben 
auf dem Gipfel umdrehten, da jahen 
fie taufende, wohl zehntaufjend tleine 
Kerzen, die im Schnee fladerten und 


brannten — zur Weihnachtäfeier, zur | 


Martenfeier. Eine mahre brennende 
Schneewiefe. Die Mannfchaften, die 
Offiziere blidten ftumm auf die leudj- 
tende eier. Es war wie ein Gruß 
aus ber Heimat von ihren Lieben. 


Einer der Honveds, fhon ein älterer | 


Mann, fagte aber: „Diefes Freuerfig- 
nal bat der liebe Gott vielleicht 
bemerlt.“ 
* * 
Ein junger Offizier in einem ber 
Diener Hausregimenter erzählte mir 
fürzlih von feiner Ordonnanz und 
wie der Mann, Seidl hieß er, feinen 
Tod fand, Es war in Süboftgalizten, 
bei Nabiworna. Seidl war die ganze 
Zeit fehr vergnügt; immer hatte er 
einen Ulf, immer late er. Sie lagen 
im Schüßengraben, die Ruſſen 400 
Meter davon. Die Mufjen hatten 
ihon oft geftürmt — umfonft. Un 


* 


jenem Iag wollten fie augenjcheinlic | 
Seidl war am Aus: | 
ihußlod, fo vergnügt wie gewöhnlich), | 


wieder ftürmen. 


und ſchoß drauf los 
machte er einen faulen Wip. 


Manchmal 


Plötzlich 


aber fing er an zu ſchießen — es war 


nachdem die Ruſſen ihren abermaligen 
Sturm eingeſetzt hatien und bis auf 
200 Schritt herangelommen waren. 
Seidl ſchoß wie toll. Mindeſtens 140 
Patronen hatte er ſchon verpulvert. 
Der Offizier geht zu dem Mann. 
„Seidl, was gibt's?“ Seidl ſtiert auf 
den Feind, ſchießt wieder. 
ruft der Offizier abermals. 
nöt lieg'n bleib'n, Herr Oberleut— 
nant“, ſagt er, und ſein Blich iſt ganz 
ausdrud „Er will nöt lieg'n 
bleib’n. Dreimal hab’ ihn fehon trof- 
fen — immer fteht er wieder aufi, ber 
Malefizterl. Aba wart’ nur — —“ 
Und ebe ihn jemand halten fonnte, 
war er aus dem Graben heraus und 
rannte direkt in’3 ruffiiche Mafchinen- 
gewehrfeuer hinein. Er blieb liegen. 
Er mußte mindeftens ° zehn Echüfle 
erhalten haben, denn er regte fich nicht 
mehr. Seidl hatte plöklih 
Kriegswahnfinn befommen. „Schade 
um ibn“, bemertte der Offizier 
noch. 
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Wolf von Schierbrand,. 


Lokalbericht. 
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Germaniatheater. 


„Infanteriſt Pflaume“ und das Benefigz 
für Aug. Meyer Eigen. 


| Der Schwant „Infanterift Pflaus 
me“ wird auch heute, morgen und am 
| Yreitag Abend wiederholt werben. 

| Am Donnerstag findet das Benefiz 
des Herrn Augujt Meyer-Eigen jtatt, 
und e3 wird dann das reizende und 
intereffante Luftfpiel „Soldfifche” von 
den beliebten Lujtfpieldichtern Schön= 


tban und Kabelburg, in dem ber Bes! 


nefiziant eine feiner feinen Ealonrol- 
len inne bat, gegeben werden. Das 
gebildete Deutichtum Cbicagos jollte 
diefem geiftreichen Fünftler, der in 
einem fort bemüht ift, daS beutfche 
Ihenter auf einem Niveau zu erhal: 
ten, welches der deutfchen Kultur und 
Bildung würdig ift und vorteilhaft 
gegen viele der niedrigen Pofjen der 
amerilanifhen Theater abfticht, durch 
zahlreihes Grfceinen an dieſem 
Abend zeigen, dah es jeine Beitre 
bungen und feine wirflich hochfiehen- 
den fünftlerifchen Gaben zu fjchägen 
weib. Stellt fi das Deutſchtum nicht 
ein Armutszeugniß aus, wenn es die 
gaufrichtigen Beſtrebungen ſeiner be— 
ſten Rünftler, bie deutfche Hultur zu 
pflegen, mit Gleichgiltigteit und lee 
ren Häufern beantwortet? Das 
ter follte bi8 auf den lebten Plab ge- 
füllt fein, fo daß der Künftler fühlt, | 
dab alle auten Deutichen ibn in ſei— 
nen edlen Beitrebungen unterftügen. 
Es find noch auägezeichnete Sihe zu 
75 und 50 Gent3 auf dem Balton, 
fomwie in den hinteren Reiben unten 
zu baben, die an der Theaterfafie 
ober bei Frau ®. Eitel, Tel. Late- 
view 3707, zu erhalten find. 

Der Theaterabend de3 Columbia: 
Damentlubs follte diesmal ein ganz 
beionder alänzender werben, unb 
fein einziger Verebrer der modernen 
Literatur follte fehlen, da ein ganz 


neues, intereifante moderne Probleme- 


bebandelndes Stüd, „Aus zwei Wel- 
ten”, welches zu erlangen bem Thea: 
terberein biele Koften verurjacht bat, 
geneben wird. Der Xheaterabend, 
findet wie gemwöbnlih am Montag, | 
und zwar am fommenden, ftatt; Herr 
Mener-Eiaen, ber fo beliebte und 
tüchtige Künftler, wird die Hauptrolle | 
Iptelen, jomwie die Regie führen. 

Da dies eine der lehten Gelegenhei- 
ten ift, fich ber Künftler zu erfreuen, 
Damentlubs, fo follte fein Mitalied 
berfäumen, zugegen zu fein. 
das Haus Ichon ziemlich < 
und ein Erfolg gefichert if, fo find 
doch noch ausgezeichne ete Sitze zu 31, 
ſowohl wie zu 75 und 50 Cents zu 
haben; man wende ſich an die Vor—⸗ 
ſitzende des Theaterkomitees, Frau E. 
Eitel, 660 E. Irving Park Blod. 


Am Mittwoch, dem 28. April, wer-|c 


den ſich im Germania Theater eine 
Anzahl von Logen und Vereinen zu 
einem gemeinſchaftlichen Abend zu— 
ſammenfinden. Unter anderen die 
Freimaurerlogen Germania, 
Mithra, Herber, Conftantie, Waldeck 
und die Äccordia, und es werden ſich 
noch einige apbere anjchließen, Todaß 
'fih biefer Abend zu einer großen 
'Vereinzfeier geftalten wird. 
Zweierlei Welten“ oder der Kon- 
flitt zweier Weltanſchauungen, 
| 


doch | 


dit“ | 
„Er will| 


den | 


„So a guter, netter, anftelliger | 


Thea⸗ 


und auch der letzte Theaterabend des 


Obſchon 
aut verfanft ! 


Leſſing, 


ein 


Bargains für Mittwoch!; 


Das zweite große Bargain-Ereignift, das nod) nie dageivejene Erſparnißgelegen heiten bietet 
Artikeln für den täglichen Gebrauch. 


in guten, zuverläſſigen 
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Waſchbare Kleider 


für Damen und Miſſes — aus beſten 
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Bolles Gebiß, 
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Uniere Arbeiten werben jämmil, 
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garaniirt. 
le unſere werden garantirt. 
Nleine Eriraloiten für Behandlung. Sir wer: 
der ı Euch vofitib Teine Echmerzen berciten. 

at nah unmferem leichten „ab! ungs plan. 
Unterfuchı ma ſrei. Wi aben 4 Stüble. Kein 
Ydarten, Damerbedienm Söhne frei ge 


reinigt, wenn Ihr dieſe Anzeige vorzeigt. 
Dr. 0. A. Goldstein, Zahnarzt. 
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unter dem Protektorat des Columbia 


Damenklubs 


ſeine erſte Aufführung 
erlebt, 


wird gegeben werden. 
— — — — — 


Bom Grundergentumomarkt. 


Für den Frontfuß an Lincoln Ave. 81200, 
an Devon Ave. $200 bezahlt. 
Milch bat von Henry 


zweiltöcdige Solz 


| Hermann R. 
Nitter 
gebäude 32 
etwas nördlich 
Ape., Grund 50 bei 100 Auf, 
560,000 erworben; vermietet iit das 
Gebäude, dejien Wert bei dem Ber: 
‚Fauf nicht in Anjchlag gebracht wurde, 
auf fünf Sabre zu je $5,000, aber 
Miſch hat nur für das Land, 31,200 
für den Frontfuß, bezaählt. 
| Su $200 den FSrontfuß, 
gemem bohen Breife, hat 
Vurfbart das Grundſtü 
1125 Fuß, an der D 
| oſte fe 


> 


\ una 
ur LS 


bon der Belmont 


einent ı 
Henry 

100 bei 
evon Ave., Süd— 


til 


1 
ück, 


errichten. 

Ferner hat Lena Sontag an E. 
Roſer für 330,000 das Grundſtück, 
125 bei 100 Fuß, an der Südoſtecke 
ber Devon und Lafemood Une. 
‚tragen, der Käufer übernimmt eine Be: 
laftung von $8000; ein großes Zaden=, 
Büro- und Wohngebäude joll dort | 
errichtet werden. 

William ®. Kellen, 
der Michle Brinting Co., welcher vor 
zwei Sahren von William. Waller 


Schuhen, Waſchtleidern u. aud. 


nt Colt 


Matte 


LWeiß 
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16 und 18 Lincoln Ave., 


au | 


Rn 
+7 


der Magnolia Ave., gekauft; | 
er will dort. ein dreiftödiges Gebände | 


über= | 


Bi ijepräjide nt | 


Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


Ein großartiger Berfauf von waihbaren Stoffen 


Bir bringen am Wittivoh eine ungeheuer Partie Wajcjkleider zum Verfanf, zu 


als andere Laden jie verfanfen fünı 


nenen Rrühjahrmoden — alle Größen, kommt frühzeitig für beſte Au: swahl. 


——— — 
KOUPON | 
51.50 Waſchkleider, 69e 


Aus auten Vercales gemacht, ge— 
ftreift und figurirt, in einem halben 
Dutzend hübſcher Facons — helle und 
dunkle Farben, alle Größen, reg. zu 
81.50 verkauft — 39 
ſpeziell zu 6 c 
Keine ohne dieſen Koupon verkauft. 


Damen— —— 


nich ube......8 


Niedrige D 


Dam Colt Dan 
Galf 
e Stıd 


Ar 


Damenichube i 
Galf Tamenf Sube das 
Rew Buck Damenichube.. Si 
arze Cammt Damenfchube.Ss1 
Arze ıede Damer fh ‚si 
me mt Damenid 31 


mmen in Knöpif 
gen, ein Zeil 


c 


be, 
+} 
Ic. 


davon bat X 


Batent Colt Orxrfords für Männer. 
Velour Calf Orfords 
Haus-Zlippers für Männer 


m — 
Mädchen-Schuhe 
Patent solf 
Nãadchen 
tatic Cal 
Bici Rid W 
Lohfarhige 
Kadchen 

Patent kolt 
cu he für | 
Patent Colt 92 

tu M 


Schuhe für 


ſ Made 
ädche 
sid 


Alle Grdhen, reimwollene blaue Serge und ſchwarze Thibets, braune 


ifte, nett gemiſchte, Corduroy, 
ſſenden Gürteln, ein 
42 


Io h farbi ae 
Sortir 
wert 82 


pa großes 


Taillemas; 


| Ein Verlauf von | 
Waihitofen u. Bausleinen Tertigem Nleidungsbedarf 


Kleider: ı 


Türfiige Handtü 
pr 


„| Ber mit fancy roter RR 

Borie, und gefältet, !ı 

e) Sorte. Sc, aroje Auswahl 

„kintern, alle 

jedes Hemd 6% 
$1 Wert, 

Auswahl zu. 


Handgebüg, 
nerbemdeit 
1m» 


Män— 


12146 fen, 
hen voi 

Importirtes 
ſches Ticling, 


r Na, ſederdicht; 


beut- 
einfach 
die 

n 


i ce Sorte — 
s a —* 290 Gefaltelte Männer- 


bem der 
Kar che etten 
alle neueiten Mu 
ſter, ſo gut 
und $1.50 
fvezielt 


2 eitärf 
Kleider 
2: Soll bre 
gm duntle 

<tü de, 


Zzor 
2c 


Percale, 
beile | 
Mufter 
die 
1 
2c 


Eine Vartie Reſter 
und Ueberbleibſel v.“ 
Waſchſtoffen, — gute 
igen und yet 


xuut 


it 


tie, 


Schwarze, Ioh= 
fauchiarbige baunm 
Strümpfe 


ter, nadtlo 


r 


Bat 


Sropiiionen für Mittwod) 


‚sebad. Tin» vanch gebrodiene Butter, 
* ‚oc 
Sar 
dre l 


Ki Iıd... .. 
Feinite hief ine 


in Sc, 


beite 
Pfund 


10c 


Jums 


dinen 
Aüchſen Counnth 

10 ee: 

ettv antileptiiche| Kind... 

Beit { 10c Büchſen Kerſey 

hebt, bon machte 
ariwe izen nu, 

jeder zad 

$1. 89 

gelbe Mair 


Pfirſiche 


Id 
ſcheſeiſe 
Ztitde für 

Zun fe, 
Siafao, 1 
Büchſe 

Ghallenge 


ſfriſct 


Eountry Wä— 
10 J 

— — 
— 


» 25c 


Marte 
erotletier Kaffee 
Pfund 250 
Fanch Bas ste Sired 


Napan Ice - 
und 


Vennſylvania Rye 
Whiskey, nur 2 an 
jeden 


voice 


„sein 
» > riait 
taliforniiche j 


ıq 


Son. 


18c 


icher 
das ſtellun 


10 Pid. 


Grave Brandy od 
Globe Whiskey 


Kunden —|% Gal 


49 lone 


—— Kiſte von 
itzend Flaſchen 
⸗ 


63€ | B: 


235222* 2 5 


Bor 
Dual 


Galifornia 
wein, 40c 
tät, ' 
Flaſchen 
für 


Jeziell, 


3 


* ** 


der Congreß Str., erwarb, hat 
'auch zu *350,000 von Robert Roſer 


thal das Gebäude erworben und die | 


noch 92 Jahre laufenden Bodenpach 
vertrage, 


Kinlar 
xXxecter 


Seward ver beſaßen, 
Sie hatten 517,000 bis $20,00 
hreszins zu bezahlen und m 
jährlichem Reingewinn 
ihnen gepachtete Haus 
nutzt. Was Kelley ihnen bezah 
hat, iſt nicht bekannt. Ferner h 
Matilda Price an William J. 
und Andere den Doppelladen 1 
md 22 Wilſon Ave., 
weſtlich von der Northweſtern 
bahn, auf zehn Jahre zu insgeſamn 
348,000 vervachtet, alſo im 
ſchnitt su 5400 den Monat. 

Benjamin Loewenmeyer hat 
von der Cheney, Michigan, 
Ave. und South Bouelvard begrenz 
Gelände in Süd Evanſton, 70 
Frontfuß an der 
gan Ave., 


löſt. 
Ja 
86,00 0 


von 


Je 


je 


itellen von 33 und 50 bei 150 Fı 
| aufteilen. 

Zu $20,000 haben Geo. 
lips’ Erben an Benjamin X. Hotchf 
das Haus und Grunditüd an d 


O0 
m. 


Nordoitede der Konmore und Katalva 


Mve., 150 bei 150 Fuß, verfauft. 
529,500 bat 
das Abe Smith und Anderen gehörie 


Laden- und Wohngebäude an d 


Nordweiteee der 16. Str. und Nidge- | die 
modernes Boltsjchaufpiel, bearbeitet | das Grumdftüc, 75 bei 102 Fuß, 458| way Ave, Grund 63 bei 125 Zuß,| haben der 
bon Meyer-Eigen, dad am 26. Aprillbis 468 Süd State Str.. übe bezahlt, 


nt (inlt anf 
Damen e at. Colt. Knop 


für Männer...........$ 


Rnaben-Schuhe 
nad — st 
Lohſarb. 


48, 


gla tter 
Größ. 


und 


— ‚50c 


ınger ıäbt 


ıalıtut talaroni > Areamery, 


Fein ſt er 


Feinſter 


ſir. 5O9e 


44 


jetzt 


welche Albert Hoefeld und 


einge— 


das 
ausge 


at 
zeh 
120 
unmittelbar | 
Hodh- | 
mi 
Durd)- 


das 


Foreſt 


Foreſt und Michi- 
von Martin Ryerſon zu 
363,000 gelauft und will es in Bau— 


A 


Phil— 


Benno Barnett für 


Einzelne 
DH 
Trading 
Stamp3 
während des 
Nachmittags. 


22 * 4 — 


** 


** 


» 
* 


ten — alle find in den 


Waſchbare Kleider 


für korpulente Damen — aus feinen 
waſchechten Stoffen hergeſtellt 
in feinen Streifen und Karrirungen, 
zahlreiche hübſche Frühjahr-Facons, 
extra gute Größen von 40 bis zu 32; 
außerordentlich gute ſpe⸗ 
ziell für Mittwoch 

offerirt zu 


—EE 


* 
* 


Werie — 


—E 


Ku) 
rt 


ür Mittwoch in zuverläſſigen —— 


Damen-Schuhe 


Oxſords une. 81 
Damen:Or 


ten 


„si 
‚51 


Golonials 
f. Daınen. 
f. Damen..$i 
Damen. si 
nen..S1 


hoben oder nied- 


— 


(uber Edi 





Salf ‚Stnabe 


BHeintleider für Männer und junge Männer 


Baar 
$1.00 


Bargaiıs in 


e Khaki 
nent; 


Hoſen 
vie 
Frag 


für: 
davon 
zu 81. 00 


! „Shaped" Damen— Schwarze od. loh— 
leibchen, niedr. Hals, farbige baumwollene 
hübſch narnirt, N tz nabtloie Damenitritm 

t| lere und GCrxrtragrös| pfe, doppelte Ferſen 


Ben, wert 25c ‚19c eben 6c 


und 2Uc, Wer 
— Ex⸗ | Feine baumwollene 
| tr agrößen, nedriger ——— e 
Hals feine Plermel, Babi 
Beinfleider unten ım | weiß, rofa od. bim- 
pipe nn beiegt, Grö melblau, Größen 4 b. 
50, 52 und 54- 6, 10€ und 1215c= 


un. BOE | 


Liste serippte 
Unio n ür 
Jkanner, 
Qualität, 


Gerippte Hemden 


und eintleider für 


500 39c| 


Kinderkleider 


Ge —— 


und — 
10« Raar. 


Strümpfe 


in ſchwarz, 


Liste 


a 


Gewebe Ho— 
„tür Kun 


rs 


Amos —— 
_— 


NN 
% — 


Blaue 
Zn ⸗ 


m 


Männer, 
Qualität, 


„ 


* 


DIE - 


Ye 
Are 


roter 


v 


1% 


Meadow Hill für 


DIc 


ei ider 


aller⸗ 


33c 


© o d ß ec 
Brick Rab 


#8c 


Marke friſch 
Butterin 


us 


Gartenkellen 
Stahl 
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(Sartengeräte 
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E Um 
Marfe | ö 
If 
| 
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Beef 


— 
* 


. 


2 
* 


feiner 
yet, Raſengras rg feine Di 
ſchu ngen - 


—— 
ee re, 


* 


Ze 


mit Grocerds — oder Gemitie- 


* * 
—— ** 


— 


— Für 32.25 liefern 
— wir Aat. vergoldete 


EN | Gläfer, bollitändig, 
= 


jede ı Fae on; Linien 
— im erſten Jaht frei 
Rahmen, 


er 


umgetauſcht, od. Lin 


ſen in Ihren Vor, 


t⸗ 


Drs. HIRSCH und 
CROWN 


Dimor-Linjen — We das Paar, 


> FR R) 
* “res &, 


Zinshbans auf der Weitjeite 
Nıdiana Ave, 300 Fu nördlid) 
bom Garfield Boulevard, Grund 150 
ber 161 Fuß, mit $30 zu belaitet, tt 
bon Rebeffa Kods Erben an Don Ü. 
MWaflon zu $75,000, = da3 an der 
North Shore Ave., 63 Aut öftlich von 
Lafetwood, mit $11,000 belaitet, zu 
$21,000 von 3. 3. Cayle an Frau 
IMarn D’Callagban verkauft worden. 
(t| 


Das 
t= | der 


t⸗ 


0 
it 


— —— — 


Der rote Hahn. 


Polizei fahndet auf Brandſtifter, der dit 
Nordſeite unſicher macht. 

Im Keller unter G. B. Adlers 
Apotheke in dem an Sheridan Road, 
Montroſe Avenue und Broadway ge— 
legenen Gebäude, ereignete ſich 
geſtern eine Exploſion, die Feuer im 
Gefolge hatte. Der Brand wurde 
gelöſcht, ehe er nennenswerten Scha— 
den hatte anrichten können. Da Adler 
behauptet, daß keine Chemikalien im 
Keller lagerten, ſcheint die Annahme 
gerechtfertigt daß das Feuer von 
ruchloſer Hand angelegt wurde, Die 
Rolizei fahndet jebt auf einen Bur- 
ichen, der auch im Verdacht jteht, Firrz« 
lid) James O’Boyles Kraftwagen« 
remife, Nr. 320OS N. Halited Straße, 
angezündet und das Feuer im Keller 
unter dem Laden der Etjentwwaaren« 
händler Kobnfon & Franke, Nr. 3453 
ge)", Clark Straße, angelegt zu haben. 
er | Zwei rauen, die ihn jahen, als ev 
Krafttvagenremije anziındete, 
Polizei eine * Beſchrei⸗ 
bung geliefert. 
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